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Das deulfhhe Rabinet, 


Gin Zentrumsvertreter joll es jett 
zufammenitellen, 


— 


Koaltionsplan augeniheintich 
mißlungen. 


Führer der Konſervativen Heinze wollte 
ein Bündnis des Zentrums, der De— 
mokraten und der Deutſchen Volkspar— 
tei ſchaffen. — Was Deutſchland ſo— 
weit an die Alliierten geliefert hat. — 
Deutſche Arbeiterſchaft verfügt als 
Proteſt gegen Greueltaten des „Wei— 
son Terror“ Boykott gegen Ungarn. 


Berlin, 14. Juni. Der Zen— 
trumsführer Karl Trimborn hat die 
Bildung eines neuen Kabinets über— 
nommen, das an Stelle des Kabi— 
nets treten ſoll, das am 8. Juni re— 
ſignierte. So wurde heute hier amt 
lich bekannt gegeben. 

Heinze Kabinetspläne. 


Berlin, 13. Juni. Die Führer der 
Mehrheits-Sozialdemokraten benach— 


richtigten heute den Führer der ge— 


mäßigten Konſervativen Heinze, der 
bemüht iſt, ein Kabinet zu bilden, 
ſie würden in keine Regierung ein— 
treten, in welcher die Deutſche Volks— 
partei vertreten iſt. Daraufhin ſoll, 
einer Verſion zufolge, Heinze ſeine 
Bemühungen betreffs der Bildung 
eines Kabinets eingeſtellt haben. 
Laut einer anderen Verſion wird 
jedoch, Heinze ji mit den Führern 


der blirgerlichen Parteien in Verbin: | 


2 Ceuts 


Maſchinengewehre und 1,000,000 ! 


Säbel und Lanzen. 


Was Deutſchland an die Alliierten ge— 


| ficfert hat. 

Paris, 14, Sumi. Bis zum 30. 
Mai batte Dentjchland, wie bente die 
Entſchäödigungskommiſſion bekannt 
gab, im Einklang mit den Beſtim— 
mungen des Friedensvertraas 4,- 
686,000 Tonnen Kohlen an Franf 
reih aeliefert und biervon bat 
uremburg 405,000 Tonnen erbal 
ten 
ı Ferner lieferte Deutfchland 316,- 
98,000 Tommen an Belgien. 

Yuherdem hatte Deutfchland mäh- 
rend des aleichen Zeitraums 6547 
Merde, 4,720 Stift Nindvich, 67,- 
176 Schafe und 7,575 Ziegen an 
frankreich geliefert und an Belgien 
3116 Kierde, 13,189 Stüc Ninpieh, 
32.644 Schafe, 6140 Ziegen md 
28,399 Sühner. 

Die Einfommenfieuer. 
Die zweite, morgen fällige Rate dürfte 
$750,000,000 einbringen, 


Waſhington, C. 14. Juni 
Die zweite Rate der Einkommenſteuer 
und der Ueberſchußprofitſteuer, die 
morgen fällig iſt, dürfte nach der 
Anſicht des Binnenſteueramts unge— 
fähr *750,000,000 einbringen. 
| m März, als die erite Nate der 
| 
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Stenern erbfoben wurde, beliefen 
| jich die Einnahmen der Regierung 
auf $919,000,000. 

| Gefaljene lage. 

Safton B. Means will vom New Porfer 
| Biitriftsanwalt Gdward Smwann und 
deiien Nilistenten $1,000,000 Scha— 
deneriat. 

New York, 14. Juni. Oafton 2. 


000 Tonnen Noblen an Italien und! 


dung ſetzen, um den Verſuch zu ma— 
chen, eine Koalitionsregierung zu bil— 
den, die aus Vertretern des Zen— 
trums, der Demofraten und der 
Deutfchen Volkspartei beiteht. Diele 


Mean hat heute im Bundesgerigt 
‚cine Schadenerfahflaae für $1,000,- 
000 geaen den Diitrittsanmwalt Ed= 


Diſtriktsanwalt John 3. Dooling 


ward Smwann und gegen den Hilis=| 


Parteien verfügen über 199 Stim- 


men im Reichötag, gegen 190 tim: | 


men der beiden fozialdermofratifchen 
Faltionen. 

E3 mwürbe biejed zwar feine aus 
ichlaggebende Stimmenmehrheit be> 
deuten, aber e& hieß heute, die Deut- 


che Nationalpartei würde eine mohl= | Prozeffes 


wollende Neutralität beobachten, um | 
es der Kombination der bürgerlichen 
Parteien zu ermöglichen, die Regie: 
rung zu führen, ja e& murbe jogar 
verfichert, die Deutiche National- 
partei würde in fritifchen Fällen die 
neue Koalition durch ihre Stimmen 
unterftügen. 


Die Enticheidung der Mehrbeitss 


Sozialdemokraten war, wie e& heißt, 
einftimmig, und an der Verfamm- 
‚ung, gelegen:lich welcher fie getroffen 
wurde, nahmen die Mitglieder der 
Barteileitung Totwie auch die neuen 
Pertreter der Partei im Reichätag 
teil, 

Frauen büßen 14 Site im Neidyitag 

ein, 

Berlin, 14. Juni. Zaut den end: 
gültigen Berichten über die Reichs: 
tagswahlen Sind insgelammt 22 
rauen in den Reichstag gewählt 
worden. 


hauen einen Verlust von vierzehn | 
Sigen, da dem verfloilenen Reichs: | 


tag 36 rauen angehörten. 
Mörderiſche Dynamitexploſion. 
Berlin, 14. Juni Durch die Ex— 
vloſion eines Dynamitlagers in 
Anina, einem wichtigen Bergwerks— 
zentrum Ungarns, ſind 193 Gru— 
benarbe’ getötet worden. E meit 
wurden 173 Leichen acborgen, 
Ronfott gegen Ungarn als Proteit gegen 


„Weiten Terror“ verfügt. 
Berlin, 13. uni. 


Verbands der deutichen Gemertichaf- 
ten, burch welchen vum 20. Juni an, 


ala PVroteit gegen die Greueltaten des | 
„weißen Zerrors* ein Boyfott über 


Ungarn verhängt wird. Don dem 


genannten Tage joll jede Verbindung | ® j 4 
init Ungarn abaebrochen werben und | diten angefallen. Er muste ihnen |fen wir felbjt mit fauberen Händen 
von Lebensmitteln 
per Babn, 
anbere Beförde- 


die Beförderung 
und fonjtigen Waaren 
Boot oder burd 
rungsmittel folf aufhören. 


Der Erlaß, der von dem Interna— 
tionalen Verband guigeheißen ift ud 
die Unterfchriften von W. U. Apples 
ton, dem Präfidenten und von Leon 
dem Vizepräfidenten ve3 
der Ge: 
erfichaften trägt, enthält Einzelhei- 
die dom 
in Ungarn unter |itcn nördti 
Admirals Hortbn, | 


Jouhaux, 
Internationalen Verbands 


über die Greueltaten, 
ißen Terror“ 
ührung des 


gariſchen Regenten gegen die anet Käne 
che Arbeiterſchaft verübt wor— 


ind vernichtet Rriegämaterial, 
u Laut einem 

Reichswehrminiſters 
der Zeit vom 1. Juli 
5. Januar 1920 das 
im Ein— 


Juni. 


smaterial 


Friede j& bernichtet worden: 
00 Feldaeſcutze: 13,400 Ge- 
65:3,000/900 Artilleriege- 
235,000 32,. 


Sb Pillber ; 3,000,000 


ctzro 


600 Zünder; 


Es bedeutet dieſes für die) 


anhängig gemacht. 

JEr beſchuldigt die Verklagten, ſich 
mit den Beamten der Northern Truſt 
Company in Chicago verſchworen zu 
haben, „um Zeugen zu beſtechen und 


zu beeinfluſſen“, die unwahre Aus— 


ſagen gegen ihn gelegentlich ſeines 
wegen Ermordung von 
Frau Maud A. Robinſon King 
machten, und außerdem ſollen ſie ſich 
auch verſchworen haben, um die Be— 
ſtätigung des angeblichen Teſta— 
mentes von James C. King von 
Chicago, dem Gatten der Toten, zu 
verhindern. 

In der Klage heißt es, Swann 
und Dooling hätten verſucht, die 
Ueberfühtung des Klägers wegen 
Mordes und ſeine Hinrichtung oder 
Einſperrung im Zuchthauſe herbei— 
zuführen, und da ihnen dieſes nicht 
gelungen ſei, hätten ſie verſucht, 
durch unwahre in die Preſſe lan— 
cierte Angaben ihn als Zeugen in 
dem Prozeß um die Beſtätigung des 
King'ſchen Teſtaments in Chicago 
als unglaubwürdig hinzuſtellen. um 
die Anerkennung des Teſtaments, in 
welchem über ein Vermögen von 
ı+400,000 verfünt murde, zu ver— 
eiteln. 


—— — — —— 
Wirt und SA ce beraubt, 


| Muften mit emporgeitredten Armen an 
der Wand Anfitellung nehmen. 
Trei bewaffnete Nänber stellten 
ih in Tomenie Dalis’ Wirtichaft, 
Nr, 3658 Union, ein, als fih ge 
rade 15 duritige Seelen dort befan- 
den, zwangen den Wirt jomohl wie 
die Säite, an der Wand Aufitellung 
zu nehmen md plünderten den ai: 
icnabparat um 850, Siermit nicht 
sufrieden, durchiuchten fie noch die 


I 
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| 


I. : e ey» 
‚eigneten jih dann noch verſchiedene 
| Uhren und Schlipsnadeln an. 
=——+)+90 — 

| : In der Nähe ſeiner Wohnung, 
| Nr. 1846 S. Zamper Avenue, wur. 
de Willioin Eppertv, von zwei Ban- 


* 


—* 


an 


’% 
nı 


einen gezoll von $28 entrichten. 


— 


y 


England unftreitig zur Politit Herrn 


| 
| 
| enge umd Umgegend: Teilmeiie be: 
‚w£älft heute abend und morgen, wahr: 


Mäßige meiſt iüdliche Winde, 


— —— 2 u 
Illinois Im allgemeinen bewöllt 
ſcheinlich örtliche Gewitterſchauer. Im aͤußer 
Teil wärmer " 

Zeilweife 
wabrieinlih ürtlihe Gewitter 


weſentliche Aenderung 


chen 
Bisconſfin: 
und morgen 


Luftwärme. 
Zowa: Seriliche 


! mittag od 


| 


Gewitterſchauer 
mit er heute abend. Am äufßeriten nord 
öftlihen Zeil wärmer, Morgen im allgemei 
nen Slar und anbaltend warır, 5 

Indiana: Teilweife bewölft heute ab 
morgen, mwabrideinlid örtlihe Sehwit 
baltend mwarın. 


heute 


ter. 


mweientlihe Menderung in der 2 
Sonnenuntergang, beite: 8:96 
Sonnenaufgang, morgen: 3:14, 


Mendanigang: Morgen früh 4:26 


uftwärme 


Ter Temperaturitand. 


bon geitern nachmittag 3 Uhr an: 
Ubr nahm 91} 2 Uhr 

Uhr nadım....... 86| : 
Uber nahm 80 
Ubr abenbd&.,.....78 
Ubr abenbä..... 
Ubr abend£..... 
Ubr abenb3......7 
Uhr abend3 


6 
6 
A 


Uhr 


morgens. * 
morgens.... 


a . 
Bm DDD-ITn ie 


... 


| ſcheinlich örtliche Gewitterſchauer. Heute 
nacht wärmer, morgen anhaltend warm | 


. 
* 


„inois: \ Beute | 
ebend und morgen, im nördlichen Teil wahr: | wenn 


bewöllt Beute abend | 
in der| 


nach: 


end und das Volt menden zu fünnen“, fchreibt 


Nieder Mihiaan: Wabricheinlihhenenfhauer 
und Gomitter heute abend und morgen, Reine |» 


Nachitchend der Temperaturitand nad | FanamasStontroverfe und die fana= 
der amtlichen Angaben de3 Wetieramtez 


21 bo hinzu: 
.05 


83 
morgens, ...73 


Englands Prefe | 


i 
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Halt infolge Nomination Hardings 
Sieg der Demokraten für möglich. 


Si 
| 
| 
I 


ies der Machine“ fast Paris 
— 
Die Londoner „Daily News“ rät den 
Demokraten, Herbert C. Hoover ala 
ihren Kandidaten aufzuſtellen. —Se— 
nator Harding wird bei ſeiner Rück— 
kehr nach Waſhington enthuſiaſtiſcher 
Empfang bereitet, 


London, 14. Juni. Da Senator | 
Warren G. Harding hier perfönlich 
ganz unbelannt ift, fo geben bie Zei- 
tungen feine Nomination zum repubf. 
Präfidentichaftstandidaten der Der: 
einigten Staaten fommentierend mes 
ber der Genugtuung noch der Ent- 
täuſchung Ausdruck. Verſchiedene 
Blätter bezeichnen ihn als das „dark 
horſe“ und ziehen aus den Kabel— 
depeſchen den Schluß, daß ſeine No— 
mination ein Kompromiß bedeutet. 

Etliche Zeitungen geben der An— 
ſicht Ausdruck, daß auf Grund des 
Ergebniſſes der Chicagoer Kon— 
vention die Möglichkeit eines Wahl— 
ſiegs der Demokraten geſchaffen 
worden iſt, den man in der letzten 
Zeit hier für völlig ausgeſchloſſen 
gehalten hatte. 

Unter den Zeitungen, welche dieſe 
Unficht vertreten, befinden fich bie 
„Zimes“ und die „Daily News”, 
und ba3 Iebtere Blatt gibt den De: 
mofraten den folgenden Rat, „pie 
beite Karte, die fie auzfpielen kön 
nen, ilt, Herbert Hoover zur An» 
nahme der bemofratifchen Nomis 
nation zu überreden“. 

Die Zulunft der Völferliga und 
der Beziehungen zwifchen England 
und dem Vereinigten Staaten werben 
in Verbindung mit der Nomination 
Hardings eingehend erörtert. Die 
„Morning Boft”, die zu den entjchie: 
denen Gegnern der Völferliga ge] „Serr Sarding”, heikt e& in dem 
hört, Ichreibt: „Herr Harding iſt Artikel weiter, „iſt ein Vorkämpfer 
Polititer und fein Schwärmer und des internationalen politiſchen Ge— 
mag dem amerikaniſchen Voltk zu⸗ fichtspuntts, durch welchen der ame— 
fageıt, das feine Vorliebe dafür des | ifaniſche Senat gegen den Frie— 
tunbet, burh Erlaſſe vom Berge) pensvertrag don Verfailles mobil 
Sinai aus regiert zu werden.“ Das} omacht wurde, aber alle rango- 
Blatt prophezeit auch, daß im Falle ſen enpfinden Genugthuung dar- 
eines Wahlfieges ber Republitaner | per, das Hiram Kohnfon ausge- 
die Völkerliga abgetan fein bürfte. | imaltet worden ift, der weder im 
‚Der „Zelegraph” ift aefpannt auf) Sorgen mod) im Geift je Frankreich 
die Auslegung, die Harding ber fo iehr günjtig gefinnt war, Serr 
unklar gehaltenen Plante Clihu | Sarding ift der Top eines aufric- 
Roots geben wird, und fügt Bin rigen, üebenswürdigen und arbeits- 
zu, e& türbe feine Weberrafhung | zreupigen Mannes. Xhm gebührt 
berurfacen, „menn biefe Unklar» unfere Achtung und unſere Sym— 
beit mit Abſicht gewählt wor— nhatie.“ 
den märe, da es weit leichter ſein gs sg = die T 
würde, den ehlichlag des Präfiden- |. Das latt —* noch auf die * 
en Wilfon zu iadein als eine zufrie- ſache hin, daß Harding ein intimer 
denfiellende Äliernative in Vorfchlag Freund von Myron T. Herrick, dem 

vormaligen amerikaniſchen Bot— 


zu bringen“. 
ö ı . m . . 
Die „Times“ Schreibt im An Ibafter in Sranfreih, einem wah- 
ichluß an die Bemerkung ihres Chi |ten Freunde des Landes fci. 
Herzlicher MRillfomm für Senator Hard- 


cagoer Korrefpondenten, die Eng— 
länder müßten auf eine Read» ing in Waibington. 
— —* ee Dr) Maihingten, 14. Juni, Senator 
Vereinigten Staaten vorbereitet ſein, 8 Fre 
md darauf, da diefe Readjuftierung | — 9 darding ir ‚aeBi0, Det 
* * epublikaniſche Präſidentſchaftsfan— 
nicht ſehr glatt vor ſich gehen wird, didat, war heute wieder in jeinem 
—— 85 — — Burean im Kapitol an der Arbeit. 
und klare Weltpolitik haben, die auſ Von ſeiner — feinem Setre— 
ben Grundfäßen beruht, die von ung tär un) einer Anzahl Senatoren be- 
fomehl ie „don. ben Ameitneen| dit, hof Senaer, Bardine ne 
— erben, To mae 8 CK SU ad fh Dem Bahıdef die 
beiführung eines Webereinfommen? nad) feiner Wohnung au ver Ne 
führen, aber bezüglich de3 Enbergeb- | — ——— —— 
ng 7 : “bo n iner groß Menſchen— 
—— — —— | menge, die ungeachtet der zweiſtün— 
ner digen Verjpätung des Zuges gedul: 
|dig ausgeharrt hatte, enthujiaitiich 
|begrüft und einen muitlaliichen 


itarfen und ehrlichen Händen befin- | Willfomm bereiteten jun Boy 
u - 8 Oi \ 

et, rfer Eee gear. GE SE ne de fi ee A 
wei oßes Zutrauen in das J nn 

a en ur iwenn | flug hier befand, war zur PBegrüt- 


i “er hung des Scnators ausgewählt 
i sfelbe appellieren, jo müf= | > 8 S s w 
— rn |worden, um dadurd dem Staat 


|Penniglvanien NAnerfennung für 
das zu zollen, was er zur Serbei- 
führung der Nomination Hardings 
in Chicago getan hatte, 


| gedenft vor: 
x zu blei- 


u 


biele Elemente der republifanifchen 
Partet find an unſeren Intereſſen 
und an unferen Befürchtungen betei= 
ligt. Das Schweigen, dad man in 
Chicago mit Bezug auf Irland be: 
mahrte, bemeijt, daß man den Wunjch 
heate auf gutem Fuß mit England zu 
bleiben.“ 

St. Brice giebt im „Nournal” der 
Ansicht Ausdrud, dak die Nomina- 
tion einen Sieg der Parteibiszipfin 
bedeutet und fchreibt: „Die Organi= 
Ifatoren mußten zmwijchen zwei Felfen 
hindurch Steuern, einen Kampf zivi- 
ihen Perfonen und einem Zujam= 
menprallen von Grundfägen und fie 
manödberierten mit großem Gefchid.“ 


Frankreich froh, daß Hiram Johnſon 
ausgeſchaltet iſt. 


| 


„Vorwärts“ | Taſchen der Kunden, erbeuteten ſo kaniſchen Platform“, heißt es in dem 
veröffentlicht heule einen Erlaß des insgeſammt noch einmal 50 und | Artikel weiter, „wird ihrerAuslegung 


in günftigem Sinne, wenn fie fid) in 


ins Gericht kommen.“ De 
| Der „Erpreh” ift der Anſicht, daß 
| „Freundichaftliche Beziehungen zu 


| Hardings gehören werben.“ ı Senator Harding 
„Triumph der Maidjine“, innt Pariier | läufig etiva eine Node bi 
Preſſe. ben und wird inzwiſch 
Paris, 4. Juni. Wenige hieſige 
Zeitungen äußern ein Urteil über die 
Entſcheidungen der republikaniſchen 
Nationalkonvention in Chicago, 
ſchon alle Zeitungen die Nomi— 
nationen fehr. ausführlich behandeln. |nen wenigen ier erivar 
„63 war ein Sieg ber Mafchine | wird, fonferieren. Offiziell wird 
oder Porteiorgamſation oder der Senator Harding von ſeiner Romi- 
| „Boße“ über Perfonen, die genügend Natron cr nam feiner —— 
Macht befahen oder über hinreichende ‚nah feinem Wohnort, Marion, D 
Gelder verfügten, um fich bireft an benachrichtigt werden, 
Heuer Unteritantsieirctär, 


MRaihington, 14. Juni. Norman 
9. Davies von Tenneijee wurde 


ten und diejerhalb mit William H. 
Hays, dem Vorſitzer des revublika— 
niſchen Nationalkomites, der bin— 


n 


|Pertinar, der politifche Redakteur bes 
|„Echo de Pari3,. * 

| Bei der Erörterung der Platform vn ’ 
Pi tepublitanifchen Partei macht heute vom Präfidenten Rilfon zum 


|Bertinar „ang befonber® auf bie |Unterftaatsfefretär ernanıt. Er 
Möglichkeit aufmerkfam, daß Die wird morgen al3 Nadjfolger von 3. 
2. Rolf, der aus Sefundheitsriid- 
jihten refignierte, jein Amt antre- 
ten. Tavis refignierte in der ver- 


\bifche Holzbreifrage wieder auf das 
'QTapet gebracht werden. Er fügt je- 


5| 


„Wir brauden jedoh nicht die 
Befürchtung zu Hegen, dab eine 
derartige Stellungnahme fi fchließ- E 
—* 3 ein en bon —— Er gehö 


= 


— —— —tss 
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Pläne mißlangen. Gin Toter, ſechs Verlehte. 


eit des Jahr 





— — 


Me: 


Eee *.. * 


ES. 


Zwei Verjchtvörungen gegen Boljche- | In Sid-Chivago zwei Eifenbafn- 


twiltenregierung in Moskau entdedt. zuge ineinander gerannt. 
| 
\ 


2enines Ermordung geplant. Mit voller Wucht, 


Unter den verhafteten Berjchwörern be- Gactlicherweiſe gerieten die Trümmer 
findet ſich auch ein General. — Anar— der umgeworfenen Wagen nicht in 
chie greift, wie es heißt, in Rußland Brand, ſonſt wäre das Unglück ein 
rieſig um ſich. — Kiew von den Ruſ— noch viel ſchlimmeres geworden. 
ſen zurückerobert. 


Auf den Geleiſen der Baltimore 
London, 14. Juni. Wie der Ex- und Ohio Bahn an der 103. Straße 
— — sie und Indianapolis Boulevard rannte 
ie Verſchwöorung gegen die Somjet- |eute morgen ein Perjonenzug der 
regierung in Mostau entdedt worden, | Pere Marquette Bahn mit einem 
Die Verihmwörer beabfichtigten ur= | Sitterzug der gleichnamigen Eifen- 
ſprünglich Lenine ſowie auch den bahngeſellſchaft zuſammen. Die 

Wucht des Anpralls war derart, daß 


Präſidenten der dritten Internatio-— 
nale Bucharin gelegentlich der Feier J n 
{ geied F die Lokomotiven beider Züge umge— 


des Maitags zu ermorden. Dieſer 
Plan mißlang jedoch und daraufhin worfen, ein Wagen des Perſonen— 
wurde der 21. Juni zur Ausführung zuges faſt vollſtändig zerſtört und 
des Mordplans ausgewählt. vier Wagen beider Züge von den Ge— 
Laut einem zweiten Plan — leiſen geſchleudert wurden. Gerade— 
andere Kommiffäre der Bolfcheiwiften, |?" als en Runder zu betrachten iſt 
Gegenſtück zum darunter Zinovieff, ermordet werden. es, daß keiner der Wagen in Brand 
ein Goethedent. Als angebliche Verſchwörer ſind geriet. Nur dieſem Umſtand iſt es 
mal zu errichten, äußerte die zwei Mitglieder der Redaktion der zu danken, daß die Folgen des Un— 
Lincoln Parkbehörde das Beden— bedeutendſten anarchiſtiſchen Zeitung falls nicht noch ſchwerer ſind. 
fen, dab jene Art Denfmäler ver-)„Golos Irada“, Janigfy und Yors:| Der Schaffner des Perfonenzuges, 
altet fei, da man neuerdings große | bach, Tomie General Yeogroff, der|R. Bartuna aus Grand Napibs, 
Männer vielmehr durch allegoriiche | vormalige Befehlshaber der „grünen | Mid), wurde getötet, und fechs Per- 
Darjtellung ihrer MWerfe ehre.|Armee* in Kursf verhaftet morden. |fonen wurden mehr oder minder 
Herr Rubens pflichtete diefer Auf-| In der Depefche heiht es auch, |fchiwer verlebt. Ihre Namen find: 
faffung bei. Ohne große Mühe ge-!daf laut der Zeitung „Oolos Nabot-|9. W. Wolsly, ein aus Gt. Xoe, 


i 
‘ 
ood. 


— * 


Underwood & Underw 


| Sarıy Rubens verihieden 


—* lichen und als 
Schillerdenkmal 


Einſt Beitun-sSmann, dann Neditsan- 
walt, Sföngetit, gemeinjinniger Bürger 

Harry Rubens iit nicht mehr, In 
jeinem Heim, 25 Sit Walton Place, 
bat er geitern früh die Augen zum 
ewigen Schlaf geichlofien, und 
Teutich- wie Angloamerifaner jte- 


ben in ehrliher Trauer an feiner | lang e8 ihm, bie für das Unterneh: chi“ der Anardyismus ſich wie ein 


Bahre. In Chicago Lincoln lub men erforderlichen © -[din.nmmen auf Sturmbrand in Rußland verbreitet 
dem alten 
Präſident er mehrere Jahre war, ſer ein Preisausſchreiben von Ent ganiſierte Bakunin-Liga bereit 
und dem er ſeit Jahrzehnten als eif- würfen. Der Denkmalsausſchuß Hunderttauſende angehören. 

riges Mitglied angehört hatte, wird entſchied ſich für den des Münchener 


8 


Germaniaklub, deſſen zubringen, und dann veranſtaltete und daß der von den Anarchiſten or-— 
viele 


81 

Mich., ſtammender Rechtsanwalt, 
Frau Beſſie Olerich, aus Jamesville, 
Wis., ihr Sohn Bobbie, Cecilia Ho— 
liday aus Michigan, Ind., Clyde 
Alwah, aus Grand Rapids und ſeine 
Gattin. 


bereits 
Die borbereitenden Schritte für die 
Gröffnung feiner Kampagne tref- 


Tagen bier rrivartet 


flojfenen Woche als SHilfsjefretär 
des Bundesihagamt3 um feinen 
neuen Pojten annehmen zu fönnen.| Goethedenfmal im Lincoln Part 

rte zu den Ratgebern der|hinterlaffen. U 
'  Stiedensdelegation Deutfd fid 


Die Verlegten murben nad) bei 
Sid Chicago Hofpital gebracht 
Louis Bellering aus Grand Rapids 
ber Lofomotivführer des Perfonen: 
zuges, und Carl Bradley, der Heizer 


— — 


! 


| Feuer im Mietögebände, 
| 
| Mitglieder von 18 Familien durd die 


— Ein Schmwerenöter. — „Aber, | Flammen in die Flucht gejagt. 


| 


3 


9— 


* 


— en 2 : Kiew von Rußland zurückerobert. 
morgen nachmittag die öffentliche Bildhauers Richard Hahn und die— ERBE i 
> Ei Krndihi ' e — rk . ! London, 14. Juni. Laut dem amt- 
Trauerfeier jtattfinden, die Verjet-| Jem wurde dir Auftrag auch IDCT* |Tichen Bericht aus Moskau über die 
jung auf Graceland wird jedoch pri- | geben, Nur n.enige Wochen vor dem Rüderske Gicmz har bie Bol 
| vat jein, usbrud) des Weltkrieges wurde das | Eacilen end bie Bolen, en fie bie 
Hrn. Rubens Lebenslauf war ein) Tenfmal eingeweiht, es follte DIE | Stadt räumten. die Wladimir Kathe- 
‚ungemein mechjelvoller, In Wien lebte große eier, des Chieagoer Faſe fowie die Wafferleitung in pie | Iprangen, als fie jagen, daf der Zu- 
jim Sahre 1850 geboren, hatte er | uEihtums in Sriedensgeiten fein. | Ft gefprengt. Dur die Zerjtö- | Tmmenftoß untermeiblidh fei, von 
dort das Polytehnitum bejucht und| Per Veritorbene nahnı stets an a der Wafferleitun iſt die Ein- der Waſchine ab und kamen mit leich— 
war 1867 nach den Ver. Staaten der Förderung deutſcher gemeinſin- pohnerfchaft der Stadt allen Gefah- ten Schnittwunden davon. Sie wur— 
gekommen. Er wurde Mitglied deriniger Unternehmen Anteil, jo war|ren von Epidemien ausgefeht worden. ‚den, nachdem ihre Wunden verbunden 
Redaktion der „Weitlichen Voft“ in|er ein treuer zreund des Alten-| Marfchau, 13. Juni. Wie eg in |Vorden waren, in Unterfuhungshaft 
St.. Louis und gründete im Sahre| heims, der Deutihen Gejellihaft,| einer heute erlaffenen amtlichen e- | genommen und werben je”: 
1871 zujammen mit Sofeph Stepp-| desyDeutichen Hofpitals, der Deut- | Fannimahung heikt, haben bie polni- Polizei jept einem feharfen Verhok 
ler das deutſche Witzblatt „Puck“, ſchen Hiſtoriſchen Geſellſchaft. Unter ſchen Truppen im Eintlang mit ihnen unterzogen, um die Urſachen des Un— 
welches ſpäter nach New York ver-| feinem Borfit baute feinerzeit der) zugegangenen Weifungen Sie ge- falls feſtzuſtellen. Soweit ſich bis— 
legt wurde und jet nod) in feinem| Germania Männerdor fein jtattli- | räumt nachdem fie Die über ven Dnie- |der ermitteln ließ, foll ein Signal» 
engliichen Ableger gleihen Namens | dhe8 Vereinshaus, Er war der per führenden Brücden zerftört hatten. fehler die Schuld fein. 
beiteht. Karl Schurz machte den! Hründer und Iangjährige Rräfident 2 EIER Der Perfonenzug Nr. 10 befand 
jungen Rubens Ar feinem Privat-| der Deiterreihungarifchen Siljsne. | Mräner haben angeblich Abeifa Seietk. ſich Auf der Fahıt von Grand Mc 
jefretär, und ipäter wurde feßterer | fellichaft, furz fein eritaunlicher Ta) Paris, H „surf, Uframer Srmd- |pidg nach Chicago und hatte am ber 
Silfsjefretä des Senats vo: Mi-| tigfeitsdrang befundete jih in je- | FEN» die —* Seiten der Polen 103. Straße auf eine Weiche zu fah— 
ſouri. Im Jahre 1873 ſiedelte er gensreichem Wirken auf den ver- kämpfen, haben, wie es in einer Ha= | zen, um dem Güterzug, der um die— 
nach der jungen Weltſtadt am Mi-ſchiedenſten Gebieten. Politiſch ge- das Depeſche aus Konſtantinopel feibe Zeit an der Sielle war, di⸗ 
chiganſee über, wurde Lokalredak-] hörte er der demokratiſchen Partei heißt, Odeſſa erobert. Strecke freizumachen. Der Weichen— 
teur der „Freie Prefie“ nd ipater | an, Gerücht von Revolution in Rufland | fteffer hatte, mie e3 fcheint, auch die 
der „Times“ u. der „Mail”. Gleih-]| Der Verftorbene hinterläßt außer unbejtätigt. ‚ [Weiche geftellt, aber dem Güterzug 
| zeitig jtudierte er die Nechtsmwifjen-| der Witwe, da, einen in Seattle) London, 14. Juni. Hier find teis nicht das Haltefignal gegeben, um 
|ichaften und wurde im Jahre 1877 anfälligen Sohn, Harry, und zwei nerlei Nachrichten eingetroffen, durch den Perſonenzug paſſieren zu laſſen 
zur Anwaltspraxis zugelaſſen. In Töchter, die Frauen Marta Moßer welche die aus Tokio ſtammende Mel- Letzterer fuhr dann in der Meinung, 
den Jahren 1879 bis 85 war er und Anna Rubens Wagner in Chi- dung von einem angeblichen Sturz die Strecke ſei frei, mit voller Ge— 
Mitglied, in den letzten drei Präfi-| cago. der bolſchewiſtiſchen Regierung in; fchiwindigfeit in dem Güterzug hinein, 
dent der öffentlichen Vibliotbef,| Wei der Trauerfeier werben die Nrßland und der Ermordung Troß- | Er war zur Zeit boll bejekt. 
1885 bis 87 Ammwalt der Schulver-| Herten Henry Bartholomay, ©. Ur- 04 bejtätigt morden märe. Die, 
waltung, 1894 und 95 Sorboras|ihur Buhl, Philip R. Brand, rede: | Kriegäberichte der Bolichemiiten trefz | . a ed — 
tionsanwalt, gleichzeitig Generalan— er E 2 . Albert F. able. fen wie üblich) Tag für Tag per Fun. | Hatte fh mit iprem Mann gesantt 
walt der llinoifer Miliz, Mlöjner, Richard E. Schmidt, Edgar %.\Tenjpruch hier ein und in dem geitert | Eolin veriucht ihrem Daſein mittelſt 
jtädtifcher Korporationsanwalt war] Nihlein und William Wilm Pahr-|gefandten VBeriht murbe die Rüd-| Lodtinftur ein Ende zu madıen, 
e3 feiner Tütigfeit mitzuderdanfen, tuchträger fein, und Ehrenbahrtuch: | eroberung Kiems gemelbet. | | Nach einem Streit mit ihrem Gat- 
dab die Staatögefebgebung B das | träger die Herren Theodore Bren-| Der Rüdzug der Kolen im der Ufräne. | ten unternahm die 33jährige Frau 
Gejeg zur Soclegung der Eijen-|tano, Henry . Bannard, George U.|. Wurfchau, 14. Juni. Der Riidzug Leona Siopdeytiewicz, Nr. 1321 
babhngeletje in Chicago annabm. Baird, Harry H. Barnum, idor) des en. Smialev in der Ufräne)Chapin Strafe, a Selöftmorb= 
Der Veritorbene befah; ein umge) Yaumgartl, Dr. Carl Bed, Prof. vor den Voljchewiften ging, wie heute |verfuch. Cie faufte fich in der Apo- 
töhnliches Organifationstalent, und | Star Willard Eutting, Prof. Ches Hier amtlich bekannt gegeben murde, \tfefe an Milwaufee und Aſhland 
dies zeigte ſich bei ſeinen geſchäftli- bille, Thomas Cuſack, Edward F. in befter Ordnung vor fid, Der Apenue Kodtinktur und leerte an Ort 
den Grimdumgen, nämlid) der) Dunne, John George Graue, Philip | Rüdzug wurde dur das Vorrüden und Stelle das Fläſchchen. Die 
United States Breweries Co., der Henne, Dr. Emil G. Hirſch, George der Bolſchewiſten gegen Czernobyk Aerzte im St. Marienhoſpital hof— 
Kerſten, Dr. 2 Keefe, Theo⸗ veranlaßt. fen, fie am Leben erhalten zu können. 
en . nd Der Feind erlitt ſchwere Verluſte, Ebendahin wurbe bie 34jährige 
S. shiller, Banl 3; Diuete, Leon| Anerz ne, Dun bie eLiihen Grau Gopsie Grußsigtn eitafi 
Maner, Albert Mohr Hermann Stellungen in der Nähe von Blibow nachdem fie fi im ihrer Wohnung, 
Baepde, William &. Rehm, Dr. Otto | urhaubringen. 3 gelang taufend fr. 1758 Norb Hermitage Avenue, 
2. Schmidt, Dr een ı Mann der Boljcheivtiten, unter dem in jelbitmörderiicher Abficht eine tiefe 
=. - Kerr rin nn .Schutz der Artillerie das rechte Ufer Schnittwunde am Halſe beigebracht 
lihlein Freb Upham Chas a | des Dnieper zu erreichen, aber Ne | Hatte, Auch dieſe Selbitmorbiandi- 
Mader. Tr 6.8 — Kihard wurden dann abgeſchnitten und niez | dafin, melche angeblich durch lang: 
Nartholdt don St. Conis, 6 Batfon | Dergemacht. Diele eritanten und 20 | wierige Krantheit zu ber Verzweif⸗ 
Send) 2 Bapenbort, GSarl 8. Mann gerieten in die Gefangenjcaft. | lungstat getrieben wurde, dürfte vor⸗ 
Schurz von New York und Henry Pr mit. ben Sehen aaa 
a D | . 
FE: Sa: —— An feiner Wohnung Nr. 2353 
Calumet Ave. erſchoß ſich der frübere 
Sy 2 — Matler Edward A. Metz. Der Greis, 
Kamerad, wie ſehen Sie denn aus? | %n einem großen breiftäcigen | welcher 70 Jahre alt mar, fürdhteke, 
— „Sommerfrifge jerwefen— Tchred= | onietznehäude an N. Cicero und Weit |dak er fein Xugenlicht verlieren 
ich jefhnürt "morben! End Avenue tam heute nachmitiag würde. Dies wird von der Wiwe 
cin Feuer zum Ausbruch, das nicht als die Urſache der Verzweiflungäs 3 
geringe Aufregung unter den zahi- tat angegeben. 
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Deutſche Poſt. 


reichen Bewohnern verurſachte, glüc⸗ 
— aber gelöſcht werden konnte, 


ehe | 
| 


2 


=. Kurz uud Neu, 
7 Harry Rubens. F 


Der Tampfer „Imperator“, der 
Tonnsrstag von New Horf nad 
Gherbourg fährt, nimmt Briefe nadı 
‘zuropa, alfo auch nad Deutſchland 
mit. Boitihluß im hieligen Haupt- 
poitumt Dienstag mitternadt. 

Der DTampfer „Celtic“, der am 
Samdtag don New York nad) Liver- 
pool fährt, nimmt Briefe nad Un: 
garn und Litauen mit. Poitihlun im 
hieiigen SHauptpoftamt Tonnerätag 
mitternadt. 

Der mpfer „Manchuria“, der 
Semstag von New York nah Ham- 
burg fährt, nimmt Briefe nadı 
Deutſchland und Pakete nach Deutſch— 
land, Deſterreich, der Tſchecho⸗Slo⸗ 
—* —25 —* mit. Poſt⸗ 
Ki Watete Don nersta 


es beträchtlichen Schaden ange- we aeg — 
richtet hatte. Die Urſache desBrandes * Der Nr. 300 Oſt 55. Straße a 
ift noch nicht befannt. Das Feuer | wohnhaite M. Chamberlain meldete = 
entftand im britten Stodwert Nr. ner Bolizei, da; Einbredher in jem 
136 N. Cicero Ave. und fand von Zimmer einitiegen und eine Sand» = 
bort aus rafch feinen Weg nach meh= \tafche, Aktien im Werte noır$25,000 
teren anderen Wohnungen. Verlegt | enthaltend, itahlen. Ä 
wurde bei bem Brande glüdlier-| % Dr Erwin p Zeiler, RB 
Imeife niemand. Sämtliche Bewohner | good Une. berichtete * Bol n 
des Gebäudes vermocien Fi rechte |yaß feiner Frau ihr Verienhaläbe 
zeitig in Sicherheit zu bringen. |das einen Wert von etrma $5000 1 
abhanden fam. Gie legte ed am, 
* Frl. Tillie Redd, Nr. 1410 |fie geftern nachmittag mit 
Bafhington Blod., ift von einem ebe= | Gatten und ihren brei Kindern 
maligen Soldaten, der ihr feit eini= | Autofahrt unternahm, und bemer 
er Som den Hof madıte, um einen |mehrere Stunden darauf, 
antring im Werte von 833001 ſpurlos verſchwunden war. 


Republic ımd der United Iron and 
Steel Co.; lange Sabre war er der 
Rechtsberater diefer Gefellichaften 
wie er überhaupt alS Rechtäfenner 
fih mit vollem Recht eines großen 
Nufes im aanzen Sande erfreute 
Piss zum Meltfriege war er Anmwal 
des deutichen und des öfterreichifcher 
Generalkonſulats. 
Das Goethedenkmal. 


Harry Rubens war ein Schön— 
geiſt, und der Nachwelt hat er das 


2 


nptpoftamt für 
Chica * 
e 


3 
an. i 


den "| 


ns 


13 das 
_ anf 





Libbus 


4 Catſup 


Groͤßße Flaͤſche rei⸗ 
nen Gatiup, zeigte 
läre 3dc Brögen— 
(nur 2 Flaſchen an 
jeden Shunden), in 
unjever Eafh and 
Earry Srocery, die 
Flaſche zu 


210 
Hnt-Forme 


n bedentend herabgeleht € 


— — vier iſt eine Putzwaren⸗Offerte, die 
keine ſparſame Damen überſehen ſollte 
— eine bemerkenswerte Offerte von 
prächtigen 
überraſchenden Erſparniſſen — dieſe 

Gruppe umfclieht: 


= 


die Auswahl allein bietet eine At— 
traftion; e3 find aufwärt3=- und ab— 
wärtögebogene und ftraight Line Hüte 
bier, fait alle davon find fhtvarz und 
ınatürlih in Navy — die Werte ran= 
| gieren bis zu $3.50; phänomenal nie- 

AR Diig markiert zu 


EEE 


® Unterröde 

mw Weihe Cambric Unterröcke — 
Flounce mit Ruffle aus Stickerei 
in netten Muſtern beſetzt, ge⸗ 

WB wöhnlih für $2.00 verkauft — 
fpeziell fiir morgen offeriert zu 


dem niedrigen Breije 81 35 
. 


E 

u 

* 

5 

u 

SQ bon nur = 
Juunuunnuun( 
Kleider-Serge * 

8 


W 50.5öllige Imperial Serge — 
W feft gewebie Qualität, eine gute E 
MB Schwere, paflend für Cnits, U 
ww Stkirt3 ufw., in einer Auswahl m 

von belichten Schattierumaen; Ans a 


dere fordern Bi3 zu 61.39 


$2, fpez., Hard 
ZEBBEBBE zu 


Kleideritoffe 


® 36:3Öllige reinwollene Storm 
Serge — korrekte Schwere für 
wg Sommer Euit3 und Efirt3, Mei⸗ 
der ujtw., in bellen und bunffen 
Farben gewöhnlich für $1.50 vers 


w fauft — morgen die $1 19 


Dard zu 
IILILILILL 


Männer- Hoſen hedeutend reduziert; 


Eine außergewöhnliche Offerte von Männerhojen, zu ganz m 

wunderbaren Eriparnifien. Etwa 400 Paar Hofen im Gan- m fen, Plaids, Ched3 und hübjche 

— A zen — gut gemadht — aus Worjted8 und ® punflen Farben — 

all den beliebten dıumflen Farben, Größen Bu 

28 bis 42. Ihr wirrdet fie alS billig betradh- _/ 

Dienstag, 
ipeziell verfauft zu 


ten zu 84. 00. 


Tommy Tufer Wafchanzüge für Ana: 
ben, aus blauen, Iohfarbigen und ge: 
ftreiften Stoffen, Hübjc bejeste Kra- 
gen und Gürtel, Grüßen 2 bis 8 Jah: 
re, foiteten immer $2.00, — mor: 


BI are MADISON «== DEARBORN ST&. 


Näh⸗ 
Seide 


Speziell für mor— 
gen die 50 Yards⸗ 
Spule, in ſchwarz 
und farbig — ein 
Bargain zu 


62€ 


BRBBEBBBENM 
Gingham u 
27:58ll. Drei Gingham 
reg. 39c Wert, Yard .... 25c = 
38. umb 40-zöllige Novelty Dreg U 
m Voiles und Organdies; die Werte n 
tangieren bi8 zu 65c — Eure 3 
Auswahl morgen die Yard 


Z zu nur 390 
Jrunununnun( 
Bercale 


36:zÖlliger Indigo Drefi- und u 
EB — — — nette Figus M 
wg ren und Streifen — die 

Yard zu 49c w 

363811. Leinen Finish Suiting, in 

allen populären einfachen a 


Sarben, 69c wert, Yard.. 49e 
Jenununnunn( 
Nachtkleider 


8 Muslin Nadıtkleider für Damen, 
EB prachtvoll mit Stiderei bejegt — 
mg gemacht, um für wenigftens $2.00 
twiederverfauft zu werden — au⸗ 
WM jergeiwöhnliche Werte — ſpegiell 
mw für Dienstag zu 
nur 


Ge 
Gerade die Kleider, die Ihr wändcht 


Eommer » Hutformen zu 


Grohe Hutformen, Heine For- 
men, hohe und niedrige Faffons 
— hier ijt eine fo große Außs- 
wahl vorhanden; 


Eine feine Kollektion von hübſchen 
Sommerfleidern für Damen und 
Milies, wie abgebildet; vorzüg— 
lid) gemadyt aus feiner Qualität ’ : — * 
figurierten Lawns, Karrierungen, * BRNO, ' 
Voiles und durchbrochenen Plaids, N 

mit weißen Organdy-Stragen und 

Manicetten; einige haben den } 

Neftee- Effekt, andere haben 
Ruffled, Tunie, PWleated und 
Shirred Sfirts; mit Taichen und 
Berlmutterfnöpfen bejegt; in all 
den neuen Sommer-Schattierun- 
gen; für Straßjen- oder Tyerien- 
gebraudy geeignet; Gröben für 
Damen und Mifies; ein wirflid) 
borzüglider Wert zu 


— — 


— 


ma 


GIG , 
—— ZI 
* F: — —e 
Z 
* ! 
i | 
ı 
G 2 
(6 or 
4 7 
1 in 


J N 3 7 * 
Pe R > 1 J 


—— 
Catins etc. = 
365Öllige Satins, Taffetas, Loni⸗ E 
ine3 und %oulards — einfache 
Farben und Novelty Satin Strei- M 
edrudte Mujter — in bellen und ⸗ 


Yard zu $1 35 z 


BEEBSBEUNEN 
Unterzeug 


Schr ipeziell für morgen — fnie:- 
lange, mit Epiben bejekte Bein» 
Heider für Damen, in allen Grö- 
Ben, Andere fordern 59c dafür— D 
jehr fpeziell für morgen 


52.85 


BEBRGEBEBNE 
Gardinen 


NAMUN 





gen vfferieren wir fie 


Knabenbluſen aus hell- und dunfelfarbigem Gingham und 
Bercale, Größen 6 bis 14 Jahre, gewöhnlich 85r, 


morgen, die Auswahl zu 


810 Congoleum 
Squares $5.98 


“= TER 


u Mufter Spiten-Gardinen, ebenio m 
B Eicine Raar Partien, Filet und MM 
w Nottingham Gewebe, die Werte ww 
rangieren bi3 $3.00 das Raar — 
Mein ungewöhnlicher Bargain — 
w iveziell für morgen 
das Stüd zu 


bße BEBBSEBBBGEM 


Weiße Schuhe für Damen zu 
bedentenden Eriparniflen 


Morgen vfferieren wir weiße Shuhwaren für Damen, zu 
sinem ungewöhnlich niedrigen Breis — 


51.67 


gut gemadt aus weißem 


weißem Sea land Gan- 


Awas 


Abendpoſt, Chicago, Momlag, den 14. Juni 1920. 


nicht mehr. Nach einem ſtillſchwei⸗ 
genden Uebereinkommen hatten ſie 
ſich voneinander getrennt. Konrad 
durchbrach es nicht, ſie mußte gerecht 
ſein und ihm dankbar, daß er ſie 
nicht zu Liebesbeweiſen zwänge. 
Freilich, daß ſie ſich noch mehr Kin— 
der gewünſcht hätte, mußte er wiſ— 
ſen. Aber der kleine Immo mit ſei— 
nen beſcheidenen Anſprüchen war 
ihm oft ſchon unbequem genug; eine 
größere Kinderſchar wäre ihm auch 
gewiß zu gewöhnlich vorgekommen. 

Da mar e8 wieber: ihre Neigungen 
und Wünfche begeaneten fich nirs 
gendE,. Die Verliebtheit ihrer Braut 
tage hatte da8 Duntel vertieft ftatt 
es aufzubellen. 

Nun Sprah Heinrich Flemming 
auf fie ein. Sie war nad; feiner 
Meinung no immer ein wenig zu 
jehr Kindafopf, fie nähme das Das 
fein nicht ernft genug. Und eines 
Tages war man alt und das Zufam- 
menmwachlen gelänge nicht mehr. — 

„Sb babe gerade gebadıt, dann 
fände man fich mieber,” geftand fie 
ehrlich. „Weil dann da3 Leben um 
Einen ber und in Einem zur Ruhe 
gelommen fei.“ 

„Und wenn man bie Glüdbrin- 
gende Alter gar nicht erreicht?" 

Sie erfhrat. Sterben, nein.... 
Der Zod war nur für die Alten, bie 
Müden ... 

„Kindskopf,“ Flemmings Hand 
legte ſich über die ihrige. „Ja, wer 
fo ungeſchoren durchs Leben gegan—⸗ 
ie I..." 

Sie erinnerte fich des Todes ihres 
Kindes und fchauberte. Nicht begrei— 
fen hatte fie e& wollen, daß man den 
zarten Körper, ben fie gepflegt und 
bor jedem Windhauch gehütet hatte, 
aus ihren Armen nahm und in die 
Erde legte. Sie verzweifelte an der 
göttlichen Gnade und Gerechtigkeit: 
wozu ſchenkte man ihr das Kind, 
wem hatte nun ſein kurzes Daſein 
Schaden oder Nutzen gebracht — 

war ſeine Schuld geweſen? 
„Eine Prüfung iſt es, eine Prüfung 
für Did," hatte man ihr damal3 er- 
|mibert, Und fie follte fich ihrer wür- 
dig ermweifen. 
' Sie hatte nur brennende Tränen 
‚gehabt, die erft allmählich durch bie 
‚Erwartung auf ba3 zmeite Sind 
nachgelaſſen und bei Immos' Er— 
ſcheinen aufgehört hatten. 
| Uber Konrad — der war ihr in 
‚jenen Zeiten weder Troft no Ent- 
'Ihädigung gemefen. Ihre 


Sie ſchwieg. So offenherzig fie 
ſonſt auch war, dies berührte Dinge, 
die fie Zauım fich felbit zu geftehen 
wagte. Mahrfcheinlich würde fie, 
‚trog feiner Gleichgiltigkeit, auch 
Konrad tief aefränft haben. 

Sie beobadtete ihn unauffällig, 
al3 er nun erfhien. Er begrühte 
jeden ber Anmelenden mit gleicher, 
etwa fteifer Höflichkeit und Lühte 
[ae Ylemminas Hand fo gut mie 
die ber ewig fonfufen Sprachlehrerin 
und der runblidhen Frauentechtlerin, 
| die fich felbft und ihre Theorien, auf 
|benen fie immer noch fanatifch be- 
barrte, faft überlebt hatte. Er jtellte 
fi auch in eiferner Form unter uns 
| deutlicher Namendnennung dem melt- 
| bergeffenen Vrofeffor Wechäler vor, 
ber feit Xahren an einem altfran= 
ʒſiſchen Wörterbuch arbeitete und 
in den einzelnen Worten Schätze der 
Schönheit und Liebenswürdigkeit 
fand, die er mit bemeater Stimme 
‚Tiebkofte. Der alte Herr ftrich fein 
langes, weißes Haar hintenüber, lüs 
Ichelte fanft und fragte: „Wie mein- 
ten Sie eben?“ 

„Meersburg,“ mieberbolte ihr 

Meer und 


Mann. „Meersburg.“ 

| „Ein fohöner Name! 

Burg — eine Romanze, eine Val: 
\labe in den zwei Silben! Ah — 
|und am Ende aar ber Gatte unferer 
liebreizenden Frau Thula?! Sieh, 
das hätte ich nicht gedacht, daß fie 
\folh einen Mann haben fünnte —- 
\Tolch einen Mann...“ 

| Am Auzdrud feiner blauen Kins 
| beraugen lag freudige Ueberraſchung, 
| bie wohl Konrads elegantem Aeu— 
ßern galt. Aber daß auch er ſeinen 
Namen nennen müſſe, das kam ihr 
gar nicht in den Sinn. Thula amü—⸗ 
ſierte ſich köſtlich über die kleine 
Szene. Sie wußte genau, daß ihr 
Mann nun denken würde: „Böo— 
ſtier!“ Und dabei war doch er der 
Bbotier, der fo wenig Anpaſſungs— 
fähigteit befaß, daß er nicht um ein 


| 


| 


Liebe | 
N; hatte Folglich nicht einmal bi3 zur 
4 Geburt des erjten Kindes gereicht. 


| 
| 


I 


l 


! 


Morgen 


— und jeden — 


Dienstat 
W 


1 
Ing 


Zeit ift die gelegenite Zeit, 
Enre Schuhe für bie nächte 
Saifon zu Fanfen. 


Ganzlederne, ſchwarze Damen⸗ 
ſchuhe, wert bis zu 86.00, aber 
nur in angebrochenen Größen — 
weiße Canvas⸗Schuhe, hohe und 
niedrige Abſätze, Pumps und Ox⸗ 
fords in Leder und Canvas — 
Satin Slippers, verſchiedene Far⸗ 
ben — weiße Canbas Schuhe für 
Miſſes und Kinder — ebenſo eine 
Partie von Lederſchuhen für Kin⸗ 
der, ſoweit dieſelben reichen. 


OHAWK| 
ShoeStore 
522-524 W. Korth Ave. 


Ede Mohawt Strafe, 


Der Laden ift Dienstag, 
Donnerstag und Eamstag 
abend3 offen. 


Geld. Aber ihre Freunde, die Maz |‘ 


ler, überließen ihnen ihre Werke be= 
reitwilligft zu jolhen Erperimenten, 
„da doch auc, die Bilder von ihrer 
Umgebung annähmen”. Das waren 
Begriffe, an deren Ehrlichkeit Kon 
rad zmeifelte, weil fie ihm zu fremd 
waren. Gr faufte Bilder ihrer 
Chönheit und der Mode megen, 
auch, meil er fie ala gute Kapitals 


anlage betrachtete, wenn fie von (chen | 


befannten oder von der Kunftmeit 
mit Erwartung begrüßten Namen 
figniert waren; in perjünjiche Be: 
ziehung trat er nie zu ihnen, Daß 
Ihula an einer holländifchen Land- 
Ihaft hing, auf der neben mweibenden 
Schafen Hühner feharrten und eine 
einfame Ente fich neidisch nad) ihnen 
umſah, hatte er Jächelnd als eine 
Laune bingehen Iaffen und taufchte 
das Idyll erſt nach einiger Zeit gegen 
einen lila „Sommertag“ in poin—⸗ 
talliftifcher Manier um, vor dem 
Ihula Kopffchmerzen befam. 

Mandes an Flemmings Gäften 
mochte Fremden ja zuerft eigentüm- 
ih vorfommen und fie mit Ymeifeln 
erfüllen. Aber e3 mar doch fo leicht, 
die Wahrhaftigkeit all diefer Seele, 
die bor ber Not der Welt meajtrebten 
und fich felbit unsichtbare Stönigreiche 
gebaut hatten, zu erfennen. Und auf 
die Dauer verlehte e3 Ihula, dab 
Konrad ablehnend und berftändnig- 
[03 blieb. 
neigung zu biefen aus der Alltäglich- 
feit Entgleiften hielt er für echt: fie 
bilde fich nur ein, fich zmifchen diejen 
Unormalen wohl zu fühlen. Sie 
feufzte ein bischen. Recht hatte er ja 
darin, daß jeder, der nicht auf dem 
ſchmalen Philiſterweg vorwärts— 
ging, in irgendeiner Hinſicht ver— 
wahrloſte, wenigſtens nach der An— 
ſicht ehrenwerter Bürger. Es war 
ſeltſam, daß, wer auch nur ein Band 
löſte, ſofort die ganze Struktur ſei— 
nes Lebens lockerte. Daran mußie 
aber die Art des Baues Schuld ſein; 
ſie ſchlug von Jugend auf Alles in 
Feſſeln und verſteinerte die Bewegun— 
gen. Der gewaltſam Befreite wußte 
dann nichts mit ſich und ſeiner in— 
nern wie äußern Unabhängigkeit zu 
beginnen und ſtand einſam und ohne 
Beziehung zur Architektur des Gro— 
ben, Ganzen ba; auch zu der Menſch— 
heit, ber er fich durch fein „Beifer: 
miffen“ entfrembete. 

Sah man fi jedoch; die Wenigen 
an, die fich abaefondert hatten, um 


— — — 


troßdem er nun gewiß nicht zum 
erften Mal mitanhören mußte, bah 
die Einteilung und Spaltung in 
feftgeleate Parteien den Untergang 
jeder eigenen Meinung bebeuteten. 
Man mürbe zur Vierherbe herabge= 
mürbigt, wie man e3 ja auch unber= 
hohlen genug beim „Hammelfprung” 
zuoäbe. — 

Konrad ariff an das Gefpräd 
ein, Sn ihm lag viel Pietät vor 
überfommenen Sitten und Einrich- 
tungen. Auch nur am Staatenbau 
zu tabeln, gefchmweige an ihm zu rüt- 


ten, erfhien ihm verbredherifch. Für N 


been mie diefe, Die allmählich zum 
GStedenpferb geworben maren und 
den Reiter im harmlofen Kreife Her: 
umtrugen, hatte er weber Duldfams 
feit no Humor. Er begann ernit: 
baft mit der alten Dame zu ftreiten 
und hielt Heinrich YFlemmings Ber: 
mittlungsverfuche für eine perfönliche 
Kränkung. 

„Wir gehen ein wenig nad) oben,“ 
Thlug der Haudherr beshalb vor. 
„Nicht beruhigt fo jehr mie eine 
ſchöne Ausſicht.“ 

Aber vorläufig blieben Thula und 
er allein. Die Uebrigen waren noch 
zu ſehr in ihren Kleinkampf ver— 
firidt 

Vor den Fenſtern jenſeits des 
Stromes erhoben ſich die Höhen des 
Mittelgebirges. Eine von leichten 
Pfeilern getragene Brüde fchmebte 
bon Ufer zu Ufer; von YFlemmings 
Zimmer aus fah e3 aus, ala führe 
fie direft auf die Ubhänge zu. Häufer 
und Villen dudten fich in Weinberge 
und Gärten, fchließlih aber nahın 
der Wald allein vom KRamme Befib. 
Die Sonnenftrahlen ftiegen langfam 
aufwärts, eine weiße Wand ober ein 
golbner Zupfen leuchteten zmifchen 
dem Grün auf, Har und ruhig, ald 
höbe ba3 meiche Licht fie aus ber 
Erdenfchmwere, lag das Bild der 
Landihaft vor ihnen. 

(Fortfehung folgt.) 
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A .. 


Dentiche Kreile.: 


St. Paul, Minn. — Billtam 
Fries, ein Pionier-Einwohner von 
Hennepin Counth, verſtarb nach kurzer 
Krankheit im Alter von 85 Jahren. 
Herr Fries erblickte am 11. November 
1835 das Licht der Welt in Deutſch— 
land und kam 1854 mit ſeinen El— 
tern nach dieſem Lande. Die Fami— 
lie ließ ſich am Medicine-See nieder, 
wo Herr Fries ſeitdem wohnte. 
Außer einem großen Freundeskreis 
und feiner Gattin 'trauern an ber 
Bahre des Verftorbenen elf Kinder. 

Cleveland, Ohio. — Eleve- 
lands Mufittolonie hat einen herben 
Berluft erlitten, Adolph Liefegang, 
der herborragende Kapellmeister und 
Dperndirigent und Vorfteher einer 
Mufitfchule, ift geitorben. Am Sonn- 
tag bor adıt Tagen hatte er noch bei 
ber Gräberfhmüdungzfeier im Hip- 
podrom birigiert. Ein mieberholter 
Schlaganfall machte feinem tätigen 
ker fegengreichen Leben ein Ende. 
Cein Alter mar fiebenzig Nahre. 
Adelph Liefegang ftammte aus dem 
Sachſenlande und kam gelegentlich 
der Chicagoer Weltausſtellung nach 
Ameriia. Auf der Weltausſtellung 


Nicht einmal ihre Zu⸗ dirigierte er ein Orcheſter. Er blieb: 


dann in Amerika, ließ ſich zunächſt 
in Chicago nieder und kam ſpäter 
nach Cleveland. Hier iſt er beſonders 
durch ſeine Direktion von Opernvor— 


ftellungen im Hippobrom und im! 


Metropolitan Theater befant gemor- 
den. Ein porzügliher Mufitlehrer, 
hat er einen großen Kreis von Schü— 
lern um ſich verſammelt, mancher 
|Mufiter und Sänger verdankt ihm 
ee Ausbildung. 

Nem York, — Das Deutid- 
tum der Stabt wie überhaupt bie 
‚Bürgerfhaft im Allgemeinen hat 
durch das Ableben von Dr. Richard 
W. Müller einen herben Verluſt er— 
litien. Er iſt nach kurzer Krankheit 
im Alter von 70 Zahren verichieben. 
Die Nachricht von feinem Tode wird 
|befonders auch im New York Liever- 
|franz jchmerzlich empfunden merben, 
da er ein langjähriges treues Mit: 
glied de3 Dereins war und bejien 
|MWohl und Beites in jeder MWeife för- 
Iberte. Dr. Müller mar in Ihürin- 
Igen geboren. Nach Abjolvierung bed 
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BYE FE, EJE 
Ankündigung! 


Jeden Tag bis Mittag 


JILLIXI 


PAYS TO TRADE AT 


ıT 


helfen und bvermicd e3 dabei nad) 


a Fe ren Werlangt: 
“vo. 
Sieben Damen 
u — 


— —⸗ — ⸗ 


| Bom Grundeigentumsmarft. 


Diaifenbau von Wohnhänfern im Bezirk 
Galumet. — Grofe neue Wagenfabrif, 


Der Verband der Snduftriellen 
der Calumeter Gegend hat durd) ei- 
| ne bon ihm mit $1,000,000 Kapital 
gegründete Hausbaugefellfchaft hun— 
| dert Ucres Yand zwiidhen der Dit 
110, und 114. Str., Ave. DO und der 
Pennjylvaniabahn im Dften, in der 
Kühe des Waldparfgebietz, erivor- 


Kenn Männer 


die deutfch fprechen, fünnen je= 
des Sahr $500 bis $10,000 
ben und wird dort fünf und fechs = . : J 
Zimmer enthaltende zmeijtödige ver — ſolange ſie le — — 
gg bauen, die zuldem fie ihre ganze oder einen 
55500 bis $8500 an in den Indus |p,r ; : 
itrien jener Gegend befcäitinte, ei ihrer Zeit dem Verkauf 
Leute zu $300 Anzahlung und ma- unferer erftflaffigen 6% und 
Biger monatlicher Abjhlagszahlung 7%  Erfte Mortgage Bonds 
verfauft werden follen, Die Bau- ih 8 d — 
ſtellen werden 30 bei 125 Fuß groß MI men, gegen Sar DO er auf 
fein, In jedem Strafengeviert joltzleichte Abzahlung. Faſt vierzig 
* en — Don | Jahre lang haben wir mit tau- 
ünfzig Sub Breite angelegt, über-|fenden zufriedengeitellter Kun« 
haupt joll auf Iandihaftliche Ver den erfolgreiche und reelle Ge« 


'ihönerung der Umgebung derßohn-|. . „21, en 
| bäufer bejonderes Gewicht aelegi ſch ä ftstransakitonen gemacht. 


werden. Die eriten zwanzig Häuſer Kommt und ſeht 
dürften in drei Monaten fertig wer— — 
Mr. Weil, 


American Bond and 
ns bauen; das erite Ge- 


bäude wird $250,000 fojten. der- Mortgage Company 
ner hat die American Manicopy) Amerloan Bond & Mortgage Bldg. 


Topewriter Co. zehn Ucres in der 
Nähe der Anlage der Standard 127N.DearbornStr. 
Chicago, Ill, 


Steel Car Eo. zu $10,000, die Me- 
tal3 Refining Eo., jet in Heßville, 
Ind., dort zwanzig Aeres und die 
Moorhead Oil Co. zwei Acres ge— 
kauft; alle dieſe Firmen planen 
Bauten, deren Koſten in die Hun— 
derttauſende gehen. 

Die Firma Jacob Preß Sons hat 
zwei Acres an der Südweſtecke der 
Weſt 33. Straße und Normal, bis 
zur Parnell Avenue ſich erſtreckend, 
von Mildred Roſenthal zu 350,000 
erworben und wird dort eine große 
einſtöclige Wagenfabrik anlegen. 
An der Nordweſtecke der Harris 
und 5. Ave. in La Grange wird ein 
ſechsſtöcliges Gebäude gebaut werben, 
welches eine Menge Wohnungen von 
zwei und drei Zimmern, ein Theater 
bon tauſend Sißpplätzen, eine Speiſe— 
wirtſchaft und einen Bankett- und 
Ballſaal enthalten wird. K. C. Hol—⸗ 


Die Union Railway Equipment 
Co. hat in Hammond, Ind., 45 
Aeres gekauft und wird dort eine 


ſaſonmo 


schiffskarten -Agentur 
Geldjendungen 


Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo⸗ 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Ziebenbürgen, Bukowina 
Zelegrapbilgg Gelbjenbungen, 


Notariats » Kanzlei. 


Boftaniträge — — audge⸗ 


| 


füß 


A, Sehlesinger, 


644 HKorth Avenue 


CHICAGO ILL. 
2. Floor, erfte Tüx, 
Tel. Lincoln 050, 
Cilen jeden Abend bi 9 Ur 
Eonntag Bid mittag, 


— in La Grange iſt der Unterneh— 


er 

Die General Lead Batteries Co., 
Newark, N. J., hat von W. W. Fern 
das zwei- und dreiſtöckige Gebäude 
1601—615 Weit 80. Str., mit $12,- 
|000 belaftet, zu $28,500 getauft. 
| Das große Wohnhaus 3952 Elli 
|Upenue, Grund 123 bei 200 Fuß, ilt 
von R. N. Badenoch an die Loyal 
American Life Inſ. Co. zu angeblich 
825,000 verkauft worden; es ſoll 
8150,000 wert ſein. Die Geſellſchaft 
will ihre Verwaltung aus dem 
ESchleifengebiet dorthin verlegen. 
Die deutſche evangeliſch-lutheriſche 
St. Petrigemeinde hat ihre Kirche an 
der Süd Dearborn und 39. Str. zu 
'$20,000 an eine Negergemeinde ver⸗ 
'teuft, wird fie aber bis zum 1. Des 
zember benußen und inzwifchen auf 


uud 


Wir verkaufen Optionen auf 


MARK 


zu 
* en dem bereit3 erworbenen Baupla an 83010 00,000 Mar 
e 
giltig für 6 Monate, 


Weitere Auskunft 
mänubdlidh oder ihriftitig, 


Ps nA 


Snite 1512-18. Tel. 4900 Brsad, 


50 Broad Str. 


Kew York, R.9. 
Foreign Exchange Dept, 


Schr fpeziell in unferer Balement Nug 
Abteilung — 9 bei 12 Fu Congoleum 
Square, aud beiter Tualität Filz ges 
macht, mit einem fpeziellen Del durch» 
träntt; waſſerdicht (wie illuitriert) — 
Negulärer $10.00 Wert, aber mweil dies 
jelben Ieicht fehlerhaft find — (feine 


Boits oder Telepbon-Bes = 5 08 
e 


ftellung ausgeführt) 
ein Bargain zu ... 


’ 
.. 


einiroZ 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
örhſhaften 5. Bolmaäter 


— 


- 


PURITAN MALT EXTRACT 


| Deut von feiner Linie abweichen und |Tich felbit getreu zu fein, fo mertie | Gnmnafiums und nach mebizinifchem |yer Michigan oe. und 74. Strahe, 
mit handgewendeten und Goob- lonute. ihnen. Sie Hatten fi mit ihrem |miverfitäten fam er in jungen Jah: |ye, geplant n Kire bauen. 
bandg | „Menfchen ohne Humor follten 'Schidfal abgefunden. Profeifor un nad) Ymerifa. Hier fehte er feine | nn "npeioriter En 
ge, Cuban u. militär. Abſätze — Belrachtung. Dieſes Verbrechen an Manſardenwohnung, deren Fenftet | gefegtem Eramen in ber untern Stadt, ee ee u 
einige haben überzog. Holz-Ab- —* ihrem eigenen Mann vollziehen zu Raum für unzählige Pflanzen pratifer U für allgemeine | St — bie Baufoften 
* * A Ofunden. Tauſchhandel mit Ablegern ——s———— als Dichter 6 
miſohlen u. Abſätzen, Werte bis ⸗ | Konrad faß mie ein frembes Eie- ihn mit den verſchiedenſten Kreiſen 3 - d kei a George %. Porter Hat von 
r. Done ’ ‚ - | . . , ; . und er hat unter anderem ein Caſtles Erben das Wohnhaus 1326 
85; Dienstag, die 8 1 87 ment in diefem Kreife. Er veritand |in Berührung, bon denen er harmlos u Fe an eher 
Aus im x | State Sir., 
— ‚Ristung sei fi auftängten, um au ein Prinz ober ein ——— 
\einmal zu fehen, wie e3 fi mit jol= |gefelle ven Weg zu iöm Hinauf nicht | y;, sg en Xeil auf den 
— — — — — | den Bildern leben ließe. Sie tauf- |fcheue, wenn e3 bie Einhandlung |, er * kr: 5 — der Kimbart Ave. und — 
Al Ö | jek“ Ifo innig Batte fie ihn mohl auch gar borwäris gedrängt zu ihrer enbgil- |ten fie ja nicht, dazu befaßen fie fein jeiner Spezialität gälte, Die Sprad: | groß r 52. Str., zmölf Wohnungen, Grun 
„ le ud) hula bieh + nicht geliebt, er verkörperte mehr den | | | leizerin hatte eigentlich * eigene | Berstorbene hing mit großer Liebe ig Vatterf James E. Biſtor 
U fei ärtüchkeit ieb: fi Heim. Man reichte fie fi in ben h Tr 1. Patterfon an Ja 5. ' 
Boman von Eva Gräfin von Baubiffin, | Eigenart begreifen zu mollen, mie — WER —— Familien weiter, wo gerade eine * — en De einen Zandmafler. Un ber Norbs 
Baron Lerchenfeld es verfucht hatte, |Hegltes Wegehren nad) ihrem Relik |; Mutter trank mar oder eine Tante | [and gemacht, w = —* erfönfich iieitede der Maryland Une. und 56. 
KGephright, 1920, Iiwentieth Century Rena | var nit be2 jungen Doktors Ab⸗ gewefen und ber Anfang biefer Ber | 2 gemacht, wo e p |Str., zwölf Wohnungen, Grund 50 
Beatureb. ſicht geweſen. Man liebte fi, ohne — —Ek EG (ihr eine Pflege ded Haushalt er= |» üb te. Gr bot fei “| ) = 
Imar fie gleich ftark ernüchtert more — A; | martet hätte; fie lieh alles brunter | 1 Atıns ey rei D Linde ms |MeEumber an Midael 2. Jgoe. 
nicht das Richtige, denn auch ihte|den, mahrfceinlich auch er. Nur ger RER 5] |umb brüber gehen, aber fie war gut | M1e? auf, Das Tiend indern du 15464 und 66 Hude Part Boulevard, 
Za, ich liebte ihn wohl,“ geſtand und Konrads Zuneigung zueinander |ftanben hatte fie es fih nit... | — zu ben Kindern und kochte ihnen die — ſechs Wohnungen, Grund 50 Fuß 
ahula, und fühlte doc im feiben| War berzlih gewefen. Rum zeigte) gmespai waren fie damals nict —* ng ge deont, zu $39,500 von Ella Suther⸗ 
_ 2 ” |poneinandergegangen? Eine Ehe, die nnien und bei benen e8 immer ein 
na1de3 zmwifchen ihnen lag. Konnte ur en Zufall mar, ob fie gelangen oder ‚Nordiveitede der Wincenned Ave. und 
in fi entftehen und darunter ba3 nf 0 ! ſich hauptſächlich auf den Sinnen⸗ z —* ne 
| 4 hard gewohnt... |perlaffen, täufgten fie, ftatt Elar- a | „Wa follen wir von ben törichten 
I a Bat Menden ertekt ed ya madent Cie Da mu Sal Rand, ehe er aufäck Mäurern eg ment fg if, zu 859000. son. Bau 
5 ? | — uenrechtle 
dem Sirhbof und mar ein |tage zurüd: Konrad hatte immer nur w ner: — Puritan friſch gepreßtem ſich lampfbereit mit blitzenden Augen | Buena Ape., 131 Fuß öftlich von ber 
— en ber fie nicht mehr zn ⸗ —* —— er Dun Hopfen um. „Haben fie nicht Alles * Sheridan Road, ſechs Wohnungen, 
* 
Ay : 2 2 13 andere Marten. Beiteht auf ungzureichenden Formen be Barlas STE ARNS’ Pas belaftet, zu $32,000 von Michael 2. 
Hr zu vergeffen, hatie auch ihre damit dad, was fie Glüd ur : um TE Bd „( 
gemeint: aber Sonia Tonnie Kinder Schreien |nannt * BE Me an auıle Deiferen Grocer, | mentarismus nahahmen?“” "Ma fiheren 2a für Eoffey an Bobelia Garraghan,. 
ieber ei „NACH FLETCHER'S en eB 0} fiatt beffen| -wailertäter, Hatten und mänfe | — 
1 Yyal 


dem alten Herrn entgegentommen man faft nie eine Erbitterung bei Studium an berfchiebenen beutfchen | 109 Hei 160 Zub, das Erbgefhoß zu 
year welt Eohlen; hohe, niedri- 7 ‚ Htotgefeplagen werben,“ fchloß fie ihre) Wechsler Iebte in einer freundlichen | Stupien fort und ließ fi) nad ab⸗ ihr fünfftüdiges Gebäude 159 biz 

fäße: forvie Sportihuhe m. Gum- ſehen, hätte ſie ſogar nur gerecht ge-⸗ Seine Blumenliebhaberei und der Dr. Müller find 8250,00. 

y . Q} + mltonz | 
'Menfhen nicht, die Gemälde neuer erzählte, ala müffe es fo fein, ba Sreunde im, *Tiederfrang einjtens | 
Ainzhauverläufe: An der Norb- 
benen Stegelfport bezogen. — Derien pei 177 375,000 von & 
t — — Bine | 50 bei Fuß, zu $75, x. 
|feönften Winter ihrep Lebens, “hre igen, bolljtänbigen Vereinigung hin; 
genden ob bez Unfug biz berreifen mollte. Nicht, daß man von von den dort herriienden Buftän- |er; 195%uR, zu $40,000 vonWilliam 
Ueberlegung. Uber e& war doch mohi | “ir 
(17. Fortfegung.) 
merfmwürbigften Gerichte, die fie nicht 
Yugenblid das Bild der Domtürme | 1 täglich mehr, twie biel Trennen Schwaben nd an Joſebh Seeberget. Un der 
E — +, man fi) alfo auf feine Gefühle nicht N —XR nicht. | 
zole Dad) bes Srantenhaufes “| taufh gründete, war doc ihrer |Grund 100 bei 141$u$, mit $30,000 
gb, {ag der Doktor länaft draußen | iger Aengitlichkeit an ihre Brauis| nen und datnach handeln müffen. jest bie Mrauentegtlerin und jab Gamble an Solomon Bad. Un ber 
unzubigen konnie. Man Srauchte menlebens bald verfloffen war und Mast ein töftlideres Geiränt, gemadt? Müffen wir aud) nod Sente Iclät geidiet Dura den Behranl von | rund 50 bei 160 Fuß, mit 14,000 
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"Hardings Nomination. 


——— Heute 5i8 8 Uhr offen. | 
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los. Aschkar & Co. 


Bankiers, Schiffahrt und Erpedition. 
Im Geichäft feit 1900. 
755 WwW.North Ave. 
Züdoftefe Halited Strafe. 2. tod. Ilcher der Apotheke. 
Telephon Lincain 6161. 





‚Nepnblifaner wie Demokraten fpre- 
| chen Genugtnung über jie ans. 





Die ‚„‚dritte Partei‘. 





| Wird am 10. Juli hier Nationalfonvent 

abhalten. — Arbeiterpartei von Goof 
| County jtellte ihre Kandidaten auf.— 
| ie Sozialisten. 


Die billigften Breile kente fiir Geldjendun- 
gen per Pol und Zabel, 








„Einigfeit herrjcht in der republi- 
fanifchen Partei, und in der Fom- 
menden Kampagne werden alle 
Faktionen einmrütig für die Erwäh- 
(ung des Harding » Coolidge-Tidetd 
eintreten.” Dieje Verficherung wird 
'jett allen denen gegeben, die nod) 
| Zivei ifel darüber hegen, ob das Er- 
gebnis des Nationalkonvents alle 
Teile der republikaniſchen Partei 
It vr, 

Es wird dareuf aufmerkſam ge— 





Folgende Preiſe für 


Geldſendungen 


und Checks 


Preiſe für Geldſendungen und Checks ſind Aenderungen unterworfen. 
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ſigen amerikaniſchen Sicherheiten, namentlich Fırit Mortgane Neal 
Gitate Gold Bonds. 

Imfere Preife jind netto für Geldiendungen nah Europa 
(Rabelipeien ausgenommen), auch für europäiiche Bond3, ohne jeg- 
lichen Koſtenzuſchlag, und richten sich diefelben genau nad) dem je- 
weiligen Tageskurſe. 

Unſere Erfahrung, Kapitalskraft, vorzüglichen Verbindungen 
und großen Umſätze, die täglich in die Millionen laufen, ermöglichen 
koulanteße Bedienung zu niedrigſten Preiſen. Da Wechſelraten nicht 
nur täglich, ſondern auch mehreremale während des Tages ſchwan— 


Fnn Iınn 
ii ‚i 


nn ein reelles Bankhaus Preiie im Roraus nicht anzeigen. 


Unſere Zirkulare, ſowie Auskunit md Nat in Seldfadhen jeder 
Art aratis und franfo. Man mende fich an ıma hrieflich oder per- 
ſönlich; man ſchreibe deutſch oder engliſch. 

Man ſende „Banktratte“, „Money Order“ oder „Certified 
Check“ mit genauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Ta— 
gesrate bei Erhalt und Erledigung am ſelben Tage. 


ıWOLLENBERGER 8.CO. 
Bankgeschaeft 

: 105 LaSalle St.. Ecke Monroe U 

CHICAGO 


aber die Republifaner halten sie 
nicht für eine ernite Gefahr, denn 
die allameine Anfiht geht dahin, 
Ida; in diefer Kampagne der Kon- 
ſervatis zmus ſiegen wird, und nicht 
eine radikale Richtung, die der feſten 
Grundlage entbehrt. 

Anſicht der Demokraten. 


Gerade ſo zufrieden wie die Re! 
'publifaner jind die Demokraten mit 
1ldem Ergebnis des Chicagoer Son: | 
vents. Verſchiedene ihrer Führer 





habe die beſte Gelegenheit, in San 
Francisco ein „Ticket“ aufzuſtellen, 
das das republikaniſche mit Leich— 
tigkeit werde ſchlagen können. 


Die Demokraten rüſten ſich jest! 






















lin der Stadt am Goldenen Tore 
|von New Morf, der jich mit vericie: | 
denen anderen demofratiichen dub: | 
|rern auf der Qurchreife bier auf: | 
‚hielt, meinte, die Republifaner hät- 




























































„Geltic“......19, Runi 24. 2 | 
WILLIAMB. LUCKE "Battie 26 Nun Bine Aa [FI Diefer beiteht in dem Bruch zwiichen 


Plumbing, Gas Fitting, „Mebilet... 10. au 3a Nine. 15.00. Xhompjon und Zomden. 
H eating und Sewerage Lowdens Abſichten. 





erklärten, die demokratiſche Voartei 


‚für ihren Konvent, der am 26. Juni 


beginnen wird. William MeCombs |! | 
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1961. Irving Park Bivd. Offices: I3 N. Dearborn Str., Mas Goupern t len eine Vizevorſi ende und eine 
Chicago, Il. wich, ob — fie bie — —— > werben. 


Nbenbpoſt, Chicago, Montag, de den 14. Juni 1920. „el g 
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zurüdzieyen wird, das find Fragen, 
die jet die Hiefigen Gemüter beichäf- 
tigen, oder unbeantwortet bleiben. 
Einer feiner Freunde erklärte aller: 
dings, man werde einen Drud auf 
Lomwden ausüben, fich wieder um das 
Gouderneurßamt zu bewerben, da er rg I — * Al 23:15: m 7700 
der rechte Mann für dieſen Poſten ſei — — um a ——f— — ns X ET ’ age ul Tree RER TI RTTD ur UT 


und ficher fein Gegentandivat aufge- SET NN ⏑,⏑,, —— 
Diele 


besjenigen ber Thompſon-Lundin— 38 Kein Poſt-, | 
i =, WA.WIEBOLDT & CO\ :- 
© o ® s 


Mafchine. Diefe brauche man aber 
für Dienstag 


* 
I ZZI2ZZZZZZZZ IS 


* 


nicht zu fürchten, denn die Republika— 33 Phone: 
ner im Staate bantten für eine von |$$ 
der Rathaus-Maſchine ausgeübte vder C.D.D.- 





Kontrolle. Auch könne Lowden die 33 MILWAUKEE AVE. LINCOLN. SCHOOL in Keib 
Senatoren-Toga haben, falls er da-)$$ Peitellungen 7: 2 i > IND. ASHLAND in beiden 
nach ftrebe. :: ausgeführt. AT PAULINA ST. STORES Fäden. 


Tatſache iſt, daß bereit3 ein 
Dutzend Gouverneurskandidaten im 38 


lde ſtand, für d ll daß Low⸗22 rren 
Beib Rand, für ben Belt bag Row 5 Specials Ziga 


erhalten würde, daß man jetzt aber 2 $1.50 Puritan Malt Be; 0000 ie 1 











Veberhpojen | Für Knaben | Unterzeng 


Dverall3 vd. Wajchhare Anzüge für Anaben, ipe- Sommer Schwere Leibihen 


4 
S berage, hell oder dunfel — Ig. Bi — ielf,. Eine befhräntte Quantität von | für Tamen, mit Ehell oder 3 
. z : . * x garren * m; zie ri Quantität vor ür D 
DE ER ie * —— — als 1 von "Yuttion, au Jadets f. Rän- Oliver Twiſt Anzügen, von den mei-J Band Oberteil, — . 
coer Konvent3 wartet. Die Petitionen Armour's Grave Juice — [40% € cr mäßi- ner, — Union fen Züden au 314 > für. 


verlauft. Größen 2 ph 


6 Zubre. — am 1 
Dienstag zu ? 


für Staatsämter fünnen bpom 15. 


volle Quarts, $1 gung. D Delvino, ZZ 
Suli an hinterlegt werben. 


2 Flafchen aı.. 64* Mark Hanna u. 
Toilet Water Atomizer und Ka Sie Sto — 


Geformte Leibchen oder 
Beinkleider für Damen, Tuck 


Imade, Label in 
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Gisjchränte. Korſett⸗Waiſts Ei Fir Männer 


Mädchen, au3 feinem Batilte gemacht, ausgezeich« Wendbare Fourin-Hanb Wald 
net für den Sommer, Grösen 20 bi3 27, wert Ties für Märmer, hübfhe mereeris 


Martin Neljon, Mitglieder der Af- 
ſeſſorenbehörde; Lillian Hernitein, 


Apartmenthausgröße Eisſchrän— 
ke, faſſen 40 Pfund Eis, aus gu— 


















Agnes Johnſon und Chris. Semple, tem Eſchenholz gemacht, in Gol— — —— na net Mir — >= 51.00 
Mitglieder der Abwaſſerbehörde; Al— den Oak Politur, innen ſanitär Büſtenhal⸗ Seidene Four-in-Hand Ties 
bert Gould, County-Vermeſſer; Jo— weiß emailliert. Herausnehmbarer Buft-Gonfiners— kr ie Ms — inne od Mär G] 
jeph Morrig, Schreiber bes Appell: Tray, folange der Vorrat reicht, | men, $ “cgeitreiit, hinten zum Pubaten, fpibenbe- u $1.00 
bofez; Albert Stewart, Schreiber de3 in beiden %a n, 613 05 jeßter Cherteil, Grühen 34 bis 46 — mert $1.50; em ——— von Anion⸗ 
Kreisgericht; Charles Mohyer, offeriert u Suit3 für Männern, in thletice 


| Schreiber des Superior-Gericht3, und | 
* obert Buck, Kongreßabgeordneter 
vom 10. Diſtrikt. 
Die Sozialiſten. 
Die Sozialiſten von Cook County 
hielten geſtern im Riverview Part ein 





BE. u; * a aaa are are a BE ee Al Saffons ag Rainfoor bergeftellt, 
e find tebr ibl, wette 


Sanitärer Fajer-Eisihrant — 1 32 Keine Muslin Unter: DB 92.00, . 
berausnehbmbarer Tray, innen Interrörfe — >$]|: Feine Balbriggan Hemben oder 


aessgsssaegssg33333333378 


* Eu } i röfe für Tamen, aus 
weiß emailliert, eritra Ei3-Eimer, borirefflichem Stoff, ftidereibeic 2 FREUEN" Beinfleidgz für Mäpnck, 4— a 
nur wenige übrig zu Die- “7 2 ereibeſetzte Flounce, Lan— * oder furzen Aerm rohen 


JJ DB: o........ gen bon 36 bis 40 Zoll, regulär $1.69, zu. re — a 
Pilnit ab, das den Anfang ber Kam= 


E2223223% — ——— zꝛrꝛꝛꝛꝛ ꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛ: W 
Ipaane dieje® Jahres bildet. Ds 


— für bie Kampagne iſt: „Schidt das neue Illinoiſer Mitglied der na⸗ Hilfsfonds für dieſe Streiker auf— 

Debs von Atlanta nad} Wafbington“. |tionalen Parteileitung, war in der | gebracht. 

‚Alle Teilnehmer mußten einen Beis | Situng nicht anmeiend; außer ihm ! —û a 

re zu einem yonbs bezahlen, mit Fehlten die Mitglieder von Maryland, |unsıomn 4 er 
\ Debs aus Bunbes- | mirı ae Ntandigen nicht zur Arbeiterfödera- 
els defien Debs aus dem Bunbes- | Michigan, California und Nevada. |+: hör Er ne | 

zudthaus befreit werden foll. Sev- tion gehörten und daher nicht hät- | 

Imour Gtebman, der foz sialiftifehe _ Jorligender Hans Hat Bereit ten unteritügt werden jollen. Ta Falls Ihr ohne Erfolg veriucht 

ö 1 

"Kandidat für die Xizepräfident- en Bilder des republifanifchen | die Verfalfung feine Strafen für| Habt, wieder gefund zu werben, fo 

|fchaft, hielt troß des ftrömenven Re- Präfidentihaftsfandidaten beftelft, | ein derartiges Verhalten ver Untos | fommt au mir, denn ich habe 

|gena eine Anſdrache, die von den die für die fommende Kampagne ver= | nen boriieht, beantragte er eine langjährige Erfahrung in ber Be» 
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ben, daß fieben ver fünfzehn Mitglie- 
der des Vollſtreckungsausſchuſſes 
Frauen ſein werden, und ebenſo ſol⸗ 
























Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S . 


FARTORIM. 







in Rußland gebildeten ähnelt. Erjeinigung, :in Morbangriff gemacht | „Sch weiß e3 nicht genau, Bin. 
— 2* — — ee Fe nn worden. E3 wurben auf ihn, als er we * —* —* wirſt es wi 
greß im England würde im Auguit |, u 3 umme) — ift ja fon 
6,000,000 Mitglieder haben, eine | „.,, — — * — 
Zunahme um eine Million Mitglie⸗ Schu — * — 
"eines Jahres * * ihr Pa — — 
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Kompromih und Kompromifsler. 


„Berge reiten und eine Maus murde geboren.” 


Man hatte erwartet, da die republifaniiche Na- 
E tional » Konvention von 1920 einen gewaltigen Kampf 

der Geilter bringen würde und jie war eine der zahm- 
‚ sten und uninterefianteiten Konventionen, die jemals 


ftattfanden. 


Man hatte erwartet, dab die republifantihe Par- 
Het fi einen madhtvollen, entichloffenen und fort- 
ſchrittlichen Mann zum Führer 


— 


erhielt die Nomination. 


„Man“ — d. h. Viele — bei weitem nicht alle. 
Nicht diejenigen, die ihre Pappenheimer und das We— 
ſen der heutigen republikaniſchen Partei einigermaßen 


kennen. 


Diefje hatten eben daS erwartet, ma eintrat. 
Satten eine Platform erwartet, der Art, wie fie in 
MWirflichkeit: gezimmert wurde; hatten erwartet, daß 
ein Mann der Art von Warren G. Harding nomi- 

FE niert werden würde, wenn nicht Herr Harding jelbit 

2 — obwohl e& ihnen hätte fchiwer fallen müffen, einen 
anderen al Sarding jelbit zur nennen, der auch nur 
annähernd fo aut zu der Platform und der ganzen 


Lage paßte. 


Und bei den Anderen — bei denen, die da er— 
warteten, daß die republikaniſche Konvention ihnen 
ſtatt milde Limonade vorſetzen und 
einen kühnen Draufgänger und harten Streiter zum 
Bannerträger geben würde — nicht einen vorſichtigen 
Strategen und Kompromißler — bei denen war auch 
weit mehr der Wunſch, als kühler Beobachtung ent— 


feurigen Wein 


ſprungene Ueberzeugung der Vater des Gedankens. 


Die Platform ist, wie ein delphifches Drafel, ver- 
fchiedener, ja geradezu aegenfählicher Deutung fähig. 
Sie ift ein Meifterjtiik der Vermeidung entichtedener, 
unzmweideutiger und bedingungslofer Stellungnahme; 
und Senator Sarding ift Metiter in der Runft fich den 
Rüden frei zu halten, fidh zu nichts zu verpflichten 
und nicht anzuftoßen. Ihr bat er die Nomination 
© zu danken: diefer Kunft und der Tatjadhe, daß er „bon 
Ohio“ ift und mutmahlicdh diefen neuerdings zmeifel- 


haften Staat im November Hinter fich haben wird, 


Das foll nicht zum Nachteile oder gar in Ver. 
E3 mag 
fi, im Falle feiner Ermählung zeigen, dat feine Wahl 
eine’ ganz gute war. Denn es mag fein, dat feine 
der Beurteilung lebenswichtiger 
F <eagen Huger VBorfiht und weitausihauender Vered- 
I Hung zu danken find und nicht grundiaklofer Zeife- 
© treterei und aefälliaer Grundfaklofigkeit. 
zu wenig Tatſächliches von ihm, fich darüber ein Urteil 
erlauben zu dürfen. Für die republifaniihe Plat orm 
"amd Lage fheint Senator Harding vor allen — 
Viele 


urteilung Senator Hardings geſagt ſein. 


Möglichen der gegebene und richtige Mann. 


nennen ihn einen großen Staatsmann — fragt man 
ſie warum, begehrt man zu wiſſen, was er tat, oder 
auch nur Beſonderes ſchrieb oder ſagte, dieſe ruhm- | 


und Bannerträger 
wählen würde und — Senator Sarding von Shio 


ee — — — — — — — 
— — — — — 








ı 
Man mei 











Unfere gerichtlichen Entfheidungen folgen mit Vor- 
liebe Präzebdenzfällen. Da dürfte die Zeit wohl nicht 


abendpoft, Chicago, Montag, den 14. Juni 1920. 


fern ſein, wein andere Nidyter erflären werden, daB, Körner und Spren.i 
+ 


Hühner oder File, Weizen, Nogaen, Safer, Kaffee, 
Tee, Kakao ufw. Feine Speifen feien. Denn aud; fie 
müfjen wie die Mollwaren erjft einer Umformung, 
einer Vearbeitung unterworfen werden, bevor fie fi 
zum Genufje eignen. 

Wolle, bei der Yard gekauft, ift natürlich Fein 
Kleidungsſtück. Man muß zum Mindeften ein Loc 
hbineinfchneiden, dur das man den Anopf hindurd)- 
!teefen Tann, m einen Mantel daraus zu maden. 
Aber ebenfowenig find dann Hühner Nahrungsmit- 
tel; denn fie müfjen erit gefocht oder aebraten wer- 
den, bevor der Menfch fie verzehrt. Menigftens ift 
das in ziviliiierten Gegenden fo üblih. Verkauft der 
Sübmerprofitier feine „diden3“ aber nad) irgend 
einer wilden Snfel, deren Bewohner ein rohe Huhn 
für eine Delifateffe halten — e3 foll derartige Fein- 
Ihmeder geben — fo würde er jelbjtverjtändlich den 
Antimuchergefegen zum Opfer falleı. 

Für Kafao fann der Sändler, indem er fich auf 
die erwähnte munderlicde Enticheidung beruft, dem- 
nach fordern, wa er will. Denn der Kafao ift im 
rohen Zuftande nicht aeniehbar; er muß erjt durd 
Kochen genie;bar aemadt und in eine flüffige Form 
gebradht oder zu Echofolade oder Pralines verarbei- 
tet werden. Nadı diefer famofen Entiheidung 
fönnen alfo die Wollfabrifanten ihre Schafe, näm- 


id) da8 liebe Publikum, nad) allen Regeln der Runit 
icheren, ohne daß man ihnen wegen gemeiner lleber- 


borteilung an den Kragen fann, Die Wollfabrifan- 


+ 


In allen Disfuffionen über den 
Friedensvertrag mit Deutichland 
baben wir eine FFriedendbedingung 
bermißt, die unfere tugendhaften 
Staat3männer fi) vielleicht für zu- 
lettt vorbehalten Haben dürften: 
die Einführung der Prohibition in 
dem bejiegten Deutichland. 

Wenn fhon die Sieger unitill- 
bare Durſtqualen leiden müſſen, 
dann ſollten die Beſiegten wenig— 


ſtens nicht beim vollen Weinglaſe 


über ſie ſpotten dürfen. 





Die Welt ift ein perpetuum mobile. 
Cie geht ihren raftlofen Gang ohne 
Etillitand. Wir find nur die feinen 
und großen Teile ihrer Mafchinerie, 
Dies iſt zwar beſchämend für unſere 
Selbſtliebe, aber ein Glück für die 
Menſchheit, die von den Zufällen des 
Einzeldaſeins nicht abhängig iſt. 





Mexiko hat einen zweiten Huerta auf 
ſeinem Präſidentenſtuhl. Der erſte 
Huerta war kein ermutigendes Beiſpiel. 
Ob Mexiko wohl inzwiſchen aus ſeiner 
Geſchichte gelernt hat? 





ten: das find felßftverftändlich die grofen Korpora-! Die angeblichen Erfolge ber Polen im 


tionen. Die Fleinen Diebe, die Detailhändler, die 


Sampfe gegen die Boljchemwift Duften 
jtarf nad) den Eiege2berichten bes lan 


aus der Molle Anzüge nad Ma machen Yaffen oder |aen Nikolaus im Meltkfriege. Das Lü— 


diefe gar fertig verfaufen, die werden hübjch gehentt, 


wie e3 fich gehört, die groben Yäht man laufen, wie 


gewöhnlich. 
Kann man fih angefichts folder, aelinde gejagt, 


eigentümlihen Entiheidungen darüber wundern, daß 


das Nolf das frühere Vertrauen zu den Gerichten von 


Tag zu Tage mehr verliert? Eine Entiheidung mie 
die erwähnte fchlägt, mag fie fi aus dem Bud; 
Itaben des Gejeßes auch reitlos erklären, dem fein 


empfindenden Rechtsbewußtſein des Volkes geradezu 


ins Geſicht. Denn mit dem Geiſte des Geſetzes hat 


ſie nichts zu tun. 


Sie zwingt das Volk förmlich, ſolche Juſtiz als 
Klaſſenjuſtiz aufzufaſſen. Aber die Abhilfe liegt in 
ſeiner Hand, oder vielmehr in den Händen des Kon— 
greſſes; und dieſer wird vom Volke gewählt. Ob 
doch noch einmal die Zeit kommen wird, da das Volk, 
wenn es zur Wahl kommt, nicht ſo ſehr auf die al— 
bernen Verſprechungen der berufsmäßigen Partei— 
führer, Demagogen und Parteikrippenanwärter hören 
als vielmehr Männer zu Vertretern beſtellen wird, 
die ſein Intereſſe allein wahrzunehmen gewillt ſind? 
Bis jetzt haben ſich die Maſſen noch faſt bei jeder 
Wahl von ſchlauen Führern einfangen laſſen. Wird 
es auch fernerhin ſo bleiben oder wird es ſich endlich 
einmal auf den Standpunkt ſtellen, daß es ſelbſt der 
Herr iſt, aber die, welche es übervorteilen und oben— 
drein noch in ſeinen Rechten zu beſchränken ſuchen, 
ſeine Diener ſind. Zur Zeit ſind in unſerem Lande 
die Diener des Staates die Herren, die dem Volke 


pfeifen, auf daß es tanze. 


Gleiche Schulbildung für alle. 


Ein normal veranlagter Menſch fühlt ſich nicht 
wohl, wenn er die ihm von der Natur verliehenen 
körperlichen oder geiſtigen Kräfte nicht zu betätigen 
vermag. Der Menſch muß ſich ausarbeiten, um ſich 
auszuleben. Tut er dies nicht, ſo verbringt er ſeine 
Tage in einem Gefühl der Unzufriedenheit, deſſen 


Urſache ihm ſelbſt häufig unbekannt bleibt. 


auf Wiederholung der Behauptung mit erhöhter Be- | Maß bei We 


tonung, 


Mesiinley-Tpp. 


Sarding ift Fonferbativ und ungefährlih; wird 
= Si, wenn gewählt, vorausiichtlich al3 geihhulter Oppor. 
tunift erweifen. Wie durd feine Aufftellung die repu. 
: Hlifanifhhe Partei von der Seriprengung gerettet wer- 
Fe den foll, fo mag e3 im Falle feiner Erwählung dem 
Staatsihhiff gelingen, ohne großen Schaden gegen den 
Sturm der Zeit zu labieren und die drohenden Stlip- 
pen zu vermeiden. Bormwärts fommen wird e8 
* dabei nit. So mie die großen Gegenfäte inner- 
* Halb der Partei unausgeglichen bleiben, fo werden vor- 
* ausfichtlich die aroken Zeitfraaen ungelöft, ja ungeför- 
dert bleiben, wenn Warren ©. Sarding gewählt wer- 
den follte, und jo lange er an der Spike der Negie- 
E rung bleibt, Und das wird dann nicht Hardings 
F Säuld fein, jondern die Schuld der Vartei, die ihm die 
Platform zimmerte, über die hinweg er in’s Amt ge- 


bracht werden joll. 








Sirt es wünſcht. 











F tablen Kampf führen zu fönnen. 











glei; Null fein. 
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— Eine ſonderbare Entſcheidung. 





















denn begründen können ſie dieſelbe nicht. 
Wenn ſich Senator Harding ſoweit nicht als ein großer 
Staatsmann, „Tuer“ und Kämpfer, zeigte, ſo iſt er 
doch ein großer Redner und vielleicht auch Denker; ein 
Senter der Art, die ihre Gedanken für ſich behält, | 
> vielleicht bis e3 an der rechten Zeit iit, mit ihnen ber- 
 Borzutreten, vielleicht für immer. Und ein auter Ver. 
Filter und Freundemadher — ein Mann vom 


Wenn in diefen Tagen etwas Far wurde, und 
zur harten Tatjache, die das Kind in der Wiege jehen, 
Fund der Blinde mit dem Krücditodf fühlen kann, ſo 
it da8 dies; dak die Mailen der republifaniichen 
Bähler fhheldterdings gar feinen Einfluß haben 
auf die Beihhliehungen der republifaniihen Partei 
Fon heute und die Delegaten, tweldhe die jünaite Kon- 
* vention bildeten, nicht3 anderes waren als eine Serde| "7 u a ‘ 
Sammel, die ihr „Mäh“ zu blöfen haben, wann der | © eine Art von Entwürdigung, fie mit den Hand. 
arbeitern zu „Haflteren”“, wenn man die Art der Ar. 
Ob man dasjelbe au; von der beboritehenden | beitstätigfeit verfchieden einſchätzt. 

Ein Mann mit autem Schulunterricht fan auch | Und fie forderte den Gatten 
3 gewöhnliche Arbeit verrichten, ein ungebildeter Mann Auf, in freier Zeit zu graben. 
"zeigen, ob die Demokraten überhaupt irgendiweldhe | IN au genfiger Tätigfeit nicht befähigt. Wiſſen iſt 
us ſicht haben aus der Wahlkampagne als Sieger her— | Madt. Tas geringere Selbitgefühl der „Arbeiter- |it-d hem Rechen fi zu mühen, 
borzugehen, oder auch nur einen einigermaßen rejpef- 


e demofratiichen Konvention wird jagen müflen, da3 
wird fi ja bald zeigen. Und damit wird fich 


Sollte die demofratiihe Konvention ein Seiten- 
 ftüd werden zur republifanifchen und in gleicher Weife 
die wichtigften Fragen umgehen, bezw. totihmeinen 
Fand die Vertreter de3 „ſouveränen demofrattichen — t 
Molke“ zu Sammelautomoten machen, dann werden anderen anerkennen. Das Ziel der Volkserziehung 
die Demokraten gut un, zu Hauſe zu bleiben und ihren 
Bind“ zu fparen — dann werden ihre Ausiichten 


| Wenn die demofratiihe Nationalfonvention fi 

irllich demokratiſch und liberal zeigt und mut- und 

Fraftvoll entichieden Stellung nimmt zu den verfchie- 

denen wihtigen Fragen und einen wirklichen Führer 

amd Kämpfer aufitellt — dann mag und follte 
fiegen 


ur Segendiwo im Dften unfere® Landes gab die- 

fer Tage ein Bundesridter die eigentümlihe Ent. 

ſheidunc ab, dab die, welche Wollwaren zu über⸗ 
en Preiſen verkaufen, nicht wegen Profit 
rtung en werden Ei 


or Meitem überiteigt. In einem ideal einge- 
ı richteten Staat Soll jeder arbeiten, zum eigenen Beſten 


I 


oder beider. 


produfte mögen berfchiedenen Wert haben, die Ar- 
beit an fi} hat den aleihen Wert, mag fie bon dem 
Straßenfeger oder dem Scriftitellee ausgeführt 


werden, 


Reute, die heute noch don einer „Arbeiterflaffe” 
fprechen, tun dies aus berichiedenen Gründen. Ent- 
weder mollen fie in bemuhter MWeife, zır ganz beitimm- 
ten Smeden den vermeintlichen Gegenfat von Hand— 
arbeitern und geiitigen Arbeitern aufredht erhalten. 
Zu diefer Kategorie gehört Ieider fo mandıer der heu- 
tigen Mrbeiterführer. Oder fie haben fih no nicht 
zır der Söhe des Gedanfens aufzufchwingen bermodht, 
dab jede Art von Arbeit adelt. Beide find daran 
Ihuld, da& die große Maffe der Sandarbeiter fi noch 
immer — troß alle$ mündlichen Beitreitend? — in 
ihrem Innern al3 eine niedrigere laffe fühlt. Die 
fogenannte Ctärfung de8 „Klaſſenbewußtſeins“ der 
Sandarbeiter bedeutet daher feinen mahren Fortihritt, 
wenn fie den unnatürlihen Gegenfat zu den geifti- 
gen Arbeitern aleichzeitig verfchärft. In einem idealen 
Staat, in mwelhem alle Rolfsgenoffen arbeiten, gibt 
e3 feine Arbeiterklafie. QTatjächlich gehören der heu— 
tigen fogenannten Arbeiterflafie unzählige Perfonen 
an, deren Tätigkeit ein fehr arches Mak  geiftiger 
Kräfte erfordert. Für alle diefe Mrbeiter bedeutet 








Unfere wirtihaftlihen und fozialenr Verhält- 
niffe find noch nicht jo weit entiwidelt, um diefer na- 
türlihen Forderung geredht zu werden. Auf ber 
einen Eeite gibt e8 eine Minderzahl von reich Begü— 
terten, die, wie die Tronen im Bienenftod, die Zeit 
mit Nichtstun verbringen, während auf der anderen 
| Seite die aroke Mafje der Pevölferung eine Arbeit3- 


. Si, J A ——— J — 1 
volle Bezeichnung zu verdinen, ſo beſchränken fie ſich menge zu derrichten hat, die das zum Ausleben nötige 


und zum Wohl der Geſamtheit, ſei es unter Anwen—⸗ 
dung ſeiner körperlichen oder ſeiner geiſtigen Kräfte 


Die Scheidung in Handarbeiter und geiſtige Ar— 
beiter muß aufhören, wenn dieſe Scheidung eine ver— 
ſchiedenartige Bewertung der Perſönlichkeit der ver— 
ſchiedenen Gruppen ausdrücken ſoll. Die Arbeits-— 


klaſſe“ beruht letzten Endes auf ihrer — begründeten 


gen ſcheinen die Herren in Warſchau 
von ihren ruſſiſchen Bedrückern über— 
nommen zu haben. Wenn Feldzüge 
mit der Feder gewonnen werden könn⸗ 
ten, ſind die Herren Polen allerdings 
große Strategen. 


Deutſchland von heute. 


(Aus der Müunchener Jugend“. 





Bei einem Bahnbau iſt der leitende Inge⸗ 
nieur, ein Regierungsbaumeiſter, genötigt, in 
einem der Bauſtelle benachbarten Vorfe Quar⸗ 
tier zu nehmen. Beim Suchen einer Wohnung 
meint er zu der Bäuerin, dab der Preis für 
da3 Simmer im Berbältnis zu feinem Gebalt 
ſehr hoch fjei. Auf die Frage ber rau, vie 
viel VBerdienft er tägli$ babe, antwortete er 


wahrheitsgemäß, 


„D tegerl,” fagt bie mitleidige Srau, „do 
bättet Ce nett auf Regierungdbaumeifter fchtu, 
diere brauche, fanget Se liewer jede Tag oin 
Maulwurf, da derdienet Ge fehd Mari mehr 


wie jetzt.“ — — — 





Auf allen Straßen, in allen 
Straßenbahnwagen begrüßen den 
geplagten Paſſanten die eindring— 
liche Mahnungen zur Sparſamkeit, 
welche von fürſorglichen Banken dem 
Publikum unter die Naſe gerieben 


und dann ein Konto bei ſeiner Bank 
eröffnen. Es iſt zu fürchten, daß 
ſeine eigene Bank ein ſolches Spar. welche alle Engländer ſchwören und 
konto tkaum willkommen heißen mit 


würde. 





Die ruſſiſchen Pennäler haben's gut. 
Sie dürfen ſich ihre Lehrer ſelber wäh— 
len und können gegen unbeliebte Päda— 
gogen an ihren Sowjet appellieren. Wie 
viele geplagte Schüler von einſt werden 
im Geiſte bedauern, um etliche Jahr— 
zehnte zu früh geboren worden zu ſein! 


Das gefährliche Deutſchland. — 
(Aus einem franzöfiihen Kommif- 
fionsberidht): „.... und außerdem Ie- 
fen hier immer no Sunderttmt- 
ende von Bürgern ihre Zeitung mit 





beivaffnetem Auge.” 


























tig augejtellt erhalten. 





H. C. 2. (biah cojt of Living) 


(chemiſches Symbol für Salzſäure). 
Chemiſche Reime. 

(Nur für Chemiker und Drogiſten.) 
Wird verboten dir das Bier, 
Trinke H2 S O4; 

Iſt dein Lebensglück vorbei, 
Tröftet gründlich S O8. 


Aus der „Jugend“. 





Tilfon-Lanfing für Lanfing Ste 
niih, defpotiih, tüdifh und 65% 


bat Anfprud auf bierzehn Punlte. 
Bimei Delterreiher unterhielten fich. 
richtiges oder ein Staifer Karliſches?“ 
Karlchen.) 
mit Eabna, Herr Sirlinger!“ 


vergiftung draus worn!” 


Ein fchlaner Herr. 
Seine Frau, bie wollte einen 
Garten mit Gemüfen haben, 





I dem Garten mit dem Spaten 


Daß Nadieschen und Rhabarber 


oder unbegründeten — Ueberzeugung von der gei-In dem eignen Garten biühen ... 








"nach, Kräften. zu beilen 


Spenden des Papites für deutiche Kinder. Der 
Rapit hat im Sinne feines Programms der Gari- 
ta3 und der Völferverföhnung vor einigen Tagen den 
Gefamtbetrag von über 6 Millionen Mark für die not- 
leidenden Kinder Deutichlands aeipendet. Bon die- 
fer Summe find von Rom aus mehr als 4 Millio- 2 == m — — 
nen Mark au den Kardinal- Fürfwhiſchof von Bres. ir 
lau, mehr als 1 Million Mark an den Erzbiſchof von 
München und der gleiche Betrag an den Erzbiſchof * 
bon Köln zur Verteilung abgegangen. Dieſe nam— ea a une bift ein Lieber! 
hafte Spende ift ein tatfräftiger Wewweis der warmen a So cten Bene! 
——— — * 2 der Not, die der Krieg 
über die Völker gebra ‚ und feine Serzensbe- 
bürfuiffes, auch baburch an der Verföhmung der Wöl.jYnd fie Areiielte bie San 
Eönm-|fer mitzuarbeiten, daß .er die Wunden Mer-| Denn fie Hatte keine $ 


jtigen Weberlegenheit der anderen. Ein geiftig hod)- s 
Itehender Menfch, der gezwungen iſt, „gewöhnliche“ Zune Hanns jebel) war Klelt 


Etwas ungemein Verhaftes, 


Mrbeit zu berrichten, mag dies für unter feiner Würde| Dom da kam ihm ein Gchante: 
halten, wird aber darum nie eine Vcberlegenheit eines | St die Tat fofort er faht e8 ... 


im idealen Stant muß alfo da3 fein, fämtlichen Wolfe. | Seriht su einem alten Neger, 


Hier $2, dafür fdiwate, 


genoffen eine gleich gute Ehulausbildung zu geben. | Ta in meinem Garten Tiege 
—-—— 


An dir nicht befanntem Plate 


Bring herum die gute Kunde, 
Darauf Icgte jener Mann fi 
In fein Bett und fhlief gefunde.... 


Eat mit frohbewegtem Antlit 





Un? da ärmiter, beiter Gatte 
Haft bie ganze Nacht gegraben! 











eflen, fann er ed tun, 
Leute, welche jedes Xahr wochen» und 
monatelang verreifen, um dann mie: 
ber im Heim der lang 
Ruhe zu pflegen. 

Die Küche ift vorzüglich und bie 
Mahlzeiten werben 
40 bei 120 Fub großen Speifefaal 


(Für die „Ubendpoft“,) 


oldenen Vor. 


In gefpannter Erwartung, — Dad Alten. 
beim, — Ein Mufterinftitut. — Verwer—⸗ 
tung der Wafferlraft, — Japaner fifchen 


im geräumigen 
in amerilanifhen Gewäffert, 





San Francisco, 8. uni. ’20. 
Menn die Leer der „Ubendpoft“ 
diefe Zeilen zu Geficht befommen, ge= 
bört der republifanifche Konventiong= 
rummel in Chicago bereitö zu bem 
Getefenen und erjt der zimeite No- 
bember wird entfcheiden, ob die in 
Chicago gezimmerte Plattform wid 
ber aufgeftellte Präfidentichaftsfan- 
bibat ftarf genug waren, der republi- 
die Mehrheit ber 


Auch Gott Amor treibt zumeilen 
den Inſaſſen ſein ſcherzhaft 
Spiel; erſt kürzlich haben ſich wieder 
zwei verheiratet und verleben nun den 
Reſt ihrer Tage als Mann und Frau. 
Kirchliche Einflüſſe ſind abſolut aus 
geſchaltet; jeder kann nach ſeiner Faſ— 
ſon ſelig werden und ſich begraben 
oder einäſchern laſſen, wo er will.“ 
Und wie ſteht es mit den Finan— 
zen dieſes deutſchen Muſterinſtituts, 
das von einem Direktorium, an deſ— 
ſen Spithe Herr Albert Kayſer ſteht, 
verwaltet wird? Sie ſind geradezu 
glänzend und haben 
wohl nicht im ganzen Lande. Leider 


taniſchen Partei 
Wähler zu gewinnen. 

Das hieſige Deutſchtum folgt den 
Vorgängen in Chicago mit geſpann— 
ter Erwartung, und wenn wir zu— 
meiſt auch wünſchen, daß unſer frü⸗ w r A € 
berer Gouverneur und jehige Bunz= |Tind fo viele deutiche Gründungen in 
desfenator Hiram Zohnfon zum Ban- |den legten Jahren entweder ganz und 
nerträger erforen werde, fo mürben |gar eingegangen, ober fie haben ih- 
mir una boch nicht allzu fehr auf: ‚ren deutichen Charafter verloren, wie 
z. B. unſer deutſches Hofpital, das 
jetzt Franklin Hoſpital heißt, oder 
ſind insgeſamt recht mißtrauiſch ge- unſer Deutſches Haus, das ſeinen 
worden, die Plattformen verſprechen, Namen in California Hall umgetauft 
was nachher doch nicht gehalten wird, hat und von den Bauſchulden faſt er— 
werden von drückt wird. 

Das Altenheim ſteht ſchuldenfrei 
da. Das Grundſtück und die baulichen 
Anlagen haben einenWert von $300,- 
und Reaktionäre die Konvention und 900 und auf der Bank liegen 8100, 
000, teils in bar, teils in mündel— 
ſicheren, zinstragenden Wertpapieren, 
die jederzeit realiſiert werden können. 


Der jetzige allgemein beliebte Ver-⸗ 
—n \Solomjom find in den Befik der 


— — — — — — — 
— — — — 


regen, wenn ſtatt ſeiner ein anderer 
die Nomination 


und die Präſidenten 
Mächten geſchoben, auf die wir keinen 
Einfluß haben. Beherrſchen die re— 
bemooſten Häupter 


ſchieben Johnſon beiſeite, dann wer— 
den viele meiner Bekannten für Debs 
ſtimmen, denn von der demokratiſchen 
Partei, welche alle ihre alten Grund— 
fäthe preisgegeben und uns mit einem walter iſt Herr Franz Jacoby, ein 
Wilſon beglückt hat, wollen wir nichts 








Mann im beſten Alter, 
energiſch und mit Leib und Seele mit 
dem Inſtitut verwachſen, dem er ſeine ind 
Liebe und Aufmerkſamkeit und die ausländiſchen Firmen ſind 
der Verſtaatlichung entgangen. Nach 
nal ſtehen unter der Leitung von der Enteignung wurde den Buch— 








Der republikaniſche Kuhhandel in 
Chicago iſt bereits zum nationalen ganze 
Standal geworden und wir in Cali— 
fornien werden es Hoover nie vergeſ— 
ſen, daß er ſich von engliſchen Inier- Frau Claus Ruhter, der Witwe des 
ellen bat fo weit verftriden laffen, |bor ) e 
um Johnſons Chancen zu beeintrach⸗ Herrn Claus Ruyhter, der auch in 
tigen. Johnſon als der entſchiedenſte 
Gegner unſeres Eintritts in die Völ— 
kerliga, dieſem Wechſelbald der euro— 
päiſchen Diplomatie, iſt keine perſona 
grata in Downing Street. 


ſchenkt. Küche und weibliches Perſ 


einigen Jahren 





Chicago, beſonders aber in St.Louis 
zahlreiche Freunde hatte. - 

Ein Befuch des Altenheims ift für 
mich jtet3 eine Luft und eine freube, 
und ich mürbe, wenn ich die Mittel 
Hoover hatte in Californien nie Dazu befäße, lieber heute ald morgen 
werden. Um die Echtheit und Nüg-|viele Freunde, den er hat die gröhte meinen Namen im bie Lifte ber Ans 
lichkeit diefer Mahnungen zu erbro-| Zeit feines Lebens im Ausland, zu: 
ben, follte ein wohlmeinender Herr) meift in England oder beflen Kolo— 
Vankpräfident eine Stellung in|nien gelebt und war ala Mineninge- |der Welt herumgemorfen worden ift, 
Onkel Sams Boitdienit annehmen] nieur ftets im Dienfte englifcher Kor- tie ih, fehnt man fich nach Ruhe 

porationen. Das Teitament von Gecil und einem forgenlofen Lebensabend. 
Rhodes ift die Magna Charta, auf | 





wärter eintragen Iaffen. Wenn man 
170 Sabre alt geworben und fo viel in 


Denn für irgend einen Xeil bed 
ihnen leider auch bie anglophilen | Landes da3 paßt, mas in dem Leitar- 
tifel ber „AUbenbpoft” vom 29. Mai 
unter ber Ueberfchrift „Fortichritt” 
über die Ansnüßung der Waiferfraft 
gefagt wurde, dann tft e8 Kalifor- 


Elemente unferes Landes, 

Nule Britannica! 
dem MWaffer, nein, auch über Europa, 
über den größten Teil Afiens, über 
Kanada, Auftralien und Afrika. Wie |nien; denn die fchneeebebedten Höhen- 
gefagt, Hoover hatte biäher in Cali- |züge ber Sierras fenden die Sturz: 
|bäche zu Tal, welche ald Kraftquelle 
der Inbduftrie dienftbar gemacht wer» 


nicht bloß auf 


fornien wenig Freunde 
Heine; heute hat er zahlreiche Feinde 
und er mwirb das Haus, bad er bor i 
in Palo Alto baute,! Eine darauf Bezug nehmende Bill 
wohl twieder verfaufen und fich dort |twurbe in elfter Stunde von beiden 
nieberlaffen, mo man ihn zu ſchätzen Häuſern des Kongreſſes angenom— 
men, aber vom Präfibenten nicht un 
terzeichnet unter dem Vormwande, dat 

„Bolitifch Lieb, ein garftig Lied”, |die Zeit zu kurz war, um eine Prüs 
drum till * lieber En Schö: |Tung ber Bill bucdh ba Departement 
nem fprechen, um fo lieber, teil die- ;De3 Innern und bes Krieges, bie ba= 
bet interefjiert find, vornehmen zu 
ee Bill ift qut,“ fchrieb die 
ein bürfen, ba ffenheim |„Abendpoft"; fie verfpricht guten 
! or Augelherangie Shane u Fortiehritt für die nahe Zunkunft”; 
aber die Wbmweifung de3&ejches durch 
den Präſidenten ſchiebt auch biejes 
I8da waren die Bauten und Einrich⸗ Gute, wie ſo vieles andere, was dem 
tungen vollendet, ſo daß das Heim Autotraten 
eröffnel werden konnte. Dasfelbe paßt, in die weite Zukunft. 
liegt in herrlicher Umgebung in einem | 
7 Ader großen Garten mit einem |hoben und wenn ber Kongreß im De- 
weiten Ausblic über das Tal und auf 
die Berge, welche den öftlichen Hori- 


weiß — in England, 


Das Mandat über Armenien wurde 
vom Kongreß mohlmeislich zurüdgemies 
fer. m unferer mandatreichen Zeit 
aber merden jih manche Staat3mäns 
ner dennoch nicht berudigen können, 
bevor fie für Onfel Cam nicht wenig» 
iten3 ein Feines Mandätchen ergattern. 
Wie wäre e3 mit einem Mandat über 
die U. ©. Voitbeamten? Die fönnen 
die Hunderte don Millionen geradejo 
gut nebrauchen, mie die mit Vernichtung 
bedrohten Armenier. Und mir würden 
unfere Briefe dann vielleicht rechtzei= 


fe Schöne eine deutihe Schöpfung 
ilt, auf die wir alle mit Recht ftolz 


einem Vorort 
Oakland. Es wurde im Jahre 1890 
gegründet und am 15. September 


Autofraten im Weihen Haufe nicht 


Uber auggefchoben ift nicht aufge: 
Ein unfehlbare8 Mittel gegen die 

dat ein 
ungenannt fein mollender Apothelerlebr- 
Ying entdedt. E3 ijt ein Bint H CL 


zember wieder zufammentritt, mirb 
dasWaſſerkraftgeſetz hoffentlich raſch 
zont begrenzen. Gerade jetzt weiſt der erledigt werden, d. h. wenn die Her— 
Garten einen Blütenſchmuͤck auf, der ren Beamten in den genannten Mi— 
eine wahre Augenweide iſt. Der Mai niſterien bis dahin die Muße 
iſt hier im wahren Sinne des Wortes Prüfung des Geſetzes gefunden und 
der Roſenmonat; ihre etwaigen Einwendungen ausge— 
Blumen, die Roſe, iſt jetzt in voller arbeitet haben. 
Blüte und ihr Duft ſchwängert die 
Luft und die Farben ihres Kleides, kräfte für elektriſche Anlagen ſyſte— 
ſchneeweiß und tiefrot, hellgelb und matiſch und im Großen in Angriff 
blaßrot ergößen das Auge des Blu- genommen wird, dann können in Ka— 
Einzelne der Roſen- lifornien mit der Zeit alle Indu— 
ſträucher klettern mit ihren duftenden ſtrien, Eiſenbahnen u. ſ. w. elektriſch 
Blüten bis hinauf zur Dachrinne und betrieben werden und die Abwaſſer 
würden noch höher emporranken, der Zentralen werden überdies Be— 
wäſſerungszwecken dienſtbar gemacht 
Die kaliforniſchen Blumen zeigen werden. In unſerem milden Klima 
nicht nur ein kräftiges Wachstum, iſt auch ein Vereiſen der Waſſerkraft f. 
ſondern auch eine intenſivere Farben- während der Winterszeit ausgeſchloſ— 
pracht als ihre Schweſtern in anderen ſen, das in anderen Landesteilen in 
Himmelsſtrichen. Es ſtrebt hier alles Rechnung gezogen werden muß. 
in die Höhe, nicht nur unfere 2—300 | rt en 
Fuß hohen Rothölger, fondern auch |Waflerfräfte it Sade der In— 
unfere „Native Sons and Dauah: |genteure; 


die Königin der 
Menn die Verwertung der Wafler- 


Die amerilanide Preffe nahm A dem Bruch 
i i t ung und be» 
zeichnete Milfon al3 Kindslopf, Nörgler, lau—⸗ 


Tas ilt zu wenig. Ich zühble die Kofenamen 
nad und fiehe: eS find nur fehd, Wilfon aber 


(Karlden.) ° 


„Mein Ebrenwort darauf!” beteuerte_ ber 


er\ wenn fie einen Halt fünden, 
eine. — „Hm!“ meinte der andere, „Dein 


({ 
Der Märtyrer: „ba fchledht ſchaut's aus 


„a willen ©’, ber Aumma — bet jedem 
Regierungswechfel hab i mir an Naufh ans 
teunfa und biazt i3 alüdli a fhwere Allohol« 


Die rationelle Ausnübung ber 


die finanzielle Organifas 
* —* des Kapitals und daß 

Ich glaube nicht, daß es noch ein dieſes die Kraftquellen nicht mono⸗ —54 einer Kabetten- 
zweites Rand auf dem meiten Erden= |polifiert, ift Sache der Sozialpolitif en ——— 
rund gibt mit fo viel fhönen Frauen |und wurde in ber vom Präfidenten 
und ftattlihen Männern wie Kali: 
fornien. Und fie werden au) alt in 
wofür da3 Wlten- 
beim den beiten Beweis liefert, denn 
feine ältefte Inſaſſin, 
Heitmann, zählt bereit3 104 Nahre. 


gewiefenen Bill gebührend in 
Betracht gezogen. 
unferem Klima, * 
Die Zapanerhete 
daß japanifche Fifcher 
Santa Catalina Yaland und 


Frau Marie | Klage, 


Ein Krug Schnaps von feinfter Sorte, 


$2500 bi $3000. 
Dafür erhalten die Infaffen volle 


Schon am Tifch die Gattin Jette... 










ben 








Auflands Proletarierkultur. 


Bon Wolfgang Eorge (Berlin). 








Bon dem Zulturellen Leben im 
bolfchemiftifiien Rußland, vom 
neuen Schöpfungen Literatur und 
Kunft, von dem Schidfal der Ge- 
lehrten und der Univerfität in Be: 
teräburg und Mosfau und bon ber 
Urbeitsmeife in den ruffilchen Schu=' 
len hat man feit zwei Jahren fo aut 
fie gar nichts gehört. Die Berichte 
über Rußland wurden von militäri- 
fchen und politifchen Fragen abſor— 
biert und auffallender MWeife hat fi 
bon ben vielen, die in MWort und 
Schrift gegen den Bolfhewismus zu 
Felde zogen, faum einer darüber un- 
terrichtet, wie e8 mit ben fogenann= 
ten unvergänalihen Gütern ber 


\ Menfchheit in Rußland fteht, und ob 


ber Boljchemismus mirklih Kultur 
entmwidelt hat. In den Briefen, bie 
feit 14 Tagen mir über Eftland bon 
alten Belannten in Mostau und Pe: 
ter3burg zugingen, wird menig über 
Hunger und Durft, vielmehr über bie 
geiftige Not geklagt, in der jeber 
Kopfarbeiter in dem jahrelang ab- 
geichloffenen Lande lebt. 

Ein Buchhändler fchreibt mir 
über die Entwidlung des Buchhan- 
bel3 unter den Bolfchewijten. Um 
die Preisfteigerung und da3 Ver— 
Ihmwinden der Bücher zu verhindern, 
bat bie Sopietregierung den Buch- 
handel „munizipalifiert”, d. h. fie hat 
ihn unter pie Kontrolle der Stabt- 
verwaltung geftelt. Die größeren 
Buchhandlungen, Brodhaug und ef: 
ron, Wolf, Meliet Karbasnikow, 
„Dont“, ja fogar das Antignariat 


Stabt übergegangen. Nur die for- 
perativen Unternehmungen, wie 
„Sadruga* und „Nomwaja Schkola” 


bändlern nur geftattet, jevem Käufer 
ein einziges Werk zu verkaufen. Da- 
neben gibt e3 natürlich einenSchleich- 
bandel mit Büchern, aber bort ijt die 
Preisfteigerung nicht fo bebeutend 
wie bei Induſtrieprodukten, etwa bei 
Kleidern. Die Bücherpreiſe find 


„nur“ auf das zwanzigfache geſtie— 


gen. Im übrigen hat man mit dem 
ſtädtiſchen Buchhandel keine guten 
Erfahrungen gemacht. Zum Buch— 
handel gehört offenbar der private 
Unternehmungggeiftt. Während der 
Munizipalifierung maren die Ge- 
Ihäfte gefchlojien, ald man ſpäter 
3. B. bei Meiliet auf dem Nemwätij 
die verfiegelten Türen öffnete, war 
infolge der Kälte die Wafferleitung 
gefprungen und die Bier ftanden 
in einem Ciämantel, der mit der 
Urt zerhadt werben mußte — fehr 
zum Nuten des Bücherborrats. 
Der Papiermangel und ber Rüd- 
gang der Typoaraphie veranlakten 
die Regierung, auch auf hie Verlag3- 
tätigkeit einzuwirken. Für jedes 


Werk, das gedruckt werden ſoll, muß 


die Erlaubnis der Druckereiüberwa⸗ 
chungskommiſſion, des ſogenannten 
Centropetſchat eingeholt werden. 
Aber mit der Erlaubnis bekommt 
man noch kein Papier und außerdem 
iſt es ſchwer, eine Druckerei zu fin— 
den, die nicht mit Regierungsaufträ— 
gen voll beſchäftigt iſt. Den größten 
Verlag hat in Rußland gegenwärtig 
die Räteregierung ſelbſt und deſſen 
Direktor iſt bekanntlich Maxim 
Gorki. Die Räteregierung hat Gorki 
ſehr große Mittel zur Verfügung ge— 
ſtellt und die Autoren werden immer 
gut bezahlt. Mehrer Millionen Ru— 


bel wurden allein für Ueberſetzungen 
aus der Weltliteratur ausgegeben, 
aber erſchienen ſind bisher nur etwa 
zwanzig Bände — einige ruſſiſche 
Klaſſiker, Anatole France und Ro— 


ſegger. 


Die privaten Verleger haben trotz 
der Schwierigkeiten bedeutendes ge— 
leiſtet. Taganzews Memoiren ſind 
erſchienen und eine vollſtändige Aus— 
gabe der Werke Herzens von der 
jeder Band (400 Seiten) 60 Rubel 


toſtet. 


Die Autoren, die in die Schrift— 
ſtellerliſte eingetragen ſind, erhalten 
vom Staat eine beſondere Monats⸗ Platonow wi —* u, 
ration: mehrere Kilo Fleifh, Mehl ee ee ee 
und Schokolade. Der Geldwert die— 


auf 70,000 Rubel monatlich ge— 
ſchätzt. Außerdem gibt es ein ſtaat- 
liches Literaturkluhhaus, das im 
Winter verhältnismäßig gut geheizt 








ger und können daher auch billiger 
hat durch die verkaufen. „Sie nehmen uns das 
bei Brot vom Munde weg,“ ſchrieben un: — 
bei fere Fiſcher an Phelan und dieſer 
Das Heim hat jetzt 81 — ea in amerilanifchen rn nun Himmel und Hölle in Beives | & (gr die „Usendpoft*.) 
und 111 meibliche Infaffen. Auagen= | filchen, einen neuen Smpetus erfah- y, 
blielih fünnen feine neuen aufge |ren. Zur Landflage hat fich jegt au |in den Gemälfern Uncle Sams den | Zageönenigfeiten 
nommen werben und an die 30 Stehen |eine Mafferflage gefellt und Senator | Garaus zu maden. 
auf der MWartelifte Nur Leute von | Phelan, ber Champion der Antialia- 
mindeftena 65 ahren werden in Be: |ten-Drganifation, i 
tracht gezogen; die zu erlegende Sum⸗ Fiſchereifrage vor das Handelsmini- bis nach den Wahlen keinen beſonde⸗ 
me belauft ſich je nach dem Alter auf ſterium gebracht. Laut Geſetz dürfen ren Staub aufwirbeln; ehe aber un⸗ 
nämlich nur Booie, welche amtlich re— ſete nächfte LZegislatur zufammen= 
giftriert find, in amerifanifchen Ge- 
Verpflegung auf Lebenszeit. eber | mwäflern fifchen. Dü jevoch biöher auf jüber uns hereinbrechen und fi aud 
bat fein Hübfch eingerichtetes, fonni= | Lebertretungen diefes Geſetzes feine 
ge3 Zimmer mit heikem und altem | Strafe feftgelegt war, haben fich die 
Lefezimmer, | Japaner wenig oder gar nicht darum 
Spiele und Konverfationszimmer | gefümmert. Das fann nicht länger fo 
ftehen allen zur Verfügung. Nur die angehen, fagt Phelan und er hat 
fi jeder Inſaſſe durch das Handelsminiſterium eine 
chaffen. Jeder kann tun und 
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rerſchwörung in Petersburg, die ſich 
beſonders um die Hochſchule geſam— 


Noch iſt die japaniſche Frage nicht 
die voll aufgerollt, und wird wohl au 


tritt, wird ſie wie ein Gewitterſturm 


in Waſhington bemerkbar machen, | s: — 
benn fie ift feine außfehliehlich udie Streitigteiten awiſchen der Stra 


merffamteit in Unfpruch nehmen und 
einer |eine ftehenve Rubrik in meinen Kor 


man 
v { Tr f E € 
ichei = ’ * 


melt hatte, als die Armee Judenitſchs 
dicht vor Petersburg ſtandd Damals 
wurden mehrere Profeſſoren in das 
Gefängnis in der Schyalernaja— 
Straße eingeſperrt und als Jude— 
nitſch geſchlagen war, nahm man 
eine Umgeſtaltung der Petersburger 
Univerſität vor. 


Bis dahin gab es in Petersburg 
drei Hochſchulen nebeneinander: Die 
Univerſität, das pſycho-neurologiſche 
Inſtitut und die BeſtuſchewsFrauen— 
turſe (unter den Bolſchewiſten „Pe⸗ 
tersburgs 2. und 3. Univerſität“ ge— 
nannt). Um 1. Ditober 1919 wurs 
ben alle drei zu einer Univerfität 
bereinigt. Die bisherigen bier as 
kultäten: phyſiſch-mathematiſche, ju— 
riſtiſche, hiſtoriſch-philologiſche und 
orientaliſche wurden damals auf 
zwei beſchränkt: die phyſiſch-mathe— 
matiſche und die „geſellſchaftswiſſen⸗ 
Thaftliche”, die feh3 Abteilungen be= 
ſaß: die politiſch-juriſtiſche, die öko— 
nomiſch-ſoziale, die hiſtoriſche, die 
philologiſche, die philoſophiſche und 
die ethnologiſche. Zum Dekan der 
neuen Fakultät wurde im Oktober 
1919 Profeſſor Mars, der Spezial—⸗ 
Forſcher über Armenien, ernannt. 
Er trat jedoch bald zurück und dar— 
auf wurde der Juriſt Profeſſor Da— 
vid Grimm zum Dekan gewählt. 


Der Betrieb der Univerſität war 
bereits früher von der Räteregierung 
„reformiert“. Jeder darf nach dem 
vollendeten ſechzehnten Lebensjahre 
in die Univerſität eintreten. Und 
zwar kann man während des ganzen 
Jahres jederzeit in- und exmatriku— 
liert werden. Gebühren und Kolle— 
giengelder werden nicht erhoben. Im 
Gegenteil erhält jeder immatriku— 
lierte Student noch ein ſtaatliches 
Gehalt von 7000 Rubeln monatlich. 
Trotzdem iſt die Zahl der Studenten 
auf einen geringen Bruchteil herun— 
tergegangen, woran außer der Ent— 
völkerung der Stadt auch die ſchwere 
Wirtſchaftslage ſchuld ſein mag; 
denn mit 7000 Rubeln monatlich 
kann man gegenwärtig in Peters— 
burg nicht leben. Ueberdies lockt 
natürlich die Ruhe bürgerlicher Ver— 
hältniſſe mehr zur Sammlung wiſ— 
ſenſchaftlicher Arbeit als die proleta— 
riſche Not im heutigen Rußland. Im 
Winterfemefter 1919—20 murben 
nur 1000 Studenten immatrifuliert, 
dabon 600 an der Fakultät der Ge= 
ſellſchaftswiſſenſchaften, während un— 
ter normalen Zeiten 10,000 Studen— 
ten im Winterjemefter immatrifu= 
sert wurden. Diele Borlejungen 
fallen au3, mweil teine Hörer da find. 
Um Heizung zu fparen, wird tur ein 
tleiner Teil des gewaltigen Univerfi 
tätsgebäudes benutzt. 

Alle gelehrten Grade ſind abge— 
ſchafft und alle Perſonen, die drei 
Jahre lang an einer Hochſchule gele— 
ſen haben, werden Profeſſoren. In 
den erſten drei Jahren führen ſie den 
Titel „Lehrer“. Der akademiſche 
Senat iſt eine außerordentlich um— 
fangreiche Inſtitution geworden we— 
gen ihrer gemiſchten Zuſammen— 
ſetzung. An allen Konferenzen neh— 
men teil: 1. die „Profeſſoren“, 2. 
die „Lehrer“, 3. die Laboranten und 
Aſſiſtenten, 4. die Vertreter von 
Perſonen, die ſich auf die Univerſi— 
tätslaufbahn vorbereiten, 5. Stu— 
dentenvertreter. Trotz dieſen revolu— 
tionären Reformen hat der Univerſi— 
tätsbetrieb doch noch das meiſte von 
der akademiſchen Tradition behal— 
ten. Die wiſſenſchaftliche Arbeit iſt 
natürlich außerordentlich erſchwert, 
da keine Zeitſchriften und Abhand— 
lungen erſcheinen können. 

Das Los der Profeſſoren iſt mit 
ihren 16,500 Rubeln im Monat 
Ihmierig. Viele haben den größten 
Zeil ihrer Sachen verfauft. BProfef- 
for Matvejev ift verhungert, Uns 
bere haben eine gute bezahlte Neben- 
tätigfeit im Dienfte der Räteregies 
rung gefunden. Der alte PBrofejjor 
Koni lieft über Ethik in einem Ma- 
trofenfurfes, Borosdin und Stiche» 
golem leiten eine miljenfchaftliche 
Kommiffion, die im Winterpalajt ein 
Mufeum der rufjifchen Revolution 
eintichtet. Eine andere Kommifftion, 
zu ber die heruorragenden Hiltorifer 





nift Sliosberg gehören, erforjcht die 
Gefhihte der Ritualmorde, bejon- 


ſes ſtaatlichen Küchenzuſchuſſes ig den Beilisprozeß. 


Politifch hat die „Intelligenz“ ihre 
\anfänglie Oppofition gegen bie 
Somietmadht jegt endgültig aufgege— 
ben. Am 28. Februar d. J. wurde 


Schwieriger iſt die wiriſchaftliche | MT Moskau ein Bund ver asbeiten- 
Lage der Gelehrten. Um bie Uniber- 
fität hat fich die Räteregierung zivei 
Sabre lang jo gut wie gar nicht ges 
fümmert. Das Signal zum Ein- 
greifen war erjt im September 1919 


den Intelligenz gebildet zur Zulturel- 
fen Erneuerung Rußlands, der fol- 
gende Programm aufftellte: Keine 
Einmifhung in NRußlands innere 
Angelegenheiten, Wieberanfnüpfung 
der Zulturellen Derbindungen mit 


eine Meldung ber „außerorbentlichen |... Yußentvelt und energifche Arbeit 


für den MWieberaufbau Rußlands,. 
Damit hat die „arbeitende Sntelli- 
genz“ zugleih die Borausfehungen 
genannt, unter denen bie Proleta= 
rierfultur Rußland3 allein Aultur- 
taten vollführen Tann, 


EEE OT TTEESGD 


gung, um ber japanifchen Tilcheret 


aus 
Davenport uud Ungegend. 


tete 
Moline, 13. Suni 1920. 

Herr Yranz Smwanfen wurde zum 

dritten Schiedsrichter erwählt, um 


Benbahn und deren Angeftellten zu 


fornifche Frage, fondern berührt auf3 (hlichten 
engfte unfjere Zanbesintereffen und ß i 
unfere biplomatifhen Beziehungen Davenport, 13. Juni 1920. 


zu Japan; fie wird meine volle Auf-| Bürgermeifter Barewald * ſich 





geweigert, die Karn 
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Abendpoſt, Chicago, Monlag, den 14. Juni 1920. 
Kalthlütig niedergeknallt. 


Todesanzeige. ER TE eu EfadPaidha ermordet, 


TLDIEDDIDIDTTTTTT Diefe Verkäufe für Dienftag TIINIIIIIEINIEIEEEmE 
Sreunden und Belannten bie traurige Nach 


Autos fordern viele Opfer. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein eliebter Gatte und 
unſer lieber Vater 

Oitto Rempert 

am 12. Juni im Alter von b4 Jahren 

fanft im Herrn entſchlaſen iſt. Die Ve— 

erdigung findet ſtatt am Mittwoch. den 

16, Juni, um 1330 nachm. vom Trauer⸗ 

baufe, 3651 & Nobey Etr., nad) der 

evang..lutb,. Et. Andreas⸗Kirche, Ede 

37. und Honore Etr., von da mit Mutos 

nah dem Netbania-Frieddof. Tief bes 

trauert bon: 

Einma Nempert. geb. Marın!*, Sattin, 
friedrim, Franced, Mamie, Irene, 
Saroid, Sylvia, Lilian und Xrvin, 
Sinder. Frau Mabel Rempert, Schwie⸗ 
gertochter; nebſt Verwandten. 


Ruhe ſanft, ob wir auch weinen, 

Und Trauer unſer Serz erfüllt, 

Einft aber wird uns datt vereinen 
Ewiglich. modi 


Todesanzeige. 


Sreunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Tochter 
und Schweſter 

Elizabeth P. Stoffel 
im Nlter don 10 Jahren und 2 Mona- 
ten derichieden ift, Veerdigung am 
an x, den 16, Zuni, 9 Uhr morg., 
rauerhaufe, 5247 MW. 24. Er. 
‚Sl, nah der Mary Queen of 
Heaven Kirche, wo Requiem Hochmeſſe 
zelebriert wird, von da mit Autos nach 


bo 
Gicero 


dem ©t. Iofepb3-Gottesader, 


Um ſtille 


richt, daß mein geliebter Gatte, unſer lieber 
Vater, Schwiegervater, Großvater und Bruder 


Mathias Kaufmann — . 
am 13. Juni felig im Seren entfälafen ft Sehzehnjähriges junges Madden 


Veerdigung am Freitag, den 18. Jun * ie 
vorm., vom XTrauerbaufe, 5042 €, Laflin Etr., überfahren und getötet. 


nah der Et. AuguftinussNirhe, mo feierliche | 


* des Third Order of St. Francis und 


Teilnahme bitten die treuernden Hin» 

terbliebenen: 

Charles und Ida Stoffel, Eltern. 
llant, John, Richard, Charles, George, 


4 Wecter, Glara und Anna Stoffel und 
| 


Ril- 


Frau Mac Stowe, Geſchwiſter. 
Um Näheres rufe man Cicero 200 auf. 
modi 


Todebanzeige. 


Freunden und Belaunten die traurige 

Nachricht, daß mein lieber Vater 
Michael Uebele, 

Gatte der verſtorb. Caroline, entſchla⸗ 
fen iſt. Beerdigung am Montag, den 
l14. Juni, 1:30 nachm., vom Trauer⸗ 
baufe, 6326 Greenwood Abe., nad dem 
Mafonic Home ZTemmple, 3120 KBorelt 
Ave., von da mit Mutos nad Dalmood3, 
Um ftilles Beileid bittet der trauernde 
Cohn: Bert €, Vebele, 
Mitglied der Dearborn Loge Nr. 810, 

A.F. EA. M.; Chicago Chapter Ne. 


En ee Ace 


127, R. U. M.; Balentine Council 
Nr. 85, R. & E. M.: Chevalier Pa» 
vard Commanderh ir. 52, R. T.; 
Driental Confiltory,Miedinah Temple; 
Miriam Chapter Ar1, ©. E, ©. und 
Douglas Loge Nr, 432, 3.0.0. 8. 


Todedanzeige 


Mien unferen Freunden und Pelannten zur 
Nahricht, dak mein gelichter Gatte und unſer 
lieber Bater 

Harry Rubens, 

bon der Anwaltzfirma Rubens, Fiſcher, Moffer 

& PBarnum, am Eonntag, den 13. Juni, in 

feinem 69. Lebensiahre entichlafen ift. Die 

Trauerfeier finder am Dienstag, den 15. Juni, 

2 Ubr nahm., im Chicago Lincoln Club, Ede 

N, Clarf Etr, und Germania Place, ftatt. Be: 

erdigung privat auf dem Gräceland»riebbof. 

Am frlle Zeilnahme bitten die trauernden 

Sinterblichenen: 

Yda Rubene, Gattin, Hertha Mofier (Gattin 
von Edwin J. Moſſer), Anna Rubens⸗Wag⸗ 
ner (Gattin bon Emil WR, Wagner), und! 
Sarrh Rubens jr., Nlinder, | 


Todesanzeige. 


junben und Belannten bie traurige Nadı- | 
dab mein geliebter Gatte und unfer 


% Bater 
Albert Kielow 
12. Zuni fanft im Seren entflafen tr. 
Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 
Juni, um 1:30 nadm., dom Xrauerbaufe, 
15 €, Lincoln ©r,, nad ber evang. Et. Rhi- 
ppus⸗Kirche, Ede 36. Str. und Seeley Avbe., 
von da mit Autos nach dem Fairmount⸗Fried— 
bof. Tief betrauert von: 

Scurieita aierow. geb. Hols, Sattin. Wil. 
liam und Sertha Kielow, Kinder. Frau 
Joſcephine Kiekow, Scwiegertochter. Eſther 
und Dorothy, Enlellinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauxige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter, Grokßmutter 
und Urgroßmutter : 

Augufte Hoffmann 
am Gamdtag, den 12. Juni 1020 im Alter 
von 88 Jahren felig im : - entidlafen it. 
Die Beerdigung findet ftatt am Mittmodh, den 
16. Juni, um 2 Ubr nadın., dom Trauerhaufe 
ihres Sohnes 4040 N 


Requiem Hohmeffe zelebriert wird, bon da | 
mit Autoß nah dem 49. und Afhland de, Der | 


vot und per Bahn nah dem Et. Marien-Got- 

teöader, Um ftille Teilnahme bitten die be 

trübten Sinterbliebenen: 

Katherine Kaufmann, geb. Dad, Gattin. 
Wichaeg fr, und Niholad, Eühne. Frau Ca- 
therine Kaufmann ı, Frau Man Kaufmanı, 
CSchwiegertüdhter, Edwin und Michael Hauf- 
mann, GEntellinder, Mihaef und Nicholas 
Kaufmann und Frau Sintherine Wergieclt, 
Geſchwiſter. 


der Hoffnung Loge Nr. 60, ©. M. 82. 


Dilte Icine Blumen. modi 


Todesanzeige 


Sreunden und Velannten die traurige Nach; 
richt, da& mein bielgeliebter Gatte, unfer lie» 


| ber Vater und Qruder 


Herman Halleg 


hiam 12. Junt im Alter von 53 Jahren felig im 


Serrn entf&hlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Dienstag, den 15. Juni, um 9:30 
dorm,, vom XTrauerbaufe, 1809 Eedawid Etr., 
nah der St. Joſephs-Kirche, von da nach dem 
St. Vonifazius⸗Gottesacker. Um ſtille Teil— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Sofephine Haller, Gattin. Frau Efenore Walto, 
Tochter, Nobert Haller, Yruder; nmebit Bers 
wandten. 


Dankſagung. 


Allen unſeren Verwandten, Freunden und 
Delannten ſprechen wir hiermit unſeren berz⸗ 
lihften Tanf aus fitr die zahlreiche Beteiligung 
und bie fhönen Ylumenipenden bei dem Bes 
aräßnis unferer lieben Tochter und Echweiter 


Mar Ringhofer. 


A| Inshefondere danlen wir dem Seren Raltor | 
9, Brodt fiir feine troftreihen Worte fotwie 


den Bahrtuchträggrinnen. Mädchen der Junior 
League der evan 


hofer, Bruder. Frau Elſie Poſch, Schweſter. 


Dankſagung. 

Siermit ſpreche ich allen meinen Verwandten, 
Freunden und Belannten wie auch den Bahr— 
tuchträgern und Beamten und Mitgliedern des 
Carl Marx Review 148, W. B. U. O. T. M,, 
und Nordica Frauenverein meinen herzlichen 
Dank aus für die zahlreiche Beteiligung und 
fhönen Blumenſpenden bei dem Begräbnis 
meiner vielgeliebten Mutter 

F. Loechert. 
Insbheſonder danle ich den Hexren Paſtoren 
R A. John und J, Pilter für ihre troftreichen 
Vorte und Frau Geo. Ickes für ihre ſchönen 
Geſänge bei dem Begräbniß. 


Alexander Loechert, Sohn. 


D. A. H. 


Die regelmäßige Monatdverfammlung der 
©. U. 9. findet am Mittiwoh, den 16. Zunt 
‚ abends 8 Uhr, in der Lincoln Turn- 
halle, 1003 Diderfey Rarlivan, ftatt, Delegaten 
und Mitglieder find bierzu freundlichtt einge- 
aden, 


fomodimt Der Geihäftsführer, 


Magdeburger Club 
BuncoParty 


am Tonnerdtag, ben 17. Yuni, in Edülerd 
Halle, Nordweftcde N. Salfted und Willow Str, 
—— 8 abds. Eintritt 25c. Alles frei. Gute 
Rreife, 


Ausflug am 4. Iuli 1920 


nah Fox Lake. Anzufragen beim Bräfibenten 
Albert Gronert, d30 Diverſey Parlway. 
ins,1 
Sengende Sonnenſtrahlen. 


Drei Verſonen ſind geftern von ihnen 
getötet worden. 


Die tropiſche Hitze, unter welcher 


die Bewohner Chicagos volle vier 
Tage zu leiden hatten, trieb geſtern 
tauſende von Perſonen hinaus in 
Gottes freie Natur, wo ſie unter dem 
Laubdach ſchattenſpendender Bäume 
Ruhe und Erholung ſuchten. Sämt⸗ 
liche Parks waren überfüllt, auch die 
in der Nähe Chicagos befindlichen 
Wäldchen bildeten das Ziel zahlrei— 


Neunjähriger Knabe desgleichen. 


Paſſagier einer Kraftdroſchke bei einem 
Zuſammenſtoß ſchwer verletzt. — Von 
Hermann Meiſterheim unternommene 
Spazierfahrt ſchlecht verlaufen. 


— 


‚ Einen jähen Tod hat geftern die 
16jährige Eugenie Chapman gefun= 
ben, die vor etwa zwei Wochen mit 
ihrer 18jährigen Echmwejter Florence 
und ihrem 2Ojährigen Bruder Philip 
von ben MWeftindifchen Snjeln, to 
ihr Vater ein großes Gewürzgefchäft 
betreibt, hierher fam. Sie wollte 


| bier Violinunterricht nehmen, mäh- 
tend ihr Bruder die Univerfität Chi- 


cago bejuchte, um fi in der Ahetorit 
auszubilden. Sie wohnten hier 3708 


— — — — — 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex» 
port gepackt, ſind bei uns vorrä⸗ 
tig. ir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gekauft 
ſind. used: Bacın, 12 
und, $2.75. 

Kleider, Echube um. 
beinepadt werten. 

Die gevadten Kiften fünnen bes 
Liebig fchtver fein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpacken. 

‚Ber;chiffungen jede Woche. 

Carjgemäße Beratung durd 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
kannt als zuverläſſig. 

Tauſende von Anerkennungs— 
ſchreiben aus Deutſchland liegen 
zur Einſicht vor. 

Ruft uns auf! Tel. Franklin 4034 


Transatlantic 
Dark Co. 


fönnen 


Der vormalige Bräfident Albaniens von 
albanefiichen Stunbenten in Raris er- 
ſchoſſen. 


Paris, 14. Juni. Eſſad Paſcha, 
das Oberhaupt der albaneſiſchen De— 
legation in Paris und vormaliger 
proviſoriſcher Präſident Albaniens, 
wurde am Sonntag hier von einem 
albaneſiſchen Studenten erſchoſſen, 
als er aus dem Hotel Continental, 
wo er abgeſtiegen war, heraustrat. 
Der Student, der ſeinen Namen als 
Ruſtem Aveni angab, gab drei 
Schüſſe auf Eſſad Paſcha ab, der, 
von zwei der Kugeln getroffen, zu— 
ſammenbrach und kurze Zeit ſpäter 
ſtarb. 

Der Mörder wurde von einem 
Kellner gepackt und der Polizei über— 
geben. Er war ſeiner Angabe zu— 
folge am 31. Mai nach Paris gekom— 
men. Die Ermordung Eſſad Paſchas 
hatte er, wie er verſicherte, nicht vor— 
her geplant, ſondern ihn niederge— 
tnallt, als er ihn zufälligerweiſe zu 
Geficht befam, meil er ihn für die 
Leiden, die Albanien erbulden muß, 


\gejtern in Chicago verübt. Zei 
| Männer liegen auf ber Zotenbahr 


|Rechenichaft zu ziehen. 


Paul G. Torina offenbar dns Opfer 
eines Nacjeakts geworden. 


Die Mörder entfommen, 


Ihre Zahl auf fünf oder fech3 angege: 
ben. —Hntte der Wolizei Spiteldienite 
geleistet? — Neger erichoiien. — Streit 
nahm verhängnisvollen Ausgang. 


Eine Reihe von Bluttaten mwurbe 


und an dem Auflommen eines dritten 
wird gezmeifelt. Die Polizei arbei- 
tet fieberhaft, um die Schuldigen zur 


Bor der unter dem Namen Ely: 
bourn Inn bekannten Wirtjehaft Nr. 
1215 Elybourn Avenue wurde geitern 


abend Paul ©. Torina erfchoffen. | 


JURBABEERRARERSDERRRRARBEREETRRDEURESRARERRAERURDERLSUUDRERLRRUGBRARTERE 


Intereſ 
Friedens-Kirche. Allen noch⸗ _ =: - 
mals unjer bersliciter Dant, sung zu ſprechen. Seine beiden 
Frau Mofie Ninghofer, Mutter, Albert Ring. | Scheitern wollten ihn naturgemäß 


164 N. La Enlle Etr. 


Epezial-Vertreter: Adolf Etoye, 
Telephon: Ravenswood 1084. 


Late Park Ave. Geftern follte fich 
Philips Lieblingswunfd, eine öffent: 
liche Rebe zu halten, erfüllen, denn 
er hatte die Erlaubnis erhalten, an 
— Str. und Michigan Are. im 
my a — ——— 

einer Wohltätigkeitsbewe Gyangel.stuther, Altenheimfeft. 


Wird nädhften Sonntag nadhmittag in 


hö * 
hören und machten ſich auf den Weg Miver Foreft ftattfinden. 


nad) ber bejagten Ede. Als fie dort 
die Straße freuzen wollten murbe 


fon, Nr. 940 Iomndend Str., gelent- ı Sonntags das Altenheimfeit 
ten Kraftbrofchte erfaßt und fo übel | deutfchen evang. Tuth. 


fad Hofpital ftarb. Der Verkehr an |tesdienit beginnt um Yiil Uhr. 


ber Michigan Ave. mußte infolge des | Paitor H. E. Richter wird die Yelt- 
Unfalls geraume Zeit unter&rochen | predigt halten. Der Nadjmittags- 


werben, ba e3 längere Zeit nahm, das | gottesdienft beginnt um halb 3 
junge Mädchen, meldyes unter das | Uhr. Sn diefent Gottesdienit wird 
Gefährt geraten mar, aus feiner /Paftor PB. W. Lüde bie beutfche 
ſchmerzvollen Lage zu befreien. und Paftor W. Martens bie engli- 
Ihompfon wurde verhaftet. Ihe Sejtpredigt halten. Die Gefänge 
: — werden von dem Poſaunenchor aus 

Som — ⸗ geſtürzt. Arlington Heights begleitet werden. 

Der neunjährige William Nelſon, 


Der Nordweſt Männerchor und ein 
Nr. 1927 Balmoral Ave., wurde ge— 


ſtern getötet, als er unter die Räder der Gelegenheit ſingen. Erfriſchun— 
eines dem Bauunternehmer Geno | gen, wie Sandwiches, Kaffee, Gefro— 
Guſt, 1946 Summerdale Ave., gehö⸗ renes, „Soft Drinks“ und Obſt 
tigen und von dieſem gelenktenKraft- werden auf dem Feſtplatze zu mäßi— 
wagens geriet. 
Trittbrett 
Guſt wurde nicht verhaftet. freundlichſt eingeladen. Die Stra— 

Von einem, von M. L. Shannan, | Benbahnlinien der Chicago Ave., der 
Nr. 4608 Sacramento Ave. gelentten | Tale und der Madifon Str., jowwie 


‚| Rraftlaftiwagen wurde an der Weit|die Sale Str. Hochbahn führen in 


Madifon und Hannah Str., in der die Nähe des Feitplates. 
— Foreſt Park, der fiebenjäh- — — 

tige Earl Ginzburg, Nr. 7343 Weit Wal z 

Mabifon Str. überfahren. Er erlitt | —““ 

außer einem Schädelbruch einenBein- J. E. Spanier hat Knaben vor dem Er— 
und einen Armbruch. trinken gerettet. 


Als geſtern der Architekt Daniel Als ein wackerer Mann hat ſich 
Burnham an Delaware Place in ſei- geſtern J. E. Spanier, Nr. 1131 
nem Kraftwagen in den Lake Shore Ruſh Straße, erwieſen. Er mar 
Drive einbog, rannte er mit einer von Augenzeuge, wie der elfjährige Bern— 
Harry Palmer gelenktenKraftdroſchte hard Horwich, Nr. 2040 Kendall 
zuſammen, wobei der Inſaſſe der Straße, von der am Fuße der Dat 
Kraftdroſchte, Sol. Frichtenberg, Straße befindlichen Mole aus in den 
Nr. 820 Gault Ave., lebensgefähr⸗ See fiel und von den Wellen vom 
liche Verletzungen davontrug. Er Ufer fortgetragen wurde. Ohne ſich 


. Sranciöco Ave,, nach Ausflü zußerſ— A ) i t i i inte 
dem Maldheim-Friedhof, Am Hille Teilnahme er Ausflügler, und äußerit leb wurde nach dem Paſſavant Hoſpital auch AIR NEN Augenblid au befin 


apbez 


In River Foreſt, beim Concor— 
Eugenie von einer von Olaf Thomp- dia Lehrerſeminar, wird nächſten 
der 
Gemeinden 
zugerichtet, daß ſie wenige Minuten von Chicago und Umgegend abge— 


| | Koonz, Kinder gehörten nicht zu den 
nad) ihrer Einlieferung im ©t. Lu: | halten werden. Der Vormittagsgot- 


rend der Nachmittagsvorſtellung im Angreifern wie ein Hund niederge⸗ 
Nationaltheater am Sonntag wurde fnallt, ohne daß er auch) nur die ges 


großer gemifchter Chor werden bei! 


Er war bon beim gen Rreifen zır haben fein. Ile Ge⸗ 
des Gefährts geſtürzt. meinden der Stadt find zu dem Felt | 


waren fünf oder jehs Männer an der 

Nicht zu machen. Mordtat deteiligt. Bisher war e3 

Kinder hürfen, da fie Feine „harmlofen nicht möglidh, die Gründe für das 

Tiere“ jind, nicht als Poftpafete ver- | Verbrechen mit Beitimmtheit zu ers 
fandt werden, 


verantwortlich) hielt. : Angaben von Augenzeugen nad) 
| wenn nicht alle Anzeichen | 


mitteln; 

Maihingten, 14. Yuni. Kinder 
dürfen nicht als Boitpakete verjandt 
werden, So hat der erite Hilisge- 


trügen, fiel Zorina aber einem Rache= 
alt zum Opfer. Ssedenfalls ijt eine 
gründliche Unterfuhung eingeleitet, 
neralpojtmeifter Koss in der Exle-|an der fi möglicherweife ud, die 
digung don zwei diesbezüglichen | Bundesregierung beteiligen wird, ba 
Anfragen des VBoftmeifterd von Wa- | von gemwiffer Seite die Vermutung 
ihington, D. E., entjchieden. | auögefprochen wurde, daß ber Er- 
Entjcheidung ſchoſſene ſich mit ungeſetzlichem 
Schnapshandel befaßte. 

Torina, ein der Polizei ſattſam 
bekannter Burſche, der in letzter Zeit 
in dem Verdacht ſtand, der Polizei 
Spitzeldienſte geleiſtet zu haben, und 
deſſen Auftreten — er hatte ſtets 
Geld und wohnte meiſtens in teurer 
Hotels — recht wohl dazu angetan 
Wwar, eine derartige Vermutung auf— 
Havana, Cuba, 14. Juni. Wäh- kommen zu laſſen, wurde von feinen | 


In ſeiner ſagt 
„harmloſen Tieren, die auf dem 
Transport weder Nahrung noch 
Waſſer bedürfen“, deren Beförder— 
ung durch die Poſt zuläſſig iſt. 
Bombenerploſion. 


Richtet während Caruſo-Vorſtellung in 
Havana Unheil an. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


I 
eine Bombe zum Srplodieren gebracht |ringfte Gelegenheit hatte, fich * 
und mehrere Choriften und Zufchauer | Wehr zu jehen. Die Mörder fchlichen 
murben verlegt. Die Erplofion etz |jih mit größter Vorfiht an ihn her— 
folgte im Anfang des zweiten AftS an, einer von ihnen fchlug ihn zu 
von „Wiba“ kurz dor dem Auftreten ;Y oben und dann machten zum Webers | 
Garufos, gegen den augenjcheinlic) | Fluß drei von ihnen bon ihren Schieh- | 
ber Anſchlag gecid,tet war. Durch) |prügeln Gebraud. Beinahe ein Dut- 
die Befonnenheit des Dreheiters, daS | zend Kugeln wurde noch auf den re: 
die Fubanifche Nationalhymne ans ‚gungslos Daliegenden abgegeben, ehe 
ftimmte, wurde eine Panik verhütel. | die Mörder von ihrem Opfer abliegen 
Die Polizei hat den Theatermaler in und fi zur Flucht wandten. Gie 
Verbindung mit biefem Bombenz |entfamen auch, obgleih Ihomas L. 
attentat verhaftet. Fleutj, der Motorführer einer zu= 
Merito jubelt. fällig vorüberfahrenden Elektrifchen, 

Weil der neuen Regierung angeblich a ch Ede ger 
Anerkennung dur England bevoritcht. en Flüchtigen eine Strede Weges 
Dera Cruz, 14. uni. Großer 5 1attg * BERN 


verfolgte. 
Jubel herrſchte heute unter ben Nie: Die Bolizei wurde benadrichtigt 
— — * ck - uhd kurz darauf trafen größere Auf- 
En geworden it England gebote von der Chicago Avenue Wa- 
würde binnen furzem feine Regierung . ——— * — = 
anerkennen. Na} bem Eintreffen ber Gene ch E % [ nn —— 
Nachricht brachten revolutionäre Ge: P Sat — — * Poltiften 
.. —* * * Gr GR fahnden = eine ganze Heihe bon 
u RR Seh, Perfonen, von denen angenommen 


7 


haft ging 


werden kann, daß ſie, falls ſie wol- 
Baſebau. len, ſehr wohl Angaben machen kön— 


“The Store of Tö-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Founded 1875 
Stute „Adams and Dearborn Streets 


Taffeta FIute 


Bargain-Bafement. 


Werte Bid zu 53.95 


Diefes find nene Taffeta Hüte, ge 
pußt mit Straußenfedern und hüb- 
ihen Blumen. Diefe netten und mo» 
diiche Falfons find fehr populär. Viele 
derfelben find mit Handitieerei-Puk 
in weiß und Sarben bejett. So viele 
verichiedene Style liegen hier auf, daß 
e3 unmöglid) ift, fie alle zu befchreiben. 


Zum Berfauf für nur 
morgen. Werte bis zu ° 
anfwarts zu $3.95, 


Lady Sealpax 


Bargain-Bajement. 


Athletiſches Unterzeug 
für Damen 


Dies iſt ein ventillertes Waiſtband, mit 
elaſtiſchem Back-Band, Muslin Unterteil — 
fanch Voile Tops; Größen 36 bis 1 59 

e 


44; extra gute Werte, zu 

1-Stück Badeanzüge für Damen — aus 
ſchwerem baumwollenem Jerſeh, nur ſchwarz, 
prächtig beſetzt; extra gute Werte, 
ſpeziell zu nur 

Feine gerippte baumwollene Union Suits 
für Damen; Band Top, enges und Shell— 


Knie; Größen 36 bis 44 — nur in 89e 


rofa, zu nur 

Envelope Damen-Chemiſe, gute Qualität 
Longelotd; Front und Rüden mit Stiderei 
und Spigen bejegt. Gute3 Eortiment bon 


Muftern; Größen 36 bis 44 — 81 49 
— J 


SIT IRRE BE an 


Nachtkleider für Damen, aus feiner Qual. 
Longcloth; bei Hand beftidt und Shirred — 
Größen 16 bi3 17 — $1.89 

1.59 


Werte, zu 

Muslin Unterröfe für Damen, vorzügliche 
Qualität Muslin Top mit Stidereisflounce; 
bat Unterlage; Größen 36 bis 40; > 98 
$3.49 Werte, zu — J 


Spitzen-Gardinen 


Bargain.Bafement. 


Nottinghams, Werte bis zu $1.75 


bitten die trauernden Hinterbliebenen: es auch am See. | gebracht. Burnham, der Nr. 223 O. nen, ſbrang et ihm nad) und brachte 
Sinne Bent. Mer und Suauf Geftmenn unb | Ufer au, too beſonders die Jugend in Delaware Place wohnt, wurde nicht ihn mit vieler Mühe ans Land. 
„ertbe Mermat, Aber; nedn Anseborigene den kühlen Fluten die erwünſchte Ab⸗- verhaftet. ‚Hätte ihm micht einer der Zufchauer 
Todesanzgeige — kühlung ſuchte und fand. |  Mebles Ende einer Spazierfahrt, — ae —— jo! 
Freunden und Welannten bie traurige Nadh- Diejenigen, welche innerhalb ber | * * wären wahrſcheinlich alle Beide von 
tiht, dab meine geliebte Gattin ’ 5 ermann Meifterheim, Nr. 1711| 
5 meine siebte Gattin engen. Gtabtmanern verbleiben muß? | 9 ſterh den Fluten verſchlungen worden. 


” | Sedgwid Str., wurde geſtern ſchwer⸗ 
2 z 5 si 8 Eee 5 ——.0— 
Ban 42 Sehten Tantı Int Jeren enfiälafen | cn Y Queen er en. |Detleht, old ein mit großer Sänel- | | 
Die Beesdiaung findet ftatt am Mittwoch, den) am Nachmittag ein Gewitterregen ligeit fahrender Kraftwagen an Im Grünen, | 


16, Duni, 10:30 berm, bon Bufders Rabelle, die Luftwärme, die bis dahin faſt Green Bay Road, weſilich der Otu « — — Aue 
Teileib bitten: unerträglich war, ganz bedeutend ab⸗ ſchaft Wautegan, in fein Auto Bin, | melte änzchen bes Unabhängigen 
TB Seren Babe, mm folgte bom See her ;einfuht. M. Schmidt und frau, |) Amerifanifäen Braucnfiubh. | 
s * auch eine kühle Briſe, ſodaß man er— Meifterheims Nachbarn, die er zu eiz, Am Mittwoch, dem 16. uni, um | 
Tobeßanzeine feichtert aufatmen fonnte, Iner Spazierfahrt eingeladen hatte, | t:tnimmt ber Unabhängige Deutfch; | 
a Opfer der Hite. Itamen mit leichten Verlegungen ba Ameritanifche Frauenflub feinen er: | 
Garoline Mabtfe Vorher aber hatte die Hihe mehrere | von. ſten Son meraus?lug und zwar nach | 

— > Opfer gefordert. Zahlreiche Perfo⸗ Die gg Part. Dort veranſtal⸗ 
Juni, um 1:50 wein... Dam Kromerhanie, 3351 nen wurden bom Hitzſchlage befallen | melde, 6 er —* 2 Caſino, * 1:30 Ba" feiner Wohnung, 3511 W. 
"heben und brei von ihnen ftarben. Die To: |morgen an ber Scott Str. und Late, Kor nachmittags, ein Raffeehräng- | Gongrey Cir., iit geitern William Tay- 

| Shore Drive von einem Auto über: Gen. Gälte find willkommen und or, ein befaunter Kournalift, im Alter 


Für heute ftehen bie folgenden 
Spiele auf dem Programm: 
American League: 
Mafdingtoen in Chicago; 
York in Cleveland; Philadelphia in 
Detroit; Bofton in St. Louis, 


nen, die zur Ermittelung der Mör— 
der führen fünnten, Eine Anzahl 
ı Berhaftungen wurde in Verbindung 
Nero | mit dem Fall vorgenommen, und die 
Polizei hofft, die eigentlihen Täter 
bald Hinter Schloß und Riegel zu 
; : haben, Die Behörde glaubt, Bemeije 
national Bengnt — .,|dafür gefunden zu haben, dab Ce- 
Chicago in Bofton; St. Louis in | 7,108 Lokal feit einiger Zeit als 
Ne Nork; Pittsburg in Philadel- | | ger Zeit 
ia: Gi 2 Kroofl | Sauptauartier der berüchtigten Glo- 
phia; Cincinnati m Brootiyn. rianna Bande diente. 


Ein Wollkopf weniger. 


In dem benachbarten Melroſe 
Park gerieten zwei Farbige in einen 
Streit, der damit ſeinen Abſchluß 
fand, daß einer der Wollköpfe na— 
mens William Henning ſeinen Geg— 
ner, Hartan Branch, Nr. 158 23. 
Avenue, durd) drei Kugeln tot zu 
Boden jtredte, Henning wurde ber- 
haftet. 


um inii 


— 


in 


Berfonat-Hadıriditen. 


Perjönlichkeit einer rau, 
tie berichtet, am Samädtag | 


Sottedader. Um ftille Teilnahme bitten bie € 
ten find: 


trauernden Eltern: 

dohn und Winnie Rabtte. Serman Seller, 1809 Sedamict| fahren und getötet wurde, fonnte, ob- > — Vorſitzerin yo | von — — — 

Str., ftarb in feiner Wohnung, nach⸗ gleich Hunderte von Leuten fie in bem | ano * Bi * ephon Grace er verbrachte aber den gröhten Teil feines 

dem er mehrere Stunden vorher pon | Beitattungsgeichäft Nr. 1004 Nord |, } fan * — Bu fegen. Die Lebens in Chicago. Er tar dreigchn 

fiesen | der Sige übermannt worden war. ‚Wells Str., in Augenjchein nahmen, Veteiligung koſtet nur 25. — * — — = = 

n | mine Tribune“ beſchäftigt, ſpäter auch a 

Raymond Hanfon, 3 Sabre ‚alt, noch nicht feſtgeſtellt worden. ne berfchtedenen anderen Beitungen tätig 

8917 Exchange Une, erhielt einen * C. Beaumer, der Eee und aulest Mitglied der — — 
i i r Scales, lor & Boyle. Herr Tah 

ee en er Yan AM ee im Mei vn ia Snake Se kn (u 

Panahotula Bacad, 6 Monate alt, |tellte und erklärte, da er jemanden —* —* 
ſtarb in der elterlichen Wohnung Nr. überfahren habe, wurde, nachdem er Diebe warfen im Laufe der Nacht 


Zur Erinnerung 


In Tebender und treuer Erinnerun 
meinen lieben ®atten und unferen 
Sohn und Bruder 
Joſef Lorbach, 
geſtorben am 13. Juni 1016. 


Wir hörten ſeinen Seufzer, wir ahnten bie 
Schmerzen 

Wit weinenden Augen, mit ſchweren Serzen. 

Wie er ſchwächer wurde, mußten wir ſehen, 

Doch wir lonnten dem Tode nicht widerftehen. 

ann ſchlummerte er ſo ſelig hinüber, 

ie Leiden und Schmerzen ſind alle vorüber, 


Ums Geld. 

Wegen Geldangelegenheiten kam 
es an Adams und Green Straße 
zwiſchen dem 18jährigen Joſeph 
Philip, Nr. 917 Vernon Park Pl., 
und ſeinem Freunde Joſeph Corbo 
einerſeits und drei Griechen ande— 


Odd Nottingham Spitzen-Gardinen, können 
in Paare ausgeſucht werden, per—⸗ 
fefter Stod, alle find 21% Nards 
breit; folange fie vorhalten, bi8 
zu $1.75 Werte, Dienstag, jede, 
$250 Scrim Gardinen, vorzüglihe Qualität — 
hohlgefäumt an Seite und Unterteil, und mit Spits 
zenfante bejeßt; ebenfo eine Partie von Marguijettes 
Sardinen; alle 2% Yard3 lang — Ipes 
: ziell da3 Paar zu 
2,000 Yards Reiter von Cretonnes 
Bon 2 bi3 zu 10 NYards lang. Werte bi3 zu 29c die Yard, foweit 19 
dieje vorzügliche Partie reicht, Yard c 
“ .. . va 
Union Suits für Männer 
Bargain-Bafement. 
Mill Run von $1.50 und $2 Sorten, zu 99e 
Wir Fauften eine Partie Union Euit3 für Männer, aus 
guter Qualität Nainjoof und anderen dauerhaften Stoffen 
gemacht. Weil diefelben leicht beihmußt find, werden fie 
al3 „Mill Runs“ bezeichnet. Natürlich 
tvird die Tragfähigkeit dadurch nicht beein= 
träditigt. Alle jind voll oder lofe pafiend. 
Eure Auswahl, fomeit nur 1,000 Alei= 
dungäftüde reichen, zu 
.r 4 
Bercale Männer- Hemden 


Ehaufeniter eingeworfen. 


det morgen auf dem NRofehill Friedhof 
ſtatt. 
— John F. Scanlan, der Gründer 


blieb Junggeſelle. Die Beerdigung fin— 
| 


ey 
5 


9! 


er Mond fcheint ftill auf fein Grab hernieder, 
Toort ruht, den Weir lieben, in fanftem Frieden, 


Gewibmet bon deiner dich nie bergeffenden 
Gattin Mary Lorbah, — Magdalena Kor. 


1242 W. Congreß Str. an den Fol⸗ eine Bürajhaft bon $10,000 gefteltt in dem Schmudwarenladen der Ge- 


bes fatholiichen Ordens der Förfter, tit 


rerjeit3 zu ©ewalttätigfeiten. Bhi- 


| gen eines Hikfchlages. 


— — — —— —— 


| 


|batte, von der Polizei aus der Haft) Prüder Dobnon, Nr, 2242 W, Ma- 


entlaffen. dilon Straße, mittelit eines mit Ra- 


pier ummidelten Siegeliteins die 


—4-— — 


Iip wurde durd einen Schuß in den 
Unterleib tötlich verlegt, und aud) 


anı Camstag in feiner Wohnung 4333 
Indiana Ave. aus dem Leben geichieden. 
Er erblidie am 29. Tezember 1839 in 


bad, Mutter, und Geiäwifter, 


Zur Erinnerung 
en unferen lieben Eobn und Brubes 
Herman Rafienheim, 


Wwelder dor einem Sabre, am 14. Juni 1919, 


bot uns gefdieden ift. 


In ber Plüte deined Lebens 

Sanlſt du in das ftille Grab, 
Menfhenbilfe war vergebens 

Denn der Ehöpfer rief di ab. 

Du rudeit num in ftillem Frieden, 
Den unier Hera im Tod noch licht, 
Ad, biel au früh von und aefdhieden, 
Sat tief die Trenmung uns betrübt. 
Eüber Friede fei ewia dein, 

Nie follit du dveraeffen fein. 


Gewibmet von beinen dich liebenden 


Eltern, Brübern und Ehmweltern. 


Zur Erinnerung 


In wehmütiner Erinnerung an unfere innig- 
geliebte Mutter 


Cophie Eeverß, 


bie heute dor drei Sabren, am 13. Juni 1917, 
und an unjeren licben Vater, der am 3, Nob, 


1918, geftocben ift, 


Was Bott tut, das ift mohlgetan, 
Ahr gingt bon bier ja bimmelan; 


Ahr habt nıım dort den füßen Frieden, 


Der nicht au finden ift hienieben. 
Cchlaft wohl in eurem Kämmerlein, 
Bald werden wir wohl bei euch fein, 


Der tüärkifhe Friedensvertrag. | 

Unterzeichnung des Bertrags in gegen: 
wärtiger Faſſung dürfte Todesurteil 
r.r Grofivezier bedeuten, 


Konjintinopel, 14. Juni. Der! 


Seniteriheibe ein und ftahlen aus 
der Auslage Uhren und Ringe im 
e Werte von annähernd $500, Sie 
zahl zurüdgenangen. wurden anjcheinend bei der Arbeit 
Waſhington, 14. Juni. Wie aus | geitört, denn fie ließen andere ber 
Großbezier Damad Ferid Pafıa den heute vom Bundeszenfusamt ver- | Shmudjahen im Werte von meh- 
ift heute nach Paris abgereift Man | Öffentlichten Ergebniſſen der kürz⸗ reren Taufend Dollars unberührt, 
iſt hier allgemein der Anſicht, daß lichen Voltszahlung hervorgeht, hat An Fremont Straße und Webſter 
er den Friedensvertrag in deffen ge: | Hoboten, N. %., in den verfloffenen | Avenue wurde der Nr. 2218 Fre 
genmwärtiger Faffung nicht unterzeich- ‚öehn Jahren an Einwohnern ver» mont Straße wohnhafte 3. H. Ro- 
fein == ba, fallö er biefes täte, er |Ivren. Die gegenwärtige Einwohner | acr& von zwei Wegelagerern über- 
(fein Leben verwirfen dürfte, 
wurde erit Fürzlid ein | 
angriff auf ihm verübt und Furz vor oder 3,1 Prozent feit der Voltszäh: |ihenuhr erleichtert. 
feiner Ybreife nad Back wurden ‚lung de Jahres 1910 bedeutet. . Vor —* Apotheke, Nr. 3635 
vier Männer, die überführt worden Fern ie folgenden Lawrence Ave. wurde gegen Mit— 
waten ſich zu ſeiner Ermordung ver⸗ Imn —— — —* | —— Melvin A. Gerlach von vier 
Eworen Zu haben öffentlich gehenlt. gegeben: Srantie, ZU., 14,757, Qu= |" annern, weldje dort auf der Sauer 
Drei ber Hingerichteten waren ehema- ;nchme um 4854 oder 49 Prozent; gelegen hatten, in räuberiſcher Ab— 
ige Offiziere. Sanbustn, Ohio, 22,897, Zunahme licht überfallen. Gr legte ſich ener- 
Am Samstag machten türkifche um 2908 oder 14,5 Prozent; Rebere, En Sehr and c3 gelang ihm, 
Nationaliften einen Weberfalf auf bie | Maff., 28,823, Zunahme um 10,604 | n terle in die Flucht au Jagen, 
Snjel Marmara, ftedten griechifche| oder 58,2 Prozent. und zivar nahmen wenigitens zmei 
Dörfer in Brand und griffen den bon ihnen gehörige Denkzettel in 


Die Bolfszäglung. 
SHobofen ift mit Bezug auf Einwohner: 


Ca |äahl der Stabt beläuft fid) auf 68,- fallen und. unt jeine Baridaft in, 
Mord. | 166, mas einen Rüdgang um 2158 | Höhe von’ $S und die goldene Ta-| 


Bewibmet bon Eure eudy liebenden Töchtern: 


griedifcen Dampfer „Unadlite* an, Sejtalt blauer Augen mit. Erit vor 


Irland da3 Licht der Welt und fam im 
jugendlichen Alter von neun Nahren 
nad Amerifa. Während de3 Bürgers 
friege3 befchligte er al3 Hauptmann 
dad Kamp Douglas und nahm fpäter 
regen Anteil an der Rolitif. Er war 
zweimal Mitglied der Staat3legi3latur 
und befleidete beridhiedene andere poli= 
tiiche Memter. Auch) als CSchriftiteller 
und Nedner betätiaie er jih. Er galt 
al3 Autorität in Tarifangelegenheiten 
u:.> Schrieb zwei Bücher darüber. Rich- 
ter EScanlan ijt fein Neffe, 


— — — — 


Kurz und Nen, 


* Die Fundbamentarbeiten für ver- 
Ichiedene aroße Gebäude, welche heute 
in Angriff genommen werben Sollten, 
mußten auf unbeitimmte Zeit ver- 
Ichoben werben, da dieDampfichaufel- 
arbeiter in den Yuzftand eintraten. 
Statt des ihnen bisher bezahlten 
Lohnes von 81.05 die Stunde, vers 
langen fie einen foldhen von $1.50. 

* Der 40 Jahre alte Walter Ne= 
mero, 1618 W. 38. Place, ift geftern 
im Sefferfon Park Hofpital an ber 


jein Freund wurde angeidojien. 
Ihre Angreifer, weldye fih Charles 
Chriithoff, Alex. Yanaulerf und 
Walter Robeff nennen, wurden in 
Haft genommen. 


War darauf vorbereitet, 


Von drei Männern mwurbe geitern 
abend an 69. Str. und Normal Xve. 
der Nr. 503 W. 67. Str. mohnhafte 
Charles Noble in räuberifcher Abficht 
überfallen. Noble, melder auf ein 
derartige3 Abenteuer vorbereitet mar, 
zog feinen Revolver und ftredie ei- 
nen ber Banbiten, den Nr. 7231 
Carpenter Str. mohnhaften William 
Pryor, durch einen Schuß in bie 
Kinnlade zu Boden. Zmei durch die 
Schüffe herheigelodte Poliziften ber 
Englemood Wache nahmen die Ver: 
folgung feiner Spießgefellen auf und 
faßten fie aud. Sie nennen ſich 
Kohn Lattin, Nr. 667 W. 63. Str., 
und Roy Lancafter, Nr. 6505 Süd 
May Str. 


— > e — 


Beulenpeit in Florida. 


Mit weichen doppelten Manfcdeiten und Pajje gemadt; 
prächtige Mufter zur Auswahl; gut gemacht und 1 43 
® 


dauerhaft; reine, friiChe Ware; reg. Preis 
$1.89; Dienstag, 2 Hemden für $2.75, jedes... 


Novelty Voiles 


Bargain-Baſement. 


Enormes Aſſortement dieſer ſtyliſchen Waſch Dreß Fabrikate, alle 
40 Zoll breit; in wunderhübſchen Färbungen; neueſte Style; in 
Fabrikanten; aufgelegt zu großen Preisreduzierungen in dieſem 
großen morgigen Verkauf. Auswahl, Yard, 


380 3 580 


Satin Charmeuſe Schwarze Taffetas 
| 


Sochfeine, 40-zöll. Qualität; in | Hoher Glanz, ganz Seide, feine 
beliebten Schtvarz und Nabyblau; | Chiffon Dre u. Skirting Taffetas; 


| =. ae WE 
eine riejige Herabjeß- > 04 | zuverläfiige Qualität, 1 94 
© ° - 


ung, morgen die yardbreit; die Yard 
$1 feines Shirting Madras 


Yard zu zu nur 


23 


XXGKGKBIL———— — —9 


dem es gelang zu entwiſchen und die cinem Monat erhielt Gerlach den 
Kunde von dem Ueberfall hierherzu— Beſuch von Einbrechern, welche aus 
bringen. Zmei britifche Zerftorer feinem Keller Schaps im Werte von 
find abgegangen um eine Unterfuch- etwa $1000 ftahlen. 

ung borzunehmen. 


Nicht allein paffend für Hemden, fondern ausgezeichnet audy für 
Waiits, Drefies ujm. eine, dauerhafte Zarben-Qua- 68 
lität; Dauerhaftigfeit garantiert; fpeziell zu, Yard.... c 

50c reinweißes 


50c Percales Dreß Ginghams 

unter verdächtigen Umſtänden ſtarb, Ausgewählie Novelth Noveliy Leinen Zins | Leinen Finifh Wald, 

unzweifelhaft der Beulenpeft erlegen Hardbreit — | if Dreh Ginghams, — * und Stirtins 
iveziell, die 4 


fions; 
it und infolgbefen haben Die er E Narbe Ind gran | et fa, Lunge Bas | 


YAuna Eronberger nd Tillie Peterfon, 


- EMuelhogfera $o 
Zeichenbeftatter 


— forrigiert. — „Deine Fraı 
Meelle Bedienung. ih Dir Dre 
—— Beer |, esngeiooen fie mie >|, mamme 


Mundfperre geftorben. Diefe ftellte 
ſich in Folge eines Hüftenbruches ein, 
ben er fih am 7. Xuni, al3 er von 
einer Leiter fiel, zuzog. 


Penfacola, la, 14. Juni. Die 
Sachverſtändigen im Staatslabora— 
torium haben bekannt gegeben, daß 
George Gardina, der am Freitag hier 


MARVO 


Malz und Hopfen 
I Kanne für 8 Gall. Gehräu, $1.75,| — Die Telegraphiften in Havana, 
6. D. ©. $1.90. — 6 Kannen, $8.70 |die jeit einigen Tagen am Gtreil| 
Gaben di — * 
——— xinder 8 
a nunmehr wie| _ _ MALH FI 


— — — — — 


chreien 
CHERS 


ng 
BZ I 


ber: a De an cart 
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6 UiBendhof, Chicägs, Montag, den 14. Juni 1920. ———— 
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Vergnügunns-Wenweiier. Verlangt: Männer nnd Knaben | Berlangt: Männer und Snaben | Berlangt: Frauen und Mäddhen | Berlangt: Franen und Mädchen Gejdhäftsgelegenheiten Grundeigentum nnd Hünfer Grundeigentum nnd Hänfer 

* tn Ullerlet Beranä (Anzgigen unter diefer Rubrit 2c das Mort.) | (Mnacigen unter diefer Rubrit 2c has Mort.) | (Mnaelaen unter diefer Rubrit 2c daS Mort.) | (Nnazeiner unter diefer Mubrit 2c da3 Wort.) | (Yinzeinen unter diefer Nubrit 18c bie Zeile.) zu vertaufen zu verfaufen 
Riperptew Bart. — er erani- | — oo. 0020000 ———riden und Yabrifn d brif TR ODE een arbeit Ps Zu verlaufen: Meat Market und Grocerh | „,..: diefer Nubrit 18c die Zeile.) (Anzeigen unſer dieſer Kubrit 180 die Beile.) 
— — — ⸗ äden und Fabriken Hausarbei an ber Cübfeite, Geiäftäfirahe. Adr.: au | (neigen nuer u bie Betle.) nzeigen u ee 
n tand W EIER, — 25* i = | 762 MNbendpoft. Nordſeite | Farr 
Eobams Grand. — „Welcome Stranger”. Berlangt: Fran für Bantıy, mit Er- | 762 Abendpolt._____ — 2 ee 
Betoniel Ma — —— | — ee Car pentersumd P ninters, fahrung an hochfeinen Salaten, für * —— a laufen? und Muftlat 31. verfaufen: Allcn-Lot, 25x 108, ! Groß N oint;, ebener, jchwarzer Grund; ra 
Ber Te Batling Show of 1919*.! — | —— | fter Klaffe Nordfeite Im, welches in | iper Kaden zu führen, $35 wößentlih und Bo: | mit Ssfylat Bridgebüude vorne umd 2- | md feht cs; beite Öfierte fauft eS. zes a 
KllinoıE. — Ihe Siveotheurt Chop*. | Stetine Arbeit und antı Rohn | Nad i in der Gmpl t EEE einigen Tagen eröffnet werben wird. nus. Muf $300 haben, Gefichert. 1401 North | Riat Framegebäude hinten; Luft und ———— Broadwah, Evan — 
— voÊ⸗s ⸗ↄ Erancn Ebenfalls eine Gehilfin verlangt. [Melle Sir item | Sit Don drei Seiten; kann aug ſür gda nn Gocevoriaufehe 67 Weder boliftändie 
BAnmBTE- —F —— Alle Fools⸗. e —J — | — E— | Guter Lohn und Stunden für die red eitäbatber 4013 er ler Yoases britzwecke verwendet werden. Billig we- ; eingerichtete Stinois Sarın, 60 Meilen bon 
Eiudebater — „Greenwih Lillage Fol- | Machznfragen in der Emplonment | Office, 8. Floor. Man nehme Fahr-| _ — ten Berfonen, Plymouth‘ Inn, 4700| yards * * modi |gen Todesfall. 1160 Townjend Str., | ebicago; Ihönes Kohnbaus mit DO 
r lies”. * ee et. » | _— | EN | im Miter von 18 bis 45 Jahren, Beyadway. fonmodi | —— berfaufen, 18° Binmer; nahe Divifion. _ 23feotE | — — —88 ER 9. m 
BEER ee Ro Offi a 7 . | — +: Qu Shen für Glläier. | Dampfbeizung und beihes Maffer;  ftetige | 7 Kauft jegt Nebme Idönes Schände in % . Stefan 
Marigoldgarten — Monzert seen Office, 8, Hyloor. Mar schme wahr: | jtnhl an Adams und Dearborn Str. | mit oder ohne Erfahrung Berlangt: tücdenmäbden für Gläfer, | Sterer und billiger Pietsfontratt. Lipftein, 30 Zub wWeitern Avenue a Mn —— Zauſch — 
e orth wine. — even = | — | e ug u. Gemüfe in 2 — 1012 N. Welis Sir. ſonmodi Lots und heimſt den Gewinn ein, “Seine 8 der Sam, Wieconfin, drei Miet 
Wurgt x, 755 Nortd 08, i a j FE 2 i z — afe, wel jes in einigen Tagen eröffnet Vertaufe meine Grocery, delilaleffen⸗Store der durch Verbreiterung ber Ze Ze ae Da ir 

abens und Connieo moaning FAT ftnyl an Mdams und Dearborn Str. The Fair. ‚finden bei uns intereffante Stellungen, Is: guter Cohn und Arbeitßverhälte in seiltinher Sndarlantt, $30 Miete mit dr ftern Menue gelidert it; ferner en vom Xen, Lehmboden, fein füleätes 


— | — Hantieren von Waren auf dem Wege 























































































































































































































arſ lvenun 0 * Land; Preis $2000; Abzahlüngen. Auch Eis 
i 9 7 Simmerwohnung, Einrichtung, Wert mit Lager sicht Vorteil aus unferer Dfferte sche Va 0 - oo Rine 
b nad) den Kunden, Beftellungen von Kun: au Plymonth Inn, 4700 Broadway. | x7500. mur für $800, Keine Agenten, Anzu- durh Finanzierung der Gebäude. nn m — = Glart 
j The Fair | — — ——— — — ur fonmodt | fragen im Store, 507 W. Eugenie Str Bm. Zelosty Go., 2 Pacific Zidet Dffice, nr nz 
e 7 F | 3 8 fült d di i Ib für d a a u — —— ’ : F52 Nord Weitern Plde traße, ___ 5intk - 
. ———— fonmo | en auszufüllen um ieſelben ir den Verlangt: Zimmermäbchen Hotel At: u fafonmo 3053 Noxd Setien vemte. — — — 
ee | — — —— — Berſand vorzubereiten. Gute Löhne zu Iantie 328 © Clark Str , Verlaufe wegen Wbreife: 14-Bimmer NRo»|_____ tale Diem or — en; De erh — ohne Gebäude 
— > — — 2 70 Weſt Ma⸗-J Vertauſche für kleine Farm oder Lot und Ziz verlaufen; 4 Acres Land, 
Berlangt: Männer nnd * one ———— Event; häufige Lohnerhöhungen; furze u. Nacht-Mödin 651 WW. mingbaus, Miete 45 Dollars. 570 Weit Dia, — Tür Tieine, TE ı und | —— ‚4 Biere Land — * 
—A Mort.) | — | IL, — Br | Schäude, Dfenheizung, Hypothet 82800; Miete billig. George Torpe, 2808 Lincoln Abe, 
(Anzeigen unter biefer Rubrik Se De —— | — — | Laltwa gen. F uhrlente, > North Ave. == ne u do Sr Ph —5 — ———— Ade. momila | mobifafon 
J — i J nn nn BL RR ER „SE Rart| Zu verfaufen: 3 Uder & 8. Etraf id 
——— = A ‚ | — Nachzufragen in der Berlangt: Geihirrwaiherin. 651 W.| 5, yerfaufen: Gute Däderei, Nachaufengen | Jertauige 3-Ylat Britgebäude, North Watt | — — ——— —— — 
Fen erwaſcher, erfahrene. W ki d Laden heran⸗ | — Vorth Ave. modimi | 9952 Mallace Str 10jumi& | (penue, Dfendeizung, ——— — j Cem Ave. 5. 9. Kaup, Dal La — 
— — — — —— — —— — —— 8575; für Cottage und 33000. George Torpe, 
— — | um sren Tur Den x EmpIonment Office. ' erlangt: Gute erfahrene Köchin. | Zu verlaufen: Wäderei mit oder une Grunde | 345% Rincofmn Abenue. ——— — — 
= | Nachznfragen in der Emplonment | — — | — 1651 W. North Ave mobtmi | eigentum. G. 8, Munſchel, 435 W. State Chr, | 5, verkaufen: 3-lat Bridgebäude, Suller: | En * 
wenden | zufrag | 9 u e 3 de. mi] Sammeond, Ind. 10jniw&| , 34 berlaufen: 3-isias Wrkigebüube, SSu-ier- | Grundeigentum und Hänfer 
| * zufahren. dachzufragen 1 et | Montgomery "Rerlanat: Griter I Abit una Dundroom. ton nahe Halſted; Wiete $167; Preis $10,500. 
e- — —— | | Ward erlangt: riter alie din Bu berfaufen: eitaurant und Lundroom, | Torpe, 2358 Lincoln Abe. momifria | zu kaufen eſucht 
Euer — Office, 8. Floor. Man nehme Fahr—⸗ ee 2 | end Neitaurant. 300 W. North Ave. Tele- gutes Gefdäft. 909 Center Str. Yinimt "Verlaufe 2-Flat PBriclgebäude, nahe "Belden | . re 8 ö 
Männer, weldre ftetige Beſchäftigung 'Emplonment Office, 8. Floor. Man | phon Tiverfey 2068. Grocery un, Market; gutzahiendes Gefäft. | und Sremont Str.; Preis $6800, Zorpe, 2358 | (naeinen unter diefer iinhrit 19c die Beile.) 
u ’ * id werden cr: | — Co. — ———— ——— — — — Lcerel, aller PBlas. Grobe Geivinne. Lincoin Avenue. ntomifr Gutes ehrlicheg 8 ärt ; 
bei gutem Lohn wi! en⸗ i nierer | ſtuhl an Adams und Dearborn Str | ER | — Verlangt: Short Order Köchin von 2 Green & Andreas, 127 N. Dearborn Sır, Du berfaufen: II5R Burling Sir AFlait Ge | Bu Tauf * IT iches eſchäf — lat 
* = — . - > 3 4} I. ze DU <ZIL,, en \ ⸗ fo ucht Frrr 7 s 
jucht, Montag dormitiag eben, Die | En ‚nehme Fahritnhl an Adams md — bis 9 Mbr abends. 300 W. North Ave. | 18ap°% | äude, $3600; $1000 bar. Ouetläfe, 956 | gekäuper nur Gigeitimee Vanale hate Wer 
Employment Office vorzuſprechen. Die — | i * | Telephon Divericy 2068, — | tchiter Ydenne. ichreibung einfenden an has "Schlote, 1714 
Arbeit ift in unieren — ze The Kair. — b Straß | — “ Rerlangt: Geihirrwaicherin; $17 und Geſchäftsteilhaber Verlauſche Nordſcite Flat, Briggebaude, Lattabee Sir Ka 2:Ömairk 
; . ions⸗ 3 S Ber —8* 47F5 * — Furnaceheizung, Miete 824090;: Hypothet S10⸗ "Kom Gigentümer zu taufen aetuct: Cottan 
—⸗ und ze. euer Tan — — | BONN: \VOOERREE h fonmodi | Mahlzeiten. 1204 N. Clarf Str. modi | (Aı:aeinen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 000. für Gollene = $000 Ge a * | Kg rg Ru — en ⸗ 
—** ‚ments. Ss Stun Tag. ! | its — en — nenne | Rente — nn nn | re u bliertem Möbel: | 2258 Lincoln de. BP Ve oma | Or Od. VOUS UD XL mas e 
= * 2 — fonmo . V os‘ = S Partner verlangt, in etabliertem Möbel: | 2358 Lincoln Ave. momiſa Ratt Bbö Wr 3, 
4 Samstags ſchließen wir um BEE] nissen ee | She Katr. | ang ae * * u | Store, oder will berfaufen. Feine Gelegenheit.| "Zu verlaufen: Sechs Zimmer Krame-Gotiage sie part Ylvd. Mdr.: 23 775 Abendpofl. 
mittag®. ' _erlangt:  Napanners, Brufhers, | —— BE q —— — » BUCE Sohn. CI | 1401. N, Bells Cr. Konfcetiundament, Furmacebeizuitg, eleftrifhes | ———— — — 
een | Sprayers, Dippers und Sanders. 324 | — | Milwaukee Arc. oo or Yalmoral Abe, nahe Clart_ Straße. -| Perſönliches 
F S!Desplaines Str. ſonmodi — — | — Verlangt: Kellnerin, $15, 6 Tage. 1204 N. . : <. I. 9. MyreS, 5418 R, Glarf Sir. _modi | naei di ibri 
— —* Er. | = — Sp — Fi — — — : : Gelhirrwafheran Dafdhine, Verlangt: Mädchen über 16 Jahre alt Clart Straßze. EUER modi Finanzielles Su deriaufen: Muß mein prüdtiaes moder: | ange Rn. — De Dee) 
Ghieann Arne. und X * Verlaugt: Einige gute Riveter; ſtetige Verlangt; Geſ hirrwa e i | un Frauen, weldhe willens find ein Berlangt: Hausmwirtfhafterin für Witwer, | (Anzeigen unter biefer Rubrit 18c die Seile.) | ncs 2-Slat Bridbaus im Kabenswood Manor | Wer Augengläfer braud)t, gehe zum 
— | Arbeit und guter Lohn. Central Architec⸗ ſowie Küchen-Männer für neues erſter g er 2 Freu don _45 bis 50 Jahren, Adrefitert: 101| Geld au verleihen. verlaufen, ir, 4923 N, 2hipple Str, Front |deutigen Optiker und Tptometrift Tr. 
Montaomern tural Iron Worfs, 3105 W. 27. tr. Kliaffe Caie, welches in einigen Tagen ‚ante Geſchäft zu erlernen und während Vermont Str., Blue Ysland, Js. _ _modimi) Mir machen Shpothelen auf Grundeigentum — 2. Zimmer, Flats, ‚Dampf: N. Schwimmer, 625 North Avenue 
Mard erlanat: Borter in Neitanrant: Xohn | erörfnet wird; auter Kohn und Arbeits-  De8 Lernens guten Lohn verdienen, fün- | Werlangt: Jrau zum mwafhen am Dienstag. | von 5 Dis 6 Prog; aud Anleihen für Neu— er rn — a un Den * I — 2Oma,mifamo* 
and $18 SR Nandol h Str ARE: verhältnifie. Pinmonth Inn, 4700 en im unjerer hellen, fühlen und rein- | 2108 North tvenne 2 2 \ —— e Bant & Truft Eo $12,000. Geo. Bildern, 4007 N. Nobep Sir. |” Borleute, Arbeiter, Agenten und andere fün- 
—— — nn _ ST ren ie; fonr-odi lichen Fabrif Beihäftigung finden bei —— * Milwautee und Afhland Aben na _modi | nen jchönes Geld unumftändlid _ verdienen 
x Ber | Verlangt: Wareboufe Normann in Sarbed, — —— —— — der Herſtellung von Damen Waiſts. ann daheim ſchlafen. 3334 Southport nr u Offen Samstag abends bis 9 Uhr. f E Größter Bargain! — 3:ftödt, Bricfgebäude, wenn ſie den Vexkauf von Good Luck Hopfen 
— Bey Die —— * en — eh F | Wir haben die janitärften Arbeits: | F— miszz — — monife |in gutem Zuſtand; Miete $1128 das Kay; | md Malz unter Freunden und Betannten för 
— um ie Arbeit in Voraus ausleg m: * ⸗ a — el < = | DIN :« mA eo D & 93 nun — LGreis 7200: Teil uf hlıtna suite dern d $oo ud 3 Bi S 
® ısiogen fan , Sullivan-Korber Go.,|.. „DODEen a ' Berlangt: Mädchen oder Frau für leichte m | Preis, 57200; Teil anf :bzahlung. Ofenbeiz'g. | dern. Mödr.: Good Lud, 612 Willem Str 
— | mut verbeiratet. fein und ‚am u. —— | 2137 9. 27 Wlnce fonmodi | räumlichfeiten in der Stadt und die Ber- | Hausarbeit: gutes Heim und guter Lohn, 1329 | n tie — Seſtöckiges Brid gebäude, 5 erg Acıns Fee Chicago 14in1wæ 
_—— ‚rung Trei acliefert; Itetiger, suberläffiger | mut R Meer —E — hältniſſe ſind gerade ſo angenehm wie inona Ave. Tel. Edgewater 6952. | 3198 Milmaufee Ade., Ede Velmont. Dienbeigung lauter beilezimmer; Miete $1176 | ne intehender Tuner Mann tut möblicr- 
fonmodt | Man gewünscht. Minabe aenexer Einzelbei 6 En: J 35 z_—- zubauie oder in irgend einer Office, Bam Frau N — Den Lund | ee einelie . ——— nun Ab — *2500 bar erfor⸗ tes Zimmer neoſt Play für Automobil, Nord, 
— — — — | ten früherer , Stellung mit Neferenzen unter | Cafing Co., 2 . 90. Sir. v Fe cou ce De orgen um Calat maden Tann; gıt- | Zarleben. illigſte und vrompte Bedienung. Raul Mueller, 1 a eo feite, Mor: st 473 Abendvoft. omo 
en it e Gajing Co 08. 36. Str. er gt > Sian* Mueller, 1636 Cipbourn Ave _ — oe 
— drehe 8* ag Dt —* ter Lohn. 820 N, Clark Etr,, Turnhalle. | 00. Iölan*X mueller, 1036 vboꝛ ve. „| "Möcte Mährines Mädhen in Board aebeı 
’ IRRE . 2 rlangt: Tenmiters. 1050 ®. Kinzte | Dellman Waiit En, | 14iniv€ | "Wettfedern und auflen 1 ME | ng re: Simcain 5400, nit) ne are 5 er © inbien! 
inl Mabine C o. 5.0. Sagen & Sompanp, Ei er \ 2 ‚ en — _ ZEN | Vettfedern und o»aſſen lauft man am beſtte —— — — — au⸗ Farm nahe der Stadt. R. Kleindienſt. 
unisn Spyer e 1131 Dt 77. Straße. mobdimi | Straße. Siuntivk | 115 &, Market Str, | Berlangt: Mädden für allgemeine Sauzar- | und billigften bei €. Emmerich, 236 33. Chils — —— nt ——— Dee 345€ N. Sodme Abe. fomo 
——— * nn nen SEE m | Ui —— er ; 3 fein: 8 Geil © ; 9 = 9 est] <latton u <beridan Road, | — - me — 
bendtigt erfahrene —— — eg Verlangt: Gabinet Maker. 3101 N. pi Lohn m. Mhland os Zeicnhen a — A 8 . geont. Micte $5130; 1, Of 55610. 0: Yıhe "oncanktert. 3134 Mo trof Aseme. 
J ‚Jard, reimmaccı und « eſor⸗ * 9 10juniw£ — lg en ee — eo ’ e otbelen au Proz. Preis 833,000. Mort: 312000; e ing; Arbeit aarantiert. 2134 Montrofe Adenue, 
Männer für Tap- und Nachtarbeit als | aen, nach Sarbey, ZU. Adreffiert: Satley Ave. J — — = j Rogers Bart 9571 5 mobimi auf bebaute8 Chicago Grundeigentum in|S-000 bis $10,000 — heit mach a Zelephon: Nadenswood 6580 Oinmtmt£ 
Hand- und antommtiiche Schrauben | 3%. 8. Sagen & Comvanb, Nerlangt: Handlanger an Chhornjteinbau, Verlangt: Frau für lihenarbeit bon 11 bor- | Summen bon $500 bis $3000, ben. Eigentümer 9. B. Hempe, 5235 Mahne| Wer iracnb eivad in Seutihland Defterreidh 
Maſchine Operators, J 1131 Oit 77. Straße. modimt Unionarbeiter. Anzufragen hei Frensle Bros. — | mittags bi3 4 nahm. Reftaurant, 715 North! Rihardb A, Koh, 25 N, Dearborn Eir., 7, I | Avenue, : :  ——mifonmo |; ı erl * Bi t Ser häft A 8 ft Mdreff 
alı r * „1 Berlanat: Iaalouner für allacmeine Arbeiteıt | 1666 MeHenrh Sir aus beim Carfon, Pirie, | 14fumimx | Avenue. modi | Abend3: 1572 N, Halfted Etr., Ede North An. | 5, Yorlauien —— 10 | zu erledigen Hat, Geſchäft, Auskunft, Adreſſe, 
illing Machine Operators — nn ae ACH | Ze tnaerbans 18. Etr und Rid ne — — — — — — — —— — ieneeu verltaufen: 3-Flat Framehaus, 5 und 6 wende ſich an Stto Hafer. Berlin-Tempelhof, 
Mill ng a un 8— A feinen | in Fabrik; ſtetige Beſchäftigung. Nachzufragen: <coit Lagerhaus * Str. und Ri 2 — — — | Verlangt: Frau für leidte Hausarbeit; fünf u ER | Zimmer, Miete $500 jährlich: feine Agenten | Boruffia Eir, 62 ö 28ınalmt*E 
Drehb ınfarbeiter für Feilen an | Sloor, Victor Electric Korporation, Nobey | ricen Chimney Conſtruction Co., 118 N, Xaı | halbe Tane. 4627 Prairie Mde modi | „Darlehen auf derbefferte®s Grumdernentum; | 1327 Wohawf Ztr - FERNEN DE m — an 
Stahlteilen ind Sadfon Wlod, | Salle Etr. fomtodi | | og ne | Baudarleben eine Spezialität. Cofortige wer | - — — — — | ‚Bollmadten, — ——— 
und Arbeiter welche wil⸗ ser Junge in einer Baderei mitzt- | Serlangt: HYuverläffiger, arbeitfamer Mann | = ae: a a — dienung. 9, ©. Stone & Co. 111 Weit ya ocrtaufen: Speziell, 2«3lat, glaubigungen. Yifidavits und, Applilationen 
‚ ! t ter Ba tau A x Uiger,t —— f < : e Kohn, 9946 25, North de, | suafhi ir * — ai Vordſeit ahe Hochbahmn ür Bürgerpapie verder Sgeferti 
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Barre nt ul: te S 1er an 7 HR a nl DEE a a nn ne = Auges, Eisbog; fpottbillig. 1625 LTarrabee Etr.| Modernes 2 Flat Grid, 5 und 5 Zimmer, |ni 8 maiı . ge 
in zentral gelegenem — — > ar on Se nd ee Hausarbeit Zimmer nnd Board | nn 3 Dumm Im Selena, SE Dinner un Junge Hanne ‚Size, Bait 
irateter ann bevorzugt., Oppendhelz= |s100 und Mobmuna für Audi, Ru g ö * Bu vertauſen: Alle meine hogfeinen Möbel vaſſerheizung Garage, Lot 50x125. Preis) nne, eñng anſchüeßende und ionfervalive 4 
Binz — > 1016 ®. 36, Str. Ein Dana - —— — — — Berlangt: Erfahrene zweite Köchin im (Anzeigen unter biefer Rubrit 18c bie Beile.) | yon imnmnern, darumer ein BahagontEvie- 810000 Dar $3500. Reihman, 108 N, Dearz| fond, Preife 832.50 bis au Son Seht = 
mer Balıng DD.  eafonme | Sberidan Wok, warimenis. Chateau, sos Verlangt: Franen and Mädchen |Alter von 25 bis 40 Jahren; feine | Zu bermieten: Neu möblierte modernes |ferptano und Victrola mit Mecords, billig, | LCEN Sir., Yoom 414. Gentrar 204. modi | fere fpezielle Auswahl in Unzügen und Ueber 
a m, u ; = a So intagarbeit. 305 ©. Halfte Str. Zimmer in neuer Wohnung, nahe Lincoln PL; |menn fofort genommen. 3220 Welt Jadfon | Zu verlaufen: Modernes 2-$lat Wrid, 4 und |aiebern au $15, $17.50, $20.00, $22.00, $25 u. | 
—Berlangt: MWäcter für Patrol» und M-. 78, Madifon Straße, | (Minaetgen unter diefer Hubrif_2c das ort.) Hiuniioz Seite Yahrgelegenheit. 1952 GEleveland Me. |BIvd. Tel.: Kedsie 6803. Verlaufe einzeln. |4 Zimmer, 4 Jabre alt; Shöncs Bafement und |$30. Echivarze Anzüge au $45 bis $65. Wlaue 
n — ar erhuth Protective | —— —— — modimi Laden und Kabrifen fo—mi Zma* | Yaundry; nuc 36300; oberes Flat frei. Nahe | Sergeanzüge zu $35 515 $60. Anzüge u.lleber 
en 110 3 —* Str, oder 746 | s012 © €ı ten.” in Seiedbof zu arbeiten, | _ ” Berlangt: Anfwärterinnen für Klub- | Yu vermieten: Deutihe Leute haben fhüne Nord und Grand ?lve. Teht 
rol, N. Clark Str., ( 3312 N, Elar T. modimi — 















N. Franklin Str. fafonmo |“ Nerlanat: Kainters und Waperbamgers: nute | 


7 Eigentümer, Zieher für Knaben und Kinder, 36.50 u. gufw. 
* möblierte Zimmer zu vermieten, in einem 3343 Irving Parlk Blod. Mittelflat. 

haus; guter Lohn, Zimmer und Koſt ———— 5 age en — Sue i 
7 ’ . * dee 













—— ER Sarı Echt unfer £ * a 343 fomomt 2 = zur 2 u. aufiv. Blaue Gerne 

tribatparl, nahe Fullerton und Halfted Er. zeht unfer Tager bon neuen umt gebrauditen)] Zu verlaufen: 3040 Edaeiwood Abe, Zeitöd, | polen für Männer, $4 u. aufte. Blaue Cerges 

- —— | Männer; offener Shop, ftetige Ardeit da8 gaıtze ! Kerl * Buena Shore Club, 650 Buena Ave. LEtation. Tel Lincoln 752, Sjunimx NMõobein. Spart Geid in Verner Bros. durniture Vrid, 6 Se Slats —— ee ofen, $5.50 biö $17.50, Ein fpezieller Rabatt 
erlangt: Cutter an Sample Caſes, Jahr. Store, 1906 Milwantee Mve, modimi| erlangt: Huniw& |“ Zu dermieten: Wiöhliertes Simmer umd Pod, 2261 Lincoln Abe, Tel, Lincoln 1377, 1 

Handitither bevorzugt; nute Belegen: | Nerlanat: Sanitorhelfer, cehrlih und zubers 








Dinten, 5 Zimmer Slat3, leere Lot und ajoon 5% am jedem Einfauf, ber für ben Bere 
toben. 523 W, North Ave, 2öma*E ( den 





t; Stetine Stellung, auter Yädhen für leihte Fabrik— Berlangt: rauen, um nachmittags 







oe GSarages darauf. Guter Bargain für den fandt nad Europa beitimmt ift, Offen tägliıy 
heit für ben rechten Mann. 114 N. | liflie, für 

































— — — — 
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16i3 9 Uhr abend&; Samstags bis 10 abends 
— —— — —— — —— an — — Mann, der ſelbſt da wohnen kann Preis 2 5 i $ ” 
iſ It — —— ⏑⏑⏑— — u i . . 12 | EonntagS bid 6 Uhr abends. 
\ i hobims | Lohn, Tahlor ir. — Are Geſchirr zu waihen; 40c die Stunde, : x $12,500. Leichte Bedingungen. Miete $1500 ©. Gorb 
Branklin Str., 3. Floor, | er, iafhinift an Näbmalsinen-Neva- arbeit Cafe Bauer, Lincoln Park Refrectory, Zu mieten gejudt Pianos, mufifalijche Jaframente | 202 Iabr. Cigentimer 4029 Addifon Eirabe, 1418 ©. Haltied Chrake. 
Berlangt: Saloon Xorter. 6100 S. | ratırren. 1328 Sedamie Sir. modi | e nche Glarf und Center Str. fafonmo | (Anzeigen ıumter diefer Nubrit 18c die Zeile.) —— nie 2. Rubril 18c die Zeile.) — — — ſomodi 252254 
maps | sucer DB EEE... — = — * Tr — Mi eu, bill 2 : Neues 4 slat Brid, : 4 Bim: 
Salteb Air Arte m@en: que| MM. Miehler & Sons, | erlangt: Mädchen für Rüdenarbeit. | „Ar, mim eliöt: EE Airmer Mebums| zu yestaufen. 3908 3% Heben eit, 3. Di. | mer, Ofenbeisung, balmıner Kebteulfeelenn 
Berlangt: Mahn, um Lumber zu """ MD Stmmer. 1222 9. Wells Straße. 1713 Hammond Str., Gute Bezehlung. Gold Reraurant, 810 — ae fafomo fafoımo | 2 Bei Sarages: Micte $1250. Muß Tcant- Dachdecker und Alempner. 
ur.S nn un ER _modimi| _ | r DE En nn a in 0 SEEN ann En heitsha B “| (Anzei 
en Er a —— 1*— „Lerlangt; Vorter t Coffee Shop und vu. Ecke Eugenie Str., zwiſchen Wells und W. 12. Str. —— Pe. Mann fuht Zimmer bet älterer, al«| u u — —— den © Sonntag, 19 29 Yallou Strahe alone — —— — een 
i 9N. 3 8 Str. |fet. 9. 3 3, 5% Che a > ©. ne = . " . 7 ei 9 = | rap), aus . —2 — [[ —* 1 
— a a len mm — * 524 Sherman Str. Telephon: Sedgwick Str. I re erfahrene u 651 ee en Bid | Mord Mabafh Ade., Neom 404. 13jnimt | _ Bu —— * Framehaus, 6 und 6 — Arbeit und — garan * 
BVeri ang : Mann, x N an — ren | — aronmo | ————— — Nur $40 für eleganten $150 Rhonograph, | yimmer, modern; keine Agenten. 4017 No. John Baſting, Applier of Hiab Gräde Reabt 
Pfannen zu putsen und Shop reinzuhale hadett idecuz gus it Sbinping | —— Berlangt: Praftifhe Nurfe für Wiltenbeim. | tere Qeunte auf Dev Norpinnunet für aret äl|35 Mecords, 2545 Indiana Ave, 13imims | Stebaie Abe. nahe Irving Park Dive, |Noofing, 1022 Dobawt Etr., Tel,; Lincoln 
; ten. Gramer’s Bakery, 3434 N. Halited | Arbeit. 114 %. Cuperior Ctr, 1linımk | ed A ah. 0092. J nn ME Se Cabinet Woonageanb, | —— — 
modimi erlangt: Mann Mr Grünband-rkzit: autor | Sams En me — een aas, ayne c., ded morgend, ecordd, 2205 Madifon Str. 13jn1mw& | Bu berlaufen: 6 Zimmer Haus, große Lot, „Sur 2 us nes großen 
I— öF 2chn. 3744 N. amon Abe nane en auter Berlangt: Mädchen und Frauen für fomodi * Velte Offerte lauft Uprinbt Piano, Xelepbon: | auh aweiftöd. Häufer, 5 und 6 Simmerflats, | AOTE bon — nn oinageei: as 
Berlangt: Männer Be 2 und | nahe r c | Sean: Sat Sign Arbeit; rn — ——— waſchen; Rechtsanwälte Rogers Park 3900, abends. 10jnim& | modern, nahe drei Card und vochbahn; un Ztanse, die beite und Billinfte Arbeit zu 
30 Jahren, um Die Caiting zu erlernen. |" Serlanat: Werfäufer für borslalih welceen, | gute Stunden und Lohn; feine Erfah: | gutes Heim und guter Lohn. Tel.? Proſpeci 
: € | erlangt: ®erfä süglich gelegene, e 297. 






Stewart Mig. Gorp., 4535 W. Fuller: |Teiht verfäuflihe $100 Rorftadt-Bauftellen: 13 





EEE. mie n 3 ‚| garantieren. Ph. Mllendorfer, 2440-48 No, 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 18c_die Zeile.) | _$85 laufen ein Mahagoni Gehäufe Uprindt leiähte Bablunger. Dito Dobroth, 3150 Sebe| 


rung nötig. Solar Electric Go., 124 W. — 














i ! — — ——— Dallen Abe, Zel. Irmitage 6428, 13ap3mt2 

nennen Piano; gut für Anfänger. Grob, 5081 Broad, | A Bart Moulevard,_ _[W Ginim&| —— ———— 

Suntmz | Krozent Nommiffion: gu it, & = Verlangt: Mädhen ob ü ‚I _®$red. Blotte, deutfher Rehtsanmal i i itfei „3 zadstede venariert, garantiert, $6; Autos 

ton Avenuc. BRENEBBENE........-.. zu derbienen, 118 In Et — Gelb |Xafe Str., 3. Floor. meine Ohänrdeit, Fein ale. Bad ge Frattiaiert an allen Gerichten. a Bann _ 27mai*t Weitfeite. Irud Dienit nach allen Zeilen € fcago8; eta- 
Berlangt: Erittlaiiiger „all around“ | } mo—fr,mo | Abenue 


born Etr., Yimmer 920. Binz | „5200 Doppel-Epring Pbonograpd, fvielt alte| „34 berlaufen: G-islat Dridgehäube, elektr. | pliert 32 Jabre. 


— ——— · —— —— —— — fefomo Recoros, vertaufe fur 365, mit Necords und | Licht, Dampfheisung, nahe Garfield —— Dabden Abe Ihe Dunne Meofing Co, 
Koch; muh etwas Pics baden; guter | | Verlangt: Tüdtige Berfäuferin in ' e 


it Versangt: Männer, in Qumberbard zu arbei-| m. s Verlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen von on 120g*2 
Zahn; eines Nordieite Hotel. Adrejie: | ten; Dezablung jeden Abend, Theo, Sathauer Bäderei, Gramer's Bakery, 3434 N.|11:30 Bis 1:30 nahm. 5 Zage die Mode, | Adbolat, beforgt Prüfung bon Grundbugaus-| Stils; mäßig. 1922 €, Kebzie Abe. gen Nadzufragen: 2660 Warren Abe., 2. 
8. 436 Abendpoit. fafonmodi | 1428 Cherry Abe, fomodi | Galited Str. modimi |$6.50. 318 W. Kinzie Str. Tome | Shgen 3. ee ae un an ae ee 13mai—14juni — ——— 
Verlangt: Mann —— ı in; |, Berlangt: Mühen Tür allgemeine Sauter: | rn en ENENDEPIEER: 
Sırer Lohn Ctetine Mrhei Aa Verl \ , hen als Verküus |, .,. ,; 09 Cheri > | Eiraffaden, Verträge, Kollektionen, Ermittelun, R 
für älteren Mann bei guier Gefundbeit. Kabel | en n, Etetige Arbeit. 313 nn | ferin = —— Kruſe's Bäckerei, —— ut — RER, 4322 Eheridan ———— gen, Dokumente, Bollmachten Bahangelegenbei- Gefunden und Verloren —— 3 Be ae 
Bomp., 22. und Baulina Str.___1alomıs — green ne 18 J — Berlangt: Buberiäfliges — 112 N. LaCalle Etr., Simmer 14. Tel.:| ‚ynseinen unter diefer Rubrit 18c die Belle.) | 50 bei 125. Feiner Garten, qrober Pla für 
Berlangt: Mann ; N | er ae Arbeiter, onımt| Derlangt: Kleine Mädden, um in Coat Pad erlangt: Zuberläffiges Mädchen oder Frau, | yrantlin 1491. von 9 618 1 Uhr nadım. 1572 | einen umter bieter AnbelT 18c Te Sele | Sinner. $1500 Anzahlung, Reft ie Miete 
Department: ftetiac Hans sur Stebeit, 1405 Central Str, Evan; | Fabrif zu arbeiten; ftetige Stellungen; Erfah. | UM. nad Bun Sottage su geben: Leihiz| it. Halfied Etr. don 2 hif 8 Uhr afends, Zel.: 15421 ©. Central Abe., nahe Ardher Avenue. 
fübler Fabrik; aute von. __Pintwtirung nicht notwendig; ungewöhnlih guter | Arbeit umd guter Lohn. Zel.: Kenwood 4300, | Diverieh 3134. 2dmzrz | Verloren: Rodet Boot am 9. Juni amifchen | ö " ° : 
401 ®. Euperlor €ı fragt nad part. 601, ſaſomo — — — —— 


2 3 4 bbon: Rocweil 88 
Louis 3 Gottlieb, deutfh-ungarifher | Diamantennadel: ebenfalld Möber neueiten | Miete $2880; Preis $16,500; Teihte Nbzab- 
efo 


— — — — — 








erlangt: Nabtmäditer; guter ftetiger Blut | 





Dfenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter biefer Rubrik 18c die Betle.) 


Dfenteile und Waflerfronts für alle Defen. 
Defen nidelplattiert. Margolis, 697 Diane 
°.2 



















Avenue, 
Verlanat: Würftenmadher für Cinziehen, im | Lobn; Turge Arbeititunden; Lundeon frei 

























































































































































































































































| — — — 
nr * 6 und 7 morgens an Irving Park, Halſted oder —— — — 
— re ] Shop oder außerhalb S R 08 „ ı ferbiert: au Ber wöhnlich Gele i ii ee Dethlef C. Hanſen, 30 N, La Ealle Str., Ad 3 Etr. Car. Der Name „Gevmetric Zoot | orfi ü te. 

Verlangt: Mann zur Mitbilfe im Shipping⸗ 812 S. Kauling Eir.. * en folde, dic a Tee Stellune Sünden „erlangt: Mäbden ober Frau für Turze | Nedtsanmwalt. PBraltiziert in allen Gerichten; ——— ſich darin, enthält kleine Drill Muß a abzufchliegen Pferde und Wagen 
Department, mern Becciing ec. in "ss mi NE | Greelfior Coat Pad o., 318 ©, Canal Eir. zus wer gast: gute | Vatentnwalt. Europ. Verbindungen. Abends, | und Geld. Liberale Belohnung für Zurüds | 30 Fuß Refidenz-Lot3 in orbfeite — (Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 
Sohn 401 ©. Eupertor Cir. J Arheit ſetiae Verhäftigung umd guter we 7 maife Steabe — * ze Camit. nahm.,. Connt, 10—2 432 Center Er. | gabe. 3939 N, Raulina Etr., bintere Cottage. | prei Blod3 bom Devot, 12 Cents Sabraeld. Eitigend Xi a 
— 7 : Worte 3657 Soutbvort "ive — | Eyredt bor in Yabril, 1656 Wesley Court, | Derlangt: Mädchen für Bäderei, $20 die —Ferlangt: Mühlen oder Stau, ebrlih ung Mäbhen oder Stau, ehrii I VIE erioren: Blauer Rod mit Geld am Kreis | Billig für $100, Abzahlung. Zrier, 1829 Eddn | bat au verfaufen: 75 Pferde und Efel, Preis 

erlangt: Porter. ! v fafanmo |Nabe North Ade, und Elfton, Diamond State da ee E 2049 ®. 21. es: auberläffig, für Tleine Samilte bon > Vollmadten, Denezlehungen, amtlide Be | an — er .. ber un. je | See 13jniro& et u in 50 ii ierbeae- 
— Wader md Chipper, 300 und | german ng ling | SOTBaNn: modt| nen; 1 Kind; leine Wäfche; guter Lohn. Anrz, | laubiqungen, Affidavitz und WUpplifationen |lobnung für dem Züieberbringer. — Farmländereien. ———— 62 Nrher Abend 
Gene aid Kaden Abe, (amopı | — —— Sabrifar- — Madchen Für Counter; | Nathan, 4744 Magnolia Abe., 2, Apartment. a * Halfted Gtraße. fonme yfezmland au derfaufen: a ng: DIOR ea — 
erlangt: 9 länner und Knaben an e Eeir. * * en ns "ria rung nicht nötig; gu*er Kohn; feine FOREN | | | Bi I, 225 E afbinato J Er . NE Str eignen 48,000 lcres_ in ‚Langlade — — 
„Be — nötig. Bictory Weit ST ar . Oinimt Sonntagarbeit. Harmony Gafeteria 58 | Verlangt: Mädeen am xiid aufzuwarten Siel, 225 WB. Walbinnten er. Hunde Vögel n. ſJ. w. County, Sberes Wisconſin. In einer Ver⸗ „Du berfaufen: 1 Ton Trud, in vorzüglidem 
Di S ol > DW —“ a) ‚ 4: n er en . , . : nt —— Be Re _— 2 
€o., 652 Diverfey Blood. _faino Four Hat das Sruderer und Stheerakiee |. Waihingten Str. 10jungmz |1tnb Seläter zu wäfden. 4446 R. Lincoln | MIdnED m. Ron, 26 M. Dearborn Che. 1-| ynpetgen mmier Diefer Snbrit 18c die Belle.) ee Eu 
engt: Helfer in Candg Sactorh. 19 Ncit|Thäft au erlernen, ftetine Arbeit mit — "Ferlanat: Swei MWaitrelfes fir auberbalb: ER Mbenbsr en Salftep Eir rn ee maenen x — 12040 North Avenue abgehalten wird, wird 
Nandolpb Etr., Kohn Kran. fafonmolXonn. 1745 Irvina Rark Mivd, Yuimx 865 1 — gi ‚men — —— Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausur= f R Br e Rote? Qualität Baby Ehids, 5000 zu reduzierten | unfer Land Sales Manager, L%. U. Maier — — — 
— Mann für allgemeine Bad-Mrbeit. —2— — — oard. m beit. Telepbon: Daf Bark 3807-R. ſaſomo ——— ——— Vreifen; aud Abends und Sonntags offen. — | zugegen fein und unfern Vertaufspian erläu: | — Zu hoch hinaus — Ach lie⸗ 
torarbeit. 4800 N. Clart Eirafe. _ Iijnim: ‚ „die Bode. Room 1037, 536 €. Clark — Beriangt: Sünden, 16 Sakzı wab Hier Tr —— Ga lat — 8 die ungat. —— und öhfentlicher Solar PIE: OO, TERRA IUDrG: SRRR ns 1ainımz | SEM. er ver her guter Edgar diefen Diamante ⸗ 

Serlanot: Eriabrener Senermann, — Xobn | Zttabe. a Sinim& | gar b Selmen er, Jür | ssode, 4815 Ghamblain Are. 2] _—__fafomo|sgje Gerichtsfahen. 651 Welt Nort e ——— — — ar 

anı 10 ©. andolvb Str. fafonıno| Werlangt: Criabrene Männer ik Toofa | mosin und Leimen von Bigarrentiften, $18 | Ferfangt: Frau oder Mädden Türfieflaurant, * — — — — Langlgde, Zumber Companh, uf wenn Du mir fa ii 
_____ Talonıno mit ITool& | ver Woche, 835 Aldine Etr. fafonmo A z R 2 m tr Taufen miir= 
erlangt: Sarmer, berheirateter Mann, die Mobing Machinery etc., gute Arbeitsperbälts VBerlangt: Erfahrene und unerfabrene Mäd 818 Weit Nord Ver 7 | fafomo — ann ne ann er Automobile u, ſ. w. nee 98, —— d ft das wäre hi li ta 
Berwaitung meiner arm in Slovida zu fiber, |Niffe 3925 Galumet Aver__8iniwf| Ken, um in Paper Bor Yactory zu arbeiten. | „Gcrlangt Geidirrwälderin, guter Lohn. — Billard und Bodet Ti Br Zu berfaufen: 92 Acres Yarın, nahe Elm, | Det —- DAS bare zu hımm ih — 
neymen; arsch ‚Seim. er volle Einzelbeiten, „Belangt: Fafters und Xrimmers oder Mäd- | Grober Kohn. Me 44 N 007g | Neltaurant, 148 W, North be, 1ijnim& ard und PBodet Tifche Anzeigen unter biefer Rubrit 18c bie Beile.) — — Be Se SZ — * „Sag', /Emilie, haſt Du denn keine 
wo itet ı velche Erfah eibi | hen bon 14 bis 16 Jahren zum Lernen; guter | Concorb Place, 10 erlangt: n für Hotel. 1448 (Anzel unter diefer Rubrif 3 verlaufen: 1918 -— 1-Ton Neo Speediter, ; 
enaltia, Mpr.: we 763 — ae Lohn. 114 Welt Euderior- Etr. 16jn3m& kaunz ton Eir. ober enden Bintiod 115 gs —— Luee sie oder, | mis — für leichte Car. Geo. Een, ere. ZTorpe, 2358 Lincoln Ave. momifafo 
n Kandbia-| Berlangt: Männer de am 
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Ron des I Million deufichen Banknoten, welde am Freitag, 
den 11. dſs. Monats, bei uns eintrafen, haben wir nur nod) zirka 


1506 Zanfend Mork zu verfanfen. 


Man beeile fi} daher, da diefer beichränfte Vorrat jnell ver- 


fanft jein wird. 


Wir offerieren ferner: 
4% Anleihe des dentich. Reiche. 


4%, Anleihe der Stadt Berlin. 
4%, Anleihe der Staät Hamburg. 
44% Ant. der Stadt Münden. 
4% Anl. der Stadt Frankfurt. 
4%, Anleihe der Stadt Köln. 


4% Anleihe der Stadt Iremen. 


Nenn Sie die Abficht haben, 


land, SDeiterreich, 


3° 
5! 19 70 


50, 


‚Anleihe des dentſch. Reichs. 
Oeſterr. Staats-Anleihe. 
95 Anleihe der Stadt Wien, 


4% Ungarische Staats - Anleihe. 
67, Ingariihe Staats + Anleihe. 
415% Anl. der Stadt Budapeit. 


Zu allen niedrigiten Preifen. 


Geldſendungen 


unach allen Ländern zu Tagespreiſen 


ſich bei einer 


Bank in Deutſch— 
Ungarn oder Czecho-Slowakien zinstragende 


Conie zu eröffnen, ſo kommen Sie zu uns. Vermöge unſerer di— 


rekten V serbindungen mit der beiten Banken diefer Länder, find 


Q 
Xqag ge, as 


wie in der 
währen. 


DTATE 


Commercial 
and and Savings 


1935-39 Milwaukee Ave. 
Zelephone: Armitage 1012. 


Täglich geöffnet von 8:30 biß 6 Uhr. Montag, Donnerdtag und Samstag 
von 8:30 bi8 8:30 abends. Eonntags von 10 bi 12 mittags. 


Borlennotierungen. 


— 
Ehicago, den 14. Juni 1920. 
Nachſtehend die Notierungen an ber | # 
Setreidebörfe, vom Beginn der Börien- | 
itunden bis um 11 Uhr NER. | 
Schl 2 Eumttag | 


Schwalz — 
20.80 


u 18.35 


Nacjitchend die heutigen Notierungen 
ın der Getreidebörie: 
Mus Duter Speck Schmalz Rippen 
Juli „....$1.74% 1.02 34.55 20.85 18.32 
sept. 1.64% 54% — 
E3 trafen heute nur wenige bemer- 
tensmwerte Nachrichten ein. Barmais 
ftand um etwa einen Cent niedriger. 
Auf Grund der au dem Ausland 
singetroffenen Beitellungen übernahm | 


Roggen die Führung. Die Nachrich: | ta 


ten iiber den Stand der Saaten lau=, 


ten im allgemeinen gut. Die Zufuhr | "5 


lied auch heute mieber hinter den 
Erwartungen zurüd. 


Freiheitsbonds. 
nti X .92 00) ’ 7%: a °. ß 
14. Mbproz. .....85.46 
4.5 | Sienesanleihe - 
..85.74 | 5%:proz ... BB. 
...84.081 A4:prOa ......90.98 


Eurvpäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Truit Go, 112 W. Adams Sir., ſtellen ſich die 
Europaiſchen Wechſelraten für Beträge von 
s5,000 oder mehr (für Heinere Beträge find 
fie entiprerhend höher) im Verichr ver Banken 
unter einander heute wie folgt: 
London— ge 

Gabies o0.:5-0051. ERBEB onen 
na 394 | Normwegen— 

init 3.08 | C 
...13.10 } 
|Syanien— 
36.00] Cheds ......... 16.70 
—E eutſchland— — 
18.20, 5 . 


jSeTepe 


Die vermehrte Zufuhr von neuen 
Kartoffeln Hatte ein bedeutendes 
Herabaehen der Preife für alte Kar— 
toffeln zur Folge, und zmar bon 
$10 bi3 $11 dag hundert Pfund auf 
54 bis $5. Die Nachfrage nach Ges 
flüael ift anhaltend eine lebhafte, 
ebenfal® nad) Butter und Eiern, 
woraus ſich Feſtigkeit des Preiſes er⸗ 
gab. Gemüſe unterlag nur geringen 
Schwankungen. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 
Quuntitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


Molkereiproedukte. 
Butter. 


(Notierungen bon Wayne & Low, 159 Welt 
cn 1b Kater Erraße.) 
Crea merh“, extra Pas — 6.52 
„Sirfts “pas Pfund. eo. DL 
„Seconds“, Das 2 und.. — 
— 
äſe. 
ae von ber Käfchörfe.) 
5”, das Pe: 
„wind“, 5 Sb. 
* das nd 
-Songbe Ans“, das Kfumd.. 
. Aoung America“, das Bid... 
„Brid dus fund. 

Schweiger, rund, das "Sund.. 
dv. (Biol), das Plund.. 
Limburaer, 3.Biund-Stüde.... 
do., Pfund⸗SEtũde............ 


Eier. 


Motierungen von Wahne & Low, 180 Weſt 
South Water Strabe.) 
„Ertrad*, Car, Tas Dugend.. 0.42 
Semifate wWaren, Kiſten eine 
geſchloſſe das Dubend. 
(Gier für Grocers ungefähr Sc Höher) 


Geflügel ud Fleifd. 


&cklügel (lebend.) 
(Motierungen bon Sehen & Murmann, 226 
Weſt South Water Sirabe.) 

(Die Breife gelten nur für fünf Lattenliſten 
oder mehr, einzelne Lattentiſten 18 bis 
1 Gent das — — 

Hühner, das Pfund. u 
Sübne, bus Plund.. 
‚Broilers“, das St tüd.. 
Srutbühner, da3 — 
Gänſe, das Pſund.. 
Enten, das Biund..... 8 
Indian Runner Enten, Qi vᷣfunð 
Perlhühner. das Qugend.. 
Alte Zauben, Icbend Sußend 
„ZSauab3“, lebend, ‚Zutend.. 3 
do, zugeridtei, Dukend.... 3.00 —4.00 
Kleine magcre, weniger. 
(Zur Notiz für Geflünelfender! — Nur 
ilciihige Tiere find Dier verfäufli. 


Kacber (geſchlachtet.) 
(Kotlerun gen yon Jeplen & Murmann, 226 
Weit Eoutd Water Straße.) 

50— 600 Bd Gericht, rd. 0.15 —0.16 

50— 70 Mid, Bervicht, 
EI— 96 Bid, Gewicht, 
a: 29 Bid. Gemict, 
Ueberſchwere Mälber, dns 33. 0.12 Di 


— ne 


SEEkER 


BiERIE 


—0.54 
I —0.52% 
—0,46% 


0.52 


gute 


nu. 30% 
2 


Beeren 


Erdbeeren, Kiite, . — 6.50 
Himbeeren, 24 Bin ..12.00 


Shnen die vorteilhafteiten Bedingungen zu ge: 


BANK 


—7.00 
-14.00 


Sriiges oObit. 


lcpfei — in f ER» 
Norte Beautics assenuuere DOD 
Northern Spy ooooosncnce. 9.00 
Sreceningd oooenossenn...10.00 
Zaldwins —EEE— — 
sagn [LT von 000000 000000000 7.50 
8 ne 46 
Kings — —E 8.50 
„Golden Ri fer soon 0000 40.00 

Weſtliche, in re 

"Sonatbans > „erone 2.75 
— nennnemseusunnne BD 
Cpitenberg ....ono00ser.e 3.00 
Kirchen, * —J 2.50 


üdfrüchte. 


Apfelſinen, —* Navels 5.00 
DV, Slorida, die Kifte ‚50 

Sitronen Florida, * — 

Grapefruit, d'ie Kiſte. 

Ananas, per Crate.. . 4.50 


Sriides v 


Artiſcholen, ver Crate.. 
Gurken, Kiſte, 2 Qugend.. 
Karotten, das Zah. — 
Knoblauch, das P Bfend.. 
Siraut, per Grate. 
Meerrettig, da3 Sab.. 
Reterfilie, das Yab.. . 4.00 
Pſeffer, ber Crate. 2.00 
Pilze, m iinnefota, Ehadtel.. 
idies schen, der —— 1.00 

Tr, 40- Pfund.. s 

5 .. 2.00 


das Fab. 
1.50 


I K op F— 
Leſtlicher, Crate.. 

nd . 0.25 
. 0.20 


. 4.00 
..... 6,50 


* 2.50 
8.90 


Eı en, da3 Kund.. 

Es faroia, das Faß... 
Nattfalat, große stitte.. 

ch bohnen Samper . 
erie, Michtaar, bu Rifie.. 
nat, Die_ säfte.. 

Iomaten, Florida, J— 
Svargel, beimiſver ..... J— 
Turnips. das Faß 

Zwiebeln. California, Kiite.. 
Srüne Bmicheln, Crate 

Grüne Exrbien . 


En 


-12.00 
-10.00 
-10,50 
—).00 
—5,00 
-12,.00 
—.(0,00 
-10.50 


—3.50 
—4.00 
—3,50 
—3.00 


—7.50 
—4.715 
—4.50 

— 7.50 
—6.50 


müfe, 


—6.00 
2.00 
— 7.00 
0.50 
—3,00 
-17.00 
—4.25 
—3. 00 
1.20 
—1,20 
1.00 
—)5.00 


—1.75 
—0.40 
3.50 
—(,2234, 
—2.00 
5.00 
—.(,30 
-10.00 


(8. Etarl3 Kompanh, 192 N. Clart Eir.) 


(Die 
N Waggonladungen. ) 
Note und, welze Minneſota und 
Wisconſin, 100 Pfund.. 
Reue Kartoffein, — Kr. 
‚100 Pfund.. 


Getreide, Mehlnm. 
(Barpreife.) 
—— 


« 9.00 


Mais — 
Nr. 2, 
Nr. 3, 
Nr, 2 
Nr. 3, 
Nr. 3, 

(Bode) — 

Weizen. .....382,000; Mais.. 

Berfaitiüng — 
Meizen......372,000; 


| Safer— 
9 


Nr. 2, 
Nr. 3, 
Gerite— 
BE nennen Sesonecene 1.54 
dioagen 
were 
Flacıs, Zulutd . 
Mehl — 
Frühiahr, —— oo... 
Binicee, HALL onoononnoneree 
Roggen. hell 
uw — 
— — —— — 
Biete. ber Tonne 
Heu. (Verlauf ben — 
Timothy, Nr. 1... 
— Ruine 
BO. ME, Beonasscsnnse 
Kiecheu Sussnsseneneh re 
BEE anna 
Südweitlihes . 
Nordweſtliches 
Stro h — 
Roggen ..... eosenn0n ON 
DOfCE „nronnnonnnn00n000.0.21.00 
een 
ſeleeſamen .... 265. 00 
Timothyſamen ......... 0.00 


Preiſe gelten nur bei Abnahme von 


4.00 —5.00 | 


-11.50 


Heu. 


. .1,655,000 
Maid.... 


141,000 
—1i. 1% 


-—-1.60 


2.25 
4.03 


-15.00 
-13.25 
-10,75 
—3,90 
7.60 
53.00 


-44.00 
-38.00 
-34.00 
35.00 
35.00 
-31.00 
30.00 


-22.00 
-22.00 
-20.00 
-35.00 
-12.00 


Schlachtvieh. 


Ninder 1:0 > Pfund — 
Beſte Ochſen 
Gute bis ausgeſ. Ochſen. .15 
Gewöhnl. bis gute Ochien 13.7 75 
Sährlinge m 
Fette ie und NRinder.. 
Kälber „.. 

Schweine (per 100 Stun 
Qurchfipnitt ... i 
Schwere Feifherware... 
Leichte Fleifherware....... 

Mittel⸗Gewicht 
Vemiſchie Packware.. 
Verfel, 80—135 Fund. 

Echnfe (per 100 und) 

Lämmer, gerne — 


Wethers . ensure 
„Eprirg gaınbs“ 


Zucker. 
Granulierier Hircer, 100 Pfd.22.00 
Oel, Harz, Alkohol. 


(Preife u. Pen, Dil > Barnifh Club, 


et 18, ECirabe c.) 
Carbın, Seablighn es * * 
Ned Crown Galſoline. 
Winteröl, dunlel. 
———— roh, bis” 2 5ab. 
bis 4 Sab.. 
— n, im Faß, Gallone.. 
Denatur,. Altobol, Gallone.. 
Reines Bleiweiß, in en Sid. 
Bäffern .... s.... 
„ 50 Bund.. 
» 25 Piund.. .. 
12% Piund. 
New dorfer Gyps, &allone.. 
Erira Dual. Gilders’ wbiting, 
in Säflern, 100 Pfund. 
REIESE, [[[ — 
de 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktierbörſe während der 


ickten Woche: 
Ultien, 


Al. Pid & Co, 305 
Um. —— 
neu 


2 
95 
# 74 


-17.10 
-16.75 
-15.30 
-16,50 
-15.25 


0 -15.50 


-15.25 
-14.90 
-15.35 
-15.00 
-13.70 
-13.75 
-17.00 
-16.75 


—9.75 


7.50 -10.50 


-17.50 


-26.50 


2% 
0. 17.8 


6 


„ 


ou mama Min 
SOonSo vıkıs; 


Dura gmdooy Kuodt 


oo 


Berfäufe, ” u" eu. — 


*2 


Aran. Leather 2014 
do. vorzugs. 191 


* 
A Filber's 149 
| 


Voraug&, 15 
Nenverboard.. 
Briscoe 
C ig 


> 


Motor 52 
& E Ay. 658 
do. Vorzugs 1195 
27 
do., Vorzugs 805 
Ch Ny8 Ser — 
Cudahy Co... 
| Com. Edifon.. 
| Eont. Motors, &0 
Conſumers Co.. 
do,, Vorzugs, 
Deere, Borz.. 
Diam’d Maid, 
Hartınan Corp, 
Dart. Sch. K M. 
Vorzugsakt.. 
Hupp Motor.. 1330 
Illinois Brid, 95 
SI Cafe Riow 550 
Libby, Medteill 
& Libby......9865 
do,, rigbis.. .9025 
Sindfay Light 
Monta. Ward 
& Comp.. 
E 
N id, 
Vorzug2alt... 1 
Mitchell Moior 
Nat’! Carbon, 
Vorzugsalt.. 
Nat’l Keatber..6364 
Orpheum Circ, 160 
Pub. Scrvice.. 40 


* 

I: 

& Wire .. 
Gas.. 


Chic Eleb. Ry. 


9 

103 ... 
0% 10 +" % 
65 65 

83 83 

0% 95a +21 

108 108 — 2 
2 83 +3 


103% 103 
10% 
65 
33 
954 
110 
83 
106 106 106 
15% 16% 1% + i% 
76 75 3 — 

161, 15% 16% 


15% 12% 13% + % 
1% 1% +. 
4 


6495 ,„ 7 6% 
.6305 34 + 1% 
Vorzugs 100 103 * 


Utilit's 


% 
32%, 
103 


33 334 — 1% 
30% 30% 30% + 1% 


110 110 110 —10 

11% 11%, 11% + 
25% 29 + 

6% 05% 08% 


36 
105 


* 
ö 

9 
2 
25 


36% 36% 
Qualer Dat3 . 3 
do., Vorzug3 

Neo Motors. 
Nepublic Zrud. { 
Senr3-Noch’? 
do Vorzugs. i 
Shaw Iari .. 825 
Stew't MWarner2600 
Stewart Mfg.. 165 
Stand. ©. & 
Elel., Bors... 
Swilt & Co.. 
Swift Ant!.. 
Ihompfon Go. 
Unien Carbide 
Carbon 6785 
Unit Iron W 3 550 
Unit Baperb’d. 375 
Wahl & Co.... 535 
Veil Knitting. 610 
Wiifon EEo. 
m 


, 40% 
40% 40% 
36 37 +1 
110% 107% 109 — 11 
37 35% 364 — % 
31 31 31 — 


674 
2 


50 
4789 
„20: 50 


35 


65 654 — 1% 
23 
18% 47% + i% 


1 1a I 


„Di 92 
15 75 


Vorzugsaft. ‚1850 92 
Wrigley & Co. 135 75 
Bonds, 


+i% 
Schwan⸗ 


V Hoch Nied br Dengen 
” 00 C C Ry. 1it, 58 62 61 +1 


SS > — C. 
34% 344 34a u 
ns tt 53 2 son 60 on... 
1,000 vo. 53 ©er 3. 3 34 
3,000 Com E». 1it 58 78% — Tu + 
6,000 Metr, Ele. Ry. 

45 
75 


erfäufe 


11,000 oo 
% 
45 or... 
73 ee 


Jit 
1,000 Morris & Co, 


ift 3 2... 73 


Die nachſtehenden Notierungen 


der New Yorker Börſe in den twid)- 
tigjten Mftien find heute: 

Schlußpreiſe 
Heute Re 


40 
. 59% 


American Can Co 
American Yocomotive Co.. 
American Emelting 


se 
60% 
57 % 
Aichifon 

BValdwin Locomotive 

Baltimore & Ohio........... 30% 
Bethlehem Eteel 


110% 
31 


093 
317% 
88 
152 

>: iz 


Chicago, Milw. & S 

Central Leatber Co 

— 15 

General Motord „....on00.0... 24% 251% 

Inipiration Copper 52 597 * 

Int, Miercantile Marine... 33 323% 
do. Vorzugsaltien ........ 8° 

Int. Baper Co, 

Mexican Retroleum 

en Port Gentral 

Northern Pacific 

Pennfolvania Linien , .. 38% 

EIER RE nn esanennennnn> 38 

Reading 

Rep, Ir con and u RR 90% 

Soutbern Nailwah 

Zeras Dil 

Tobacco Products 

Union PBacific 

u, €. Rubber 

U. ©, Eteel Un 

Utah Copper 701% 

Nseftinaboufe 50 


Das Gerücht, dak infolge der No= 
mination des Präſidentſchaftskandi— 
daten Unzufriedenheit unter den Re— 
publikanern herrſche, bewirkte, daß 
der Aktienmarkt heute recht flau war. 
Etwa 410,000 Aktienanteile wurden 
verkauft. Für Geld wurden 8 Pro— 
zent verlangt. 


Die Baumwollebörſe. 


An der New Vorler Baumwollbörſe wurden 
heute nachmittag 2:315 folgende Preiſe ver— 
zeichnet: 

2:15 nadın. Hoch Niedrig Ehluß 
Eamstag 
38.18 38.43 
35.05 35.63 


38.58 


35.61 


J 


Slttober 


Kämpfe um Avlona. 
Italiener halten die dortige Lage nad) 
Eintreffen von Perftärfungen für 
ficher. 
Rom, 13. Juni. In Regierung? 
teeifen hält man die Lage in Aolona 
für ficher, da nunmehr eine Brigade 


lich nach der Türkei gehen follte, dort 
gelandet mworben if. 3 beitätigt 
fich, dab im Verlauf der Kämpfe um 
Aplona während der lebten Tage bie 
Staliener außer 12 Toten und 50 
Verwundeten 800 Mann, darunter 
60 Dffiziere an Gefangenen einge= 
büßt haben. E3 handelte fich hierbei 
zumeift' um ifolierte Truppenab— 
ıteilungen, die umzingelt und dur 
Mangel an Lebensmitteln und Mu- 
nition gezivungen wurben, die Waf- 
fen zu jtreden. 

Seit Anfang des Jahres hat Ti 
bie italienifche Negierung in ihrem 
Bemühen, überall Erfparniffe zu 
machen, eingehend mit der Lage in 
Avlona befhäftigt und hierbei wur: 
berermittelt, daß ungeachtet der Tat- 
jache, daß die Zahl der Offupation?- 
truppen auf 40,000 Mann berrin 
gert morden mar, bie Unterhalts- 
toften fi) auf etiva halb fo groß mie 
für ein ganzes Heer ftellten. Ferner 
meldete der Befehlahaber der Dffu- 
pationdtruppen, daß völlige Sicher- 
beit nur durch ein Heer von 120,000 
Mann geichaffen werben fünne. An 
gefihts der ungünftigen Finanzlage 
Italiens beſchloß das Nitti'ſche Ka— 
binet, die Truppen langſam zurück— 
zuziehen und die Okkupation auf Abv— 
lona, Santi Quaranta, San Gio— 
vanni und Durazzo zu beſchränken. 
Der Befehl zum Zrückziehen der 
Truppen war im Februar erlaſſen 
worden und iſt ſeitdem langſam und 
vorſichtig zur Durchführung gelangt. 

Avlona war von den albaneſi— 
ſchen Inſurgenten angegriffen wor— 
den, nachdem ſie eine Räumung der 
Stadt ſeitens der Italiener inner— 
halb von 24 Stunden verlangt hat— 
ten. Der Angriff wurde mit dem 
Bajonet abgewieſen und die An- 
greifer verloren 200 Mann an Toten 
und tauſend Mann an Gefangenen. 

Wie die „Idea Nazionale“ meldet, 
„haben die aufrühreriſchen Aldanefen 
Berftärfungen durch Serben erhal: 
ten, bie, amerifanifche Uniformen 
tragen“. 

London, 13. Xuni. In Terieft, mo 
e3 am Freitag abend dal 
gebungen zen bie € gr bon 
ttalien Us 


im tan in De 


"2 | der Bloufe 


31, Cents 
7 I Mbteilung“ der „Abendpojt”, 223 


italtenifher Truppen, bie = 


Mbenhpoft, Chicago, Montag, den 


Mode » Neuheiten. 


(Eigendienft der „Nbendpoft”.). 


aleid für Damen u. junge Mädchen 


Leinen, PBongee oder Poplin eignen 
«| fich befonders für biefes jugendliche 
Mufter. Nr. 9319 ift das beliebte 
„Slip on bloufe” Faffon. Hat einen 
Ichmalen Gürtel welcher im Rüden 
gebunden wird. Das untere Ende 
hat einen breiten lIm= 


23% u 1% } 


Ichlag der zugleicher Zeit al Tafchen 
‚dient. Diefes Mujfter ift für Mäbd- 
schen von 16—18 Yahren, 36—44 
Zoll Bruſtweite, zu haben. Weite der 
|Blufe unten ift 11% Yd. 36 Zoll 
Gröhe bedarf 51% VYd. 36 Zoll brei⸗ 
ten Materials nebit 134 Yd. Beſatz. 
Preis 12c. 

Schnittmuster find unter Angabe der 
| gewünschten Größe und der betreffen» 
den Nummer gegen Einfendung von 12 
su bezichen durch Die „Mode 
Weſt 
Checks 
Money Orders“ ſollten auf „The 


Waſhington Str., Chicago, Ill. 


unde, 


— Co.“ ausgeſtellt werden. 


—.— 
Gratulieren allerfeits. 


Das hochnotpeinliche Hochgericht gegen 
die Polizeileiter vor Richter David. 


Nachdem Abe Schiffman, ein von 


der Polizei als Taſchendieb bezeich— 


neter Burſche, nach ſeiner Verhaf— 
tung unter Habeas Corpusverfah— 
ren, weil keine Anklage gegen ihn 
erhoben worden war, durch Richter 
David ſeine Freilaſſung erwirkt 
hatte, war er ſofort wieder aufge— 
griffen und unter einer Anklage ge— 
bucht worden. Daraufhin hatte er 
vor dem genannten Nichter Bolizei- 
bef Garrity und den Leiter der Ge- 
heimpolizei Mooney wegen — 
mißachtung angezeigt. Die Verhand— 
lung kam heute mittag mit der Ab— 
weiſung des Antrags zu allſeitig, 
außer Ab, befriedigenden Abſchluß, 
und die in dem Verfahren beteiligten 
Anwälte prieſen Richter David ob 
ſeines durchaus korrekten Verfah— 
rens, das anderen Richtern und na— 
mentlich denen im Stadtgericht als 
leuchtendes Beiſpiel dienen ſollte. 
Entſchieden hatte der Gefangene, ſo— 
lange kein begründeter Verdacht ge; 
gen ihn vorlag, das Recht auf ſeine 
Freiheit und auf Schutz vor Beläſti— 
gungen ſeitens der Polizei, führte 
der Richter aus, ich verſtehe jedoch 
wohl, daß die Polizei oft ſich nicht 
ſtreng an das Geſetz halten und erſt 
nach der Vornahme von Verhaf— 
tungen die nähere Unterſuchung be— 
hufs Erhebung von Anklagen vor— 
nehmen kann. Ich bin gern bereit, 
mit der Polizei behufs Unter— 
drückung des Verbrechertums Hand 
in Hand zu arbeiten. In dem vor— 
liegenden Fall hätte der Angeklagte 
ſofort einem Stadtrichter vorge— 
führt, bezw. vor dieſem ein Haftbe— 
fehl erwirkt werden müſſen. Es ſind 
37 Stadtrichter ſtändig im Amt. 
Als ihm erwidert wurde, daß ſich 
ſolche Stadtrichter, welche Zivilſa— 
chen verhandeln, überhaupt weigern, 
Haftbefehle zu unterzeichnen, unb 
die anderen, das nach fünf Uhr nach— 
mittags zu tun, auch der Stadtge— 
richtsſchreiber nach jener Stunde 
ſeine Mitwirkung verweigere, er— 
klärte Richter David, daß ſie dann 
wegen groben Amtsunfugs prozeſ— 
ſiert werden ſollten. Er ſelbſt ſei 
zu jeder Stunde des Tages oder der 
Nacht bereit, der Polizei auch in die— 
ſer Beziehung zu helfen. 


— —ñ— 


Kurz und Neu. 


* Der am 4. Mai verſtorbene 
Charles Kling hat ſeinen im Fa— 
milienheim, 1131 Lorel Ave., woh⸗ 
nenden fünf Söhnen und der Toch— 
ter $161,000 in Fahrhabe und 
$14,000 in Ziegenichaften vermacht. 
Das Teſtament wurde heute im 
Nachlaßgericht beſtätigt. 

* Als ſie an Clark Straße und 
Arthur Place eben einer Elektriſchen 
entſtiegen war, geriet die 14jährige 
Ida Bernard, Nr. 1510 Morſe Ave., 
unter bie Räder eines bon Emil 
Spraet gelentten Kraftwagens, Sie 
trug fchmerzhafte, glüdlicherweife 
aber nicht Iebensgefährliche Verlegun- 
gen bavon. 


\zivei Monate ausgehalten. 


14. Juni 1920. 
Moraliſch verſeucht. 


Charles MeEwen beichtete dem 
Bundesrichter Landis. 


—— 
Troſtloſes ſoziales Bild. 


— — — 


Der Richter verurteilte den erſt 18jäh— 
rigen geſtändigen Räuber und Dieb zu 
5 Jahren Zuchthaus. — Geißelte das 
Paroleſyſtem. — Unglaublich frech. 


Vor dem Bundesrichter Landis 
ſtand heute der 18jährige Charles 
MeEmwen, eine typifche Range aus 
dem bunfelften Chicago, und geſtand 
mit zunifhem Gleihmut, am 19. 
März diefes Jahres im Verein mit 
Mm. Purcell, Daniel Vitivih und 
Morris Mendelfon, die befanntlich 
[hon in voriger Woche verurteilt 
murden, einen GEinbruh in das 
Zmeigpoftamt Nr. 2338 Oft 71. Str. 
berübt, den Geldfchranf geftohlen und 
ihn nad) einem leerftehenden Haufe 
beförbert, dort gefprengt und geplün- 
bert zu haben. Die Beute, beitehend 
au8 $250 in Bar und Briefmarken 
im Werte von $50 hätten er und feine 
Spießgefellen unter einander geteilt. 
Sm Uebrigen gab er zu, baß er zu=- 
bor fchon einen Kraftwagen gejtohlen 
und mit dem Revolver in der Hand 
einen Raubüberfall verübt habe. Er 
fei aber, wie er hinzufügte, ein Pech- 
bogel von reinjtem Wajfer, denn je- 
beömal, wenn er etivas ausgefreffen 
hatte, fei er auch prompt verhaftet 
und beim Snabenhort in St. Charles 
übermwiejen worden. in beiden Fäl- 
len fei er aber nach kurzer Strafhaft 
probemweife entlaffen morben, das 
legte Mal auf Beranlaffung feiner 
Mutter, die ihm Beſchäftigung auf 
einer Yarm in Michigan verjchafft 
hatte. Dort Habe er e8 aber nur 
Dann fei 
er wieder nach Chicago gefommen. 
Hier hätte ihn jedoch die Polizei in 
ſchmachvoler Weiſe drangſaliert. Der 
erſte Scherge, dem er begegnete, habe 
ihn ohne jegliche Veranlaſſung einge— 
käfigt und acht Tage lang hätte er im 
Zwinger der Wache zu South Chi— 
cago ſchmachten müſſen, ohne daß 
man ihn gebucht oder ſeine Angehö— 
rigen benachrichtigt hätte. 

Entſtellte die Wahrheit. 

Der Richter ſpitzte die Ohren. 
„Der Sache will ich doch gleich mal 
auf den Grund gehen.“ Er ließ ſo— 
fort den betreffenden Polizeibeam— 
ten kommen und verlangte Aufklö— 
rung. Die wurde ihm. Es ſtellte 
ſich heraus, daß der von der Poli— 
zei mit gutem Recht als „unſicherer 
Kantoniſt“ betrachtete Burſche ihr 
gelegentlich einer der von ihr auf 
verdächtiges Geſindel veranſtalteten 
Razzien in die Hände gefallen und 
allerdings acht Tage lang in Unter⸗ 
ſuchungshaft gehalten worden war. 

„Dazu war die Polizei vollauf 
berechtigt,“ meinte derKichter. „Wie 
ſoll ſie ſich denn überhaupt ſchützen? 
Dank unſerem famoſen Parolegeſetz 
iſt heute der „Veruf“ eines Räubers 
zu den wenigſt gefährlichen im Lan— 
de zu zählen. Mit noch weniger Ri— 
ſiko verknüpft iſt es, wenn man ſei— 
nem Impuls folgt und einen miß— 
liebigen Poliziſten niederknallt. Iſt 
man ein „herziges“ Jüngelchen, ſo 
wird man allerdings dem Knaben— 
hort überwieſen, aber ſchon nach we— 
nigen Tagen oder im ſchlimmſten 
Fall Wochen, wieder entlaſſen und 
auf die Menſchheit losgelaſſen. Die 
Folge iſt, daß ſich ein 18jähriger 
Burſche, wie dieſes Exemplar hier, 
ſchon zu einem in der Wolle gefärb— 
ten Verbrecher entwickeln konnte. 
Er iſt geſtändig, drei Verbrechen 
verübt zu haben, hat aber zweifel— 
haft viel mehr auf dem Kerbholz. 
MeEwen, ich verurteile Sie zu fünf 
Jahren Bundeszuchthaus.“ 

Als der Verurteilte abgeführt 
wurde, warf er dem Richter einen 
giftigen Blick zu und bemerkte zäh— 
neknirſchend: „Warte nur, mit Dir 
werde ich ſchoꝛ. eines Tages abrech— 
nen.“ Der Richter hörte das nicht. 
Als ihm ſpäter die Drohung hinter— 
bracht wurde, erklärte er, daß er 
den unliebſamen Zwiſchenfall in Er— 
wägung ziehen werde. 

In Verbindung mit dem vorlie— 
genden Falle beantragte heute der 
Anwalt des in voriger Woche vom 
Richter Landis zu 18 MonatenBun- 
deszuchthaus und $100 Geldftrafe 
berurteilten Morris Mendeliohn, 
das 1rteil nohmals in Ermähung 
zu ziehen und feinen Alienten da3 
Strafmaß zu ermäßigen. Denn 
Mendeljohn habe als Eriter ein Ge- 
itandnis abgelegt und der Polizei 
erjt die Gelegenheit gegeben, gegen 
feineSpiehgefellen vorzugehen. Das 
verdiene doch Anerfennüung. Der 
Richter erklärte, dat er ji die Sa- 
che überlegen werde. 

Haht die Preiswucherer. 

Bor dem Bundesrihter Landis 
befannte Frau Sofephine Barron, 
die SSnhaberin de8 Merry Widom 
Cafes, jih jhuldig, die Prohibi- 
tionsafte übertreten zu haben. Sie 
babe im Februar diejes Nahres ei- 
nem Staatsfonjtabler ein halbes 
Pint Whiskey verkauft. Der Rid- 
ter gefiel anjheinend ihr freimüti- 
ges Gejtändnis und Jedermann. er- 
wartete, daß fie mit einer jehr ge- 
linden Strafe davonfommen werde. 
Da, im legten Augenblid, fragte 
ganz undermittelt der Richter: Was 
haben Sie für den Whiskey bered- 
net? ,„$5 das Pint,“ Iautete die 
Antwort. „WaB,“ rief der Richter, 
peinleih überrafht aus, „$5 das 
Bint? Da hört —* Alles quf. Ich 
verurteile Sie Monaten. Ar-| 

| ud 30 babei biieh e. 
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Bank new York 


eine unter Kontrolle des Banking Departments des Staates Nerv York jtehende 


£ 


offeriert 


Staats-Bank 


gegen poftiwendede Beitellungen, folange frei, 


untermweg3 befindliche 


4rige Bonds der Stadt Wien, 


eine gute, gewinnveriprechende Kapitalsanlage 
Ablieferung nad) Einlagen in zirfa zwei Wochen, 


zum PBreife von 


$8S0 per 10,000 Kronen 


Dieje Bonds 
bieten 


| 


war 2 


Sicherheit, Zinfenertrag, Ausficht auf ehr ©. 
großen Gewinn bei Kursiteigerungen. ir 


Normaler Wert der Kronen (dor dem Sriege) 
Kronen, was Sie jekt für 80 Dollar faufen fünnen, 


033 Dollar firr 10,000 | 


»ie Henry J. Schnitzer State Bank 


verfauft aud) 


Anleihen dentfcher Städte, forwie Anleihen von Budapeit, Karlabad, 
Pilfen, Graz, jowie deutfche Hypotheken = Pfandbriefe. 


Schreibt um Breije und Ausfunft an Die 


HENRY J. SCHNITZER STATE BANK, 


141:143 Waifington Straße, New York, R. 2. 


Sieht verdähtig aus 


—— 


©, Hadesman vor Nidhter Scanlan 
einem längeren VBerhör unterzogen. 


— 


Des Meineids Ihuldig? 


Nichter Barrett verurteilt zwei über- 
führte Mörder zu Zuchthaus von der | 
Dauer von 1 Jahr bis auf Lebenszeit. | 
— Mordprozei vor Richter Brentano. | 


Eine böfe Suppe hat jid) Samuel 
Hadesman, 3200 Dougla® Boule- 
bard, Mitglied der Materialivaren- 
firma $. ®. Hadesman & Co., 1547 
S. Alhland Ave., eingebrodt. Der 
Genannte war einer der Gejchtvore- 
nen in dem Mordprozejje gegen Phi-| m 
lip Savagno, die vergangene Woche 
von Richter Scanlan entlafjen wur- 


den, nachdem fie nahezu 20 Stumden| 


vergeblich verjucht hatten, ji auf 
einen Wahrjpruc zu einigen. Hades- 
man war der einzige der Gejchtvore- 
nen, der fi) weigerte, einen auf 
Thuldig lautenden Wahrfpruh zu 
unterzeichnen, e3 fchließlich ablehn- 
te, den Fall überhaupt noch weiter 
zu befpreden und feinen Kollegen 
die bielfagende, wenn auch nicht auf 
Wahrheit beruhende Mitterlung 
machte, er fei ein Preisfänpfer. 

Nichter Scanlan war das fichtliche 
Bemühen Hadesmans, al3 Gejchwo- 
rener in dem erwähnten Mordfalle 
angenommen zu werden, jofort auf: 
fällig erf&htenen und fein Verdacht, 
daß er niht3 Gutes im Schild ge- 
führt, wuchs, al3 er erfuhr, dab 
Sadesman allein von allen Gejchrwo- 
renen gegen einen auf jchuldig lau- 
tenden Wahrfpruh geitimmt hatte. 
Er ließ eine Unterfuhung einleiten 
und unterzogdadesman heute einem 
längeren Verhör, da8 Flar zeigte, 
day er fich des Meineids jchuldig ge- 
macht hatte. Sadesman hatte wäh- 
rend der Gefchiworenenauswahl er- 
flärt, nie an einem Sriminalfalle 
interefjiert geiwefen zu fein, obwohl 
bor etiva einem Sabre von denGrof- 
gefhtworenen eine auf Berleitung 
zum Meineid lautende Anklage ge— 
gen ihn erhoben worden war. Auch, 
daß fein Bruder Charles wiederholt 
mit dem Gejche in Konflift geraten 
ijt, mußte Sadesman heute zugeben. 

„sh bin feit davon überzeugt,” 
fagte Richter Scanlan nad) beende- 
tem Berhör, „dab diefer Mann mit 
der Abficht den Geſchworenendienſt 
übernahm, dem Geſetz ein Schnipp— 
chen zu ſchlagen. Ich habe ihn genau 
beobachtet und bin zu der Anſicht 
ze daß er „gefirt“ morben 
1jt.“ 

Der Richter wies dann die Staat3- 
anwaltihaft an, die Angelegenheit 
weiter zu verfolgen und verfchob die 
Verhandlungen bi8 zum Mittvod). 
Inzwiſchen wird Hilfsſtaatsanwalt 
Raber die Angelegenheit vielleicht 
den Großgeſchworenen unterbreiten 
und vor Richter Scanlan ſchriftlich 
beantragen, daß Hadesman wegen 
Meineids und Mißachtung des Ge— 
richtshofs belangt werde. 

Mörder ins Zuchthaus geſandt. 

Zu einem Jahr bis Lebenszeit 
Zuchthausſtrafe verurteilte heute Rich⸗ 
ter Barrett die Mörder Michael Burke 
und Harry Seff. Erſterer hatte im 
letzten September an der 35. Straße 
und Shields Avenue George Gilmar⸗ 


Zahnärzte 
Niedrigfte Brei. 7 
Nnterfuhung frei. 
Unfere Meiboben find abjolut ihmerzlos 
+ DR. TOPPEL 
1872 N. Halstod Str, 


tin erfoffen und Iegterer Hatte wäh— | 
* |tend bes 


großen Ausjtandes Der 
Schneider bor zwei Jahren an ber 
Ede der Milwaufee und Dafley Ave. | 
Edward Tomchek, einen Nichtgemerk- 
Ichaftler, umgebradt. 
Ter Mord an der North Ave. 

Als Nicholad Kyriafupoulos, ein, 
Beamter der Atlas ergange Natio⸗ 
nalbank an der Blue Island Avenue 


und Harrifon Str., am 30. Septem-⸗ 
der 1918 aus der Speifewirticaft 


111 Weit North Avenue, wo er all- 
abendlich zu WR pflegte, trat, war 
er erftochen worden. Als angeblicher 
Täter wird zurzeit Peter Demetro- 
poulos vor Gefchworenen in Richter 
Brentanos Gericht progeffiert. Der 
Angeklagte betrieb mit zwei Lands— 
leuten in Chicago und Balparaifo, 
Ind., mehrere Speifewirtfchaften und! 
hatte bon der Bank $12,000 geliehen, 
durch Vermittelung des Ermorbeten. 
Das Unternehmen ftellte die Zahlun- 
gen ein, und die Bant hatte jich ge: 
weigert, gewiſſe Sicherheitswerte her— 
auszugeben, weshalb der m 
an feinem Opfer feine Wut gefühlt | 
haben foll. 
Gearys Brosch. 

Der Prozek gegen den als Rauf- 
und Schießbold befannten Eugene 
Geary muß am 6. Juli feinen An- 
fang nehmen. Eine dahinlautende 


Berfügung wurde heute von Dberz|r 


tichter Crome getroffen. Geary, ber 
den Beginn des Prozefjes meiter- 
hinauszuſchieben verfuchte, machte 
geltend, er habe noch feinen Anmalt, 
allein Richter Crome mies den Ein- 
wand furzerhand zurüd und beauf- 
tragte den früheren Alderman Thbo= 
mas Nafh mit der Verteidigung des 
Angellagten. Nah hatte diefen im 
vergangenen März erfolgreich geger 
eine Mordanklage - verteidigt und 
Geary war deshalb mit diefer Er- 
nennung zufrieben. 

Geary ift befanntlih angeklagt, 
bor etwa zwei Wochen in einer Wirt- 
fhaft an Halfted und 45. Straße 
ohne jede Urfahhe den Wirt U. Re- 
fa3 erfchoffen zu Haben. 


— — — 


Chicago Staitlub. 


Aus dem geſtrigen Turnier des 
Chicagoer Skatklubs ſind die folgen— 
den Spieler als Sieger hervorgegan— 
gen: 

Preis 

. Wm. Hauſſigh, 20 Spiele. 

. Ben Jacobs, 784 Punkte. 

John Heaney, Kreuzſolo gegen 6. 
. E. Spier, 20—1=19 Spiele. 

. Kohn Ketges, 718 Pundlte. 

. m. Sifcher, hohes Spiel, 160. 
. Erwin Walter, Edjteintourne 

gegen T. 

. Frank Stauderr, 22 — 

Spiele, 605 Puntte. 

. Zulius Löffler, 690 Punkte. 

. Mar Maier, Schüppenfolo ge- 
gen 5=590 Puntte. 

. Ed. Martens, 22—3==19 Spiele, 

537 Buntte. 

. B. Riegel, 674 Buntte. 
. Mm. Dreiftung, hohes Spiel, 
140, 420 PBuntie, 
. Rihard Müller, 
gegen 6. 
. Nid Walter, 26—7=19 Spiele. 
. Robert Heit, 671 PBuntte. 
. 9. Rein, Schüppenfolo gegen 
5, 35 Buntte. 

. Frank Drechsler, 
Spiele. 

. C. A. Slatier, 651 Punkte. 

.John Fertl, hohes Spiel, 140, 
352 Punkte. 

21. F. R. Ravenfeld, Kreuztourne 

gegen 5. 


— In Shirley, W. Va., hat der 
Oelarbeiter Fred Seckman feine Gat⸗ 
tin und ſeine vier Kinder ermordet, 
indem er ihnen die Kehlen durch— 
ſchnitt. Mit demſelben Meſſer T 
brachte er ſich dann eine tötliche 
Wunde am Halſe bei und ſprang in 
ein mit —— gefülltes Faß. Schaden 


— —— 


die Sonntasvoſt · 
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O0 00 1901 


MH 


Rreuztourne 


24 =18 
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Ehiſhlatten un Guropa 
werden jebt im Original bei mir 

| ausgejtellt über 


I Zriejt bi3 Chicago, 

| für Bafjagiere von Befter- 
I reih, Ungarn, Jugo⸗Sla⸗ 
| vien, Czecho-Slowakei, 


| Bolen. 

I Rate: Ozean R 

| mit Tar..... 598.00 
mit den Dampfern der früheren 

Auftro-Americana Line, jekt 
Gofulih) Line ©. ©. En. 

K.W.KEMPF, 

General Weltern Agent. 


120 Ro. LaSalle Str. 


| Tel, Main 4491. — Eonntags offen 
von 9 bis 12. 


m331dofrfonmomi* 
BWerionem, weile wüniden nah... 


TDeutſchland 


zu eben. offerieren iole unfere Einrichtuifien; 
um f | 


Fäffe, Reife-Erlaubnis, 
Dampfer⸗ u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


| und alle notivendigen Dokumente au Befi 
bie fie inftand feben, mit einem 

bon Unbeauemligleit und Beiierluf m 

en. Bu Veiprehungen eingeladen, 
bollftändtge Auslunft erteilt wird, 

Wie ofefriren deutfhe Mark zu fehe wie 
drigen Preifen, was fie * * wunſchens⸗ 
werten Geldanlage macht. erweiſen Seld 
nach Dentih-Deiterreih, ae 
walie,Juge-Stawien, Rumänien m, ber&chtvels. 


Notariatsfanzlei 


Fasasmäke Ausfertigung bon Urkunden, Boll 
madten, Kaufverträge, Erbfcaften m 1. @. 


Schiffskarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ 


| der belte Weg zur Kinderung ber Not Yrey 
Ungehörigen Te ber alten —— 


Deutſche Bonds von größeren 
Etädten 


ftet8 on Sand zum Dilligfien Pxelfe, ; 
Transatlantie Transportation Co., Ine, 


1646 LARRABEE STR. 
Sel.: Tiverich 2567, 


Sohn W, Dieger, Bröf, If. 8. 


5 


* 


nach Deutſchland, Deutſch-ODeſterreich, Czechs⸗ 
flovalei, Yugoflavien, Ungarn, ® 
Öinmanien und Sal 


Schiffskarten 


Agentiur und Notariats anzlei. 
Wir kauſen und verkauſen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Geihäft fell 1908.) 
619 W. North Ave, Tel. Diverfeh 8287. 
5107 &. Alhland Ave. Tel, Blod. 6570. 
Offen 9—8. Eonniogd 912, 


(6% - 


Erite Supothelen 


Gold Bonds 


National Bond & 
Mortgage Trust ( 
of Illinois 

3146 Lincoln Ave. 


) Wellington 7354 
zelephone; Rare View 15 
Bm. U. —— Prãſ. 
Floyd Garwick, Co ei 


— 


— 


— In Cedar Falls, Ja, bi 
eine Feuersbrunſt die ee # 

Thompfon und Eolalr mitfamt 
33 Automobtlen, bie ſich im ( 


In mn zur 
zung gebedt, 


& 





Nbendvoft, Chicägn, Montag, den 14. Kunt 1920. 


— — ⸗——— — —— —— 
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Sritter Floor. 


⏑⏑⏑», — — 


Stamps TUESDAV 


F Outdoor Eomforts } Prüchtige Voile-Dlonjen ; Smerzaornere 66.95 


fur Babies Hunderte von Blufen, jpeziell Güte, welde bie eleganteften 


La La Bye Swings, jchtveres Can für morgen marfiert. neuen Ideen tepräfehtieren 
vas= und Drabigeftell, für $1 19 Ein paflender Hut für den Som» 
. Hübſche Voile 


Haarſchneiden für Kinder, Me—Neunter Floor. 


ofhschilds 


Regierungs- Ueberſchuß Food 
Department. 


Caſh and Carry 


Bargain Baſement 

Eine 734 Pfd. Büchſe Apfel- 
Butter, 63c. 

Zwölf 3:linzen Büchf, Mor- 
ris Potted Fleiſch, Me. 

Ein Pfund beſter gemiſchter 
Tee, 358. 

Zehn 1%-Unzen Bicdhi, Tu- 
zedo Tabat, $1.15. 

Sechs Büchſen Nr. 2 Größe 
String Bohnen, 65 

Eine Nr. 10 Büchſe feinſter 
Spinat, 556. 

Verſaumt nicht, unſere Caſh 
and Carry Grocery zu beſu— 
chen. Ihr werdet Geld iparen, 

Baſemount. 


LE Ausgtezackle Vellücher 


Größe 81 bei 90 


Voll gebleicht, gute Qualität; ganz gut mehr wert; 
nur ein Dutzend an jeden Kunden — 
jedes zu nur 


Ausgezadte Kiffenbezüne, Größe 45 bei 36; nur ein 
Dußend an jeden Kunden verkauft — jeder 


Sandgiicat, 207, 


n 
b 
J 
— 
J 


Pr | 
25c weiße baum: 
wollene Arbeits- 
handſchuhe 
Aus guter Qualität 
Canton Flanell gemacht. 
Keine Poſt⸗ od. Tel.⸗Be⸗ 
ſtellungen ausgeführt — 
feine abacliefert. Yaar, 


122€ 


Bargain Pafement 


Golfers! Könnt Ihr Euren Augen trauen ? 


Import. engliſthe Golf-Bülle 


zu weniger als dem Import-Preiſe. 


Radio, Dunlop-z3wei 

berühmte engl. Golf: 

fälle, in der ganzen 

Welt befannt und be> 

4 nut, vo immerGolf 

geſpielt wird. 

echten Radio, 31 oder 

29 pmwt.; Dunlop 

ac, 31 od. 29 pimt.; 

alle in der populären 

Depreifed Marking, 

in feblerlofer Verfai- 

fung und Original: 

Verpadung. Ueberall zu $1.05 bis $1.25 verkauft. 
Nur 12 an einen Stunden, feine abgeliefert — 79 

Dienstag jeder zu nur c 


Boiitiv Feine an Händler verfauft, 
Siebenter Floor. 


Werte, die Aufmerklamkeit 


* 


* 


Pelzwaren aufbewahrt zu den 
niedrigſten Preiſen. 


Telephoniert Exchange 6 und der 
Wagen wird vorfahren. 


* 


2 


* 
* 


sten 


*** 


* 


Drogen 


Keine Poſt- oder Telephon⸗Beſtellungen. 
Recht vorbehalten, Quantitäten zu beſchränlen. 


Horlicks Malted Milk, | 
$3.75 Größe, au 


92.98 | Dugend 
Onart » Slafhe Day girts Juvenile 
Run, 98c U etn 590 | Seife, Stüd Se; 
"yalliee Ging — | Tuvenb 
Flüſſige as — 
volles Jergen's Violet 
polle3 Quart Gingerin Beife, das 
‚ Stüd zu 9e, 
730 Dutzend *81.05 
Obo⸗ro⸗·no — 2⸗Quart weiß email⸗ 
60c Eröße ...... 43c 
Nolnno® Zahn. 


lierte Douche Kanne — 
vollftändig mit Fits 
Raite zu 208; 
vrei für ⸗ 59e 


Rarf, Rord) oder Yard, zu au or fühl | u” ” 
« nier mit einem Sortiment von 
Hängematten für Auto, Park, Yard— Blumen, wie ſie gewöhnlich nur 
oder Porchgebxrauch, für Babies, ſtar⸗ als natürliche Blumen verwendet 
iev Canvas, Komfort für $1 45 werden. Die Hüte find aus einer 
Gltern und Kind, $2 wert, a feinen Qualität Crepe gemacht; 
Babeanzüge für Meine Kinder, ein Farben: Sand, Copenhagen, Ma- 
Stüd, reine Wolle in far- 92 095 rineblau, Braun und Weiß, mit 
big, von 1 bis 6 Xahre.... * einem ne — 
eingefaßt; in Muſ oke 

Sweaters, in beſter Qual. Fiberſeide, rg —— 

in farbig, 2 bis 10 Jahre, 83 95 = 
— 


und „turn-off⸗-the⸗face“ Faſſons. Gewöhnlich zu 88. 95 mar⸗ 
85 und 86 Werte, 82.95 u. 
———— 


loch ein großer Einkauf u. Verkauf 


Blufen, mit jugendlichen rum- 
dem Hal8® und furzen Wer: 
meln, einige jpitenbejegt u. 
beitidt, — Organdy-Blufen, 


hübſch be 3.05 
ou 


ſtickt — offe- 
Vierter Floor. 


LA) 
** 


er 


* 


tere tere 


* 


Die 


** 
> 
. 


J 


* 


Palmolive oder 
Slivilo Seiſe — das 
Stück zu sc — 


* 


* 
* 


fe 


444 
te hunter rer 


viert zu 


‚+ 


% 
Yeleiefetejeiogeiteied 


Squibbs Mi- 
neral Dil 


* 


* 
EN 


een 
N 


Loom End 


X 
ei 


tings, $2 
Nert 
An Do Wwltond Tande- 
rine, $1 Größe, 
au 


Pargain Bafement 


Seidene Damen-Handſchuhe 


ö 
Lavo * 8 Mouth: 
Waſh — 81.00 
Bröße x Tec 
Lirt Dlive Seife, 
Stüd zu Gr, 
Dutzend T5e 


Quartflaſche Witch 


Hazel 5c| 


| 206; 3 für 


Woodburys Facial 


Seife, Stück zu 59e 
Eno; Moth Lianid— 

$1.00 Größe, 

au 


Vhyſicians' aud Eur- 
geons' Seife, Stück zu 


erregen. 
Feine baumwollene Anion: 


letter 


0 


- 2 
Betten 


7 
et 


7 
+ 


Sand, gutes Sortiment bon Farben 
für Haarjchleifen, einfaches 


Band-Refler 


Soweit die Quantität reicht. 
Werte bis Sdc Yard, 
Boll breit. 


5144 Reinſeidenes 


reinleidener Tricolette-Damenkleider 


921.75 


Werte bis $37.50. 5 

Eine Sendung, die toir foeben erhielten, für einen Tagesverfauf diefer Hüb- * 
Ichen, jehr beliebten Ceiden=Kleider, aus einem Stoff gemacht, der zu den feins 
ten Nleidern verwendet tpird. Co reich im Ausjehen, fo anjchmiegend an die 


29c 


Feine Milanaife Qualität; weiß, mit fanch farbi- 
gem Säumen und fanch Rüden — $2.00 
Werte, Paar zu 


Milanaiie feidene Da- Elldogenlänge feidene 
menhandichuhe, Fabrilan- | Handichuhe für Damen— 
ten Seconds, in weiß oder | die Hahjer Qualität — 
farbig, ba3 Paar 05 weiß, Raar $2 50 

c zu e 

Saupt- Floor, 


Aut i 
“SanidbB Talcım | 


Ruder, 19 — 56c | 


drei für 
520 Armband: 
Ilhren, zu 


+ 


96; I 


und fanch Band, Yard zu.. 
Haupt⸗Floor. 


Kryſtall-Glas 
Gelränke-Flaſchen 


(Wie Abbildung) 


Alles neue Flaſchen, di— 
rekt von der größtenFlaſchen 
fabrizierenden Company — 
mit Patent LightningStop- 
pers, galvaniiierten Metall 
Cajting3, Pint Größe, reg. 
$1.65; jpeziell da3 Dubend 
offeriert für 
nur 


Figur und Doc) }tets nett und anfitändig ausjehend, fo jehr bewundert von fih 
elegant Kleidenden. Für Stadtgebrauch, für Gefchäftsziwede und für die Fe— 
rien — in der Tat, für jede Gelegenheit. 

Viele ftidlereibejehte Coatfafjonz zur Auswahl. 
Marineblau, Schwarz, Braun, Taupe, 
Grin, Bronze, Lohfarbig, Gold 

Srößen 34 bis 42. 


Wundervoller Verkauf von 


Baumwoll.Sommer-Frocks zu 912.75 


Ihr Habt viele nicht fo gute leider im vielen Läden zu $13.50 
markiert gejehen. Unjer Verfaufspreis beträgt weniger als der frühere 
Großhandelspreis des Fabrifanten. 


* 


Suils für Damen 


Für Damen, niedriger Hals, ohne Aermel, gehä— 
keltes und Band Top, Spitzen Shell und Cuff 98 
Knie, rein weiß, reg. und extra Größen c 

CScalpad Athletic Union | Kerry Kut Athletic 
Suit3 für Tamen, aus | Union Suits für Männer, 
jeidegeitreiftem Madras; | feine Aermel, Ninielänge; 
in wei md roja; reaul. | aus Nainjoof undMadras 


Scöhen, zu. D1.6D | zum. 92.00 


Feine Lisle Leibehen f. | 
Damen, niedriger Hals, 


Hauptfloor. 


815.95 


Kleine Größe, 

goldgefülltes 20 

Jahr Gehäuſe, mit 

hochfeinem 15 Je— 

wel amerikaniſchem 

Aſſembled Nidel: 

Werk, abnehmbares goldenes oder Band⸗ 
Armband, jede in einer gefütterten Box. 


Das populärſte Graduie— $15 95 
. 


runasgejchenf, zu 
Kurzwaren 


Haupt⸗Floor. 
Recht vorbehalten, Quantitäten zu beſchränlken. 


%4 Yard , 


*** 


In folgenden Farben: 
Roſenfarbig, Copen, 
und Kombinationen 


— 


teten 


re 


* 


* 


* 


J 
* 


J 


u 
** 


Damenſtrümpfe 


er Hunderte von hübichen Fafions in allen 
Schuhfarben. 


82.00 Noveltih Spitzenſeide Strümpfe für Damen — 


halb⸗faſhioned, Seamed Bein, vorzügliche 65€ 
Saupt-loor, 
Lüngen — 


Stoffe, leichte Seconds — das Paar 
+ - ++ J 
Weiße Mädchen-Kleider 
Speziell für kleine Mädchen eingelauft. m Sie ae 

Hübfcde Organdieß, Latuns und Voiles, mit Spiben- 
Ruffles und mit Stideret befegt — runder und bier- 
ediger Hals, Band»-Schärpen, friiches neues Lager — 
fertig aum Gebraudi; 6 und S und 10 Jahr-Größen, 
ſpegiell gu 


93.95; 95; 55.95 


Verkauf von tunichbaren Stoffen 


51.69 bedrncte Voiles 


36+3Öl1. Dreh: und Shirting Percales, groies 
Sortiment Entiwürfe auf hellen od. Dunf- 39 Ce 
lem Grunde, 49c Sorte, fpez. zu 


a 
EN, 


ehe 


* 


Feine baumwoll. Lisle 
Leibchen und Beinkleider 
ohne Aermel, gehäkeltes für Damen, niedrig. Hals, 
oder Band Top, auch Bo- | ohne Nermel, auch Dutch 
dice Fallon, roja u. weiß, | Hals, Ellbogen Aermel, 
reguläre und 58 | Euff nie, rea. u. 35 
extra Größen, zu c extra Größen, zu C 
52.00 Männer Union |  50c Gombed baumiwoll. 
Snit3 (janitäre Majchen) | Männer-Soden — ganz 
—Ffurze Mermel, nöchel- | nahtlos; feine Gauae, in 


länge, weiß s1 15 Ichwarz, weil; und farbig, 
oder Ecru, . leichte Seconds, 6] 
Wafcd:Tie8 für | Paar, 35; 3 Pr., 


65€ 
Männer, paneled Strei= $1 Männer Pajamas; 
aus feinem Percale und 


fen, leichte Irre— a 
neihe Eifer 98. 1D 


her 


* 
* 


+, 


2** 


* 


* 
7* 


7 
* 


* 


Alle neuen, eleganten Sommermoden — in den hübſcheſten Mu— 
ſtern — geblümte und figurierte Entwürfe — Kopien von bedruckter 
Georgette Muſtern — in feinen Voiles — alle beſten Farbenkombinatio— 
nen — 25 verſchiedene Moden zur Auswahl. Größen 34 bis 44. 


** 


KR Fur Fur) 
ee 


(Nur bier Dubend an 
jeden Kunden. ) 
Patent Lightning Stoppers, galva— 
nijierte Metall Eaitings, dazu pajjend, 
 Bint- und Quartflafchen, reg. 39 
50€ Dubend, Dußend zu .... c 
(Nr 3 Dubend an jeden Kunden.) 


Sünfter Floor, 


—RX 
** 


Elaitic, 


+ 
* 


Sewon Korſett Sei— 


en⸗Strumpfhal.⸗ 150 


ter, Baar 
Hembenfragen Ned 
Jand, 
Stück 
Santtäre Gürtel 


und Schürzen # 
aut 


Gummituh — bie 
Quadratyard 


* * 24 7 starteten 


= 


rer 


* 
* 


* 


für 
O'ſSullivans Gummi⸗ gulars, zu 


abfäge — das 290 


Paar 

8c a Halten 
und en 
* dc | 

Honichold gummierte 
Schürzen, das | 
Etüd 

Ruſſet Schuh—⸗ 
Cleaner zu 


* re 


* 
Ic 


* 


Vierter Floor. 
Oaupt⸗Floor. 


er 


* 


u 


* 


Twill Tape, 
| Yard » Volt 


der B 


dc 


Sauptfloor, 


* 
* nr 2% 


2 
* 


Unendliche Auswahl von 
Entwürfen, feine Sheer 81.29 
Qual.; Criſp Finiſh, Yard, 

Importierte engliſche Ginghams, direkt von 
Mancheſter Fabriken, ſortierte Plaids, 95€ 
Ched3, etc., $1.45 Corte, fpez., Yard.. 


eletejtefeteleieteieielfetoien 


* 
vr 


Catinftreifen und Plaid Effekte, 


* 


Leinen finifhed Sport Cuiting, ausgetvählte 
Sammlung aller populären einfachen 
Farben, 65c wert, Yard zu : 

40»3Bll. Chiffon Boile, prächtige Sheer 
Yität, alle populären einfachen Schattie⸗ 

rungen, $1.39 Sorte, Yard au... .--- 


* 


* 
* 


>, 
* 


Sports Velour, in den Sportfarben, wie Silver, Coral, 


Qua⸗ 


970 


Weißwaren | Leinen 


36-Höll. Longeloth, feiner Ehamois Finiih, 


vorzüglich für Untermuslin etc., 10s 
Yarb3 Volt zu 53.89 


69€ weißes Flaron, feine Cheer Dual, AQe 
fortierte Ched3 und Streifen, Yard 


40.zöll. weiße Voile, prächtige Cheer Qual,, 
merceriged Finifh, reg. $1.00 Yard — 79e 
fpeziell, Yärd zu 


$1.25 Noveltn bedrudte Voiles, großes Eortis 


ment neuer Entwürfe und Karben — 89 
die Yard zu c 


| 
| 
| 


59€ gebleichte türkiſche Handtücher, große 
Sorte, mittelſchwer, gute abſorbierende 
Qualität, ſpeziell, jedes zu 

64-3zöll. mercerized Damaſt, feine Sorte, — 
fein mercerized, ſortierte Muſter, 
$1.75 Corte, Yard zu 


Gebleichter Barnsley Craih, garantiert ganz 
Leinen Weft, 45c Corte, 10 Yards an 36€ 


jeden Stunden, fpeziell, Yard zu 


Aufergewöhnlihe Werte in Frühjahrmänteln für Dameı 
Patchtajchen, etc.; eine 
reife martiert, zu 
AI ν 
—2 pezit 
Wir haben ſie, aber ſie gehen ſchnell wegl 
Ein ſpezieller Ankauf von ſeidenem 
gut iſt. Waſchbar und äußerſt wünſchenswert für Röcke, Bluſen, Suits und Kleider. Dieſer Stoff 
ſehr hübſch und werden jede Dame, die Qualität zu trachten, forwie Draperien, 33 Boll breit, Yard... ..- 
Novelty Seide, einſchließlich 
nahm einen großen Verluſt an ſeinem Lager auf ſich und 
Yard zu J — * — De 
Röde und Nadets, 54 Zoll breit, die Nard 
Spiben, Bändern und Rojen» 54 35 93.95 
. * Zweiter Floor. 
und Band beſetzt, andere in geſchneiderten Die beſten Werte in Chicago — die Sn , ; 
860 Stükfe Wohnzimmermöbel zu uner- 
die Auswahl zu fammenfommen, um ihre Swings zu 
Schwere Omalität Satin und Grepe de 
ten, feiten Holzihaufeln, in natürlicher | jives Mahagoni 3:Stüf Suite in manlbeer- 
Dritter Floor. Ketten und Haken, fertig zum Aufhän— 


Die beſtgemachten, beſt ausſehenden, beſte Qualität Sommerkleider, 
Ein wundervolles Sortiment in fejchen Sport Coat M 
SHruppe ungewwöhnlic; gut ausjehender Moden in emer Auswahl bon 
f * G a % 
ER Mag Jeiße Baronet Satins 
eidenes amd Lxepe de Chine Ünterzeng für Damen | 

zu einen Preife im Bereiche jeder VBörfe. Friiche neue, Waren, in vergangener Woche angelangt : 
Unterzeng in einem hübſchen Sorti⸗ iſt ſehr praktiſch und dauerhaft und iſt 40 Zoll breit. 
* Bedruckte Foulards, chö itäten, feine Aus : * 
ne niedrigen Preife wünjcht, ſehr intereſſieren. Ein B e Foula ſehr ſchöne Qualitäten, ſeine Auswahl von Moden u 

wahl von Moden und Farben, 36 Zoll breit, Yard 

Echte Japaneſe importierte Crepe, für Kimo— ließ uns den Vorteil zukommen, den 
Roſe, Terra Cotta, lohfarbig, goldfarbig, roſa, gelb, dun-⸗ 
Hochfeine Qualität Crepe de Chine Enve— | 
Weiße reinwollene Kleideritoffe in Noveltygeweben, tie PBırrella, ſchwere 
tnofpen, zu : 7 S TEENS ) 
Greve de Ghine Nadhthemden, extra feine An: FRRS — 
Modellen, und ſatinbeſetzt, 57.50 bis 810 niedrigſten Preiſe in Chicago — der 
hört niedrigen Preiſen. 10 Suits wie Bild, 
. Taufe. Eiebenter Floor. 

Chine Bloomer3, Envelope oder elaftifches 

SOrrho s Miirklo afnr ar * * 

Farbe, hohe Rücklehne und geformter farbigem oder blauem 8329 50 


die Ihr je zu 512.75 kauftet. Kauft früh am Morgen für beſte Auswahl. 
ervolle: 1 todellen. Gegür- 
telte und loſe ſchwingende Effekte; Ledergürtel, 
ſaiſongemäßen Schattierungen, weit unter dem regulären 
$19.75 
reelle eteletetejefejeintete 
7.30 Wer 
we 7.9 erte, zu 
$7 ‚20 bis >10 A erie, zu Hunderte bon Yards dieſes beliebten Stoffed und 
und morgen zum Verkauf gebracht. Wartet nicht, deckt Euren Bedarf jetzt, ſolange die Auswabl 
* . ® ® 
ment für Sommergebraud). Sie find Pongee Seide, naturfarbig, fo jehr in Nachfrige für Sommerkleider und Kinder- $1 35 
z — ® 
s ! “ . den, 36 Boll breit, Yard 
Fabrifant von feinem feidenem IUnterzeug für Damen 
. ee EN — 
; I : Qleideritoffe 
n08, Damen Quting- und Sport:Suitg, wir jetzt Euch geben. | Kl d ſt ir 
490 250 kelblau und weiß; 
lope Chemiſes, ſehr hübſch beſetzt mit feinen 
Wale Serges, Basketgewebe, Poplins etc. Werte bis zu 87.50, 54 Zoll breit, M. 
— SE in 8 x ( ” . - 
Oualität Georgekie und mit feinen Gpiken Ford Swings, 54.29 Außerordentliher Verlanf von Parlormöbeln 
Werte — morgen, Platz, wo hunderte von Chicagoern zu— 
84. 85 
- ” 4 8 2 
Kommt und jeht dieje ftarf gemach- 850 andere Stüde zur Auswahl. Karpen maſ⸗ 
Knie; 85.00 Werte 
Sitz, mit nicht roſtenden galbvaniſierten 
Velour, zu 
Sechſter Floor. 


Bivelter dioor ꝑ S5 2228 244 2 25 .8 25 92 2 5 35 25 4 , 25 5 2 2 42 5 25 25 25 22 2224 444 *. 4.2 2 2 2 * . 224 243.65*245*53 gen. Keine Poſt- od. Tel. Beſtellungen. 


BEER Form ſo ſehr liebt, beſonders wenn 
ſie traditionell ſind, fröhlicher denn 


(Sür die „Ubenbpoit”.) melfeldern großer Viehherden. Im— 


1. J holzt wurden und jetzt brach liegen. großartige und überaus dankbare 
Der Süden kann Großes tnn! mer mehr jedoch wurden Freiweide— 


Andere große Landſtücke werden Gelegenheit, der Nation und ſich — 


E k 


E 
% 


R ı 
i 
J 


Tu ee} 


Die Vereinigten Staaten bon 
Amerika können nit mehr meiter 
weftwärts rüden, um ihre Viehzucht, 
ihren Zandbau oder ihr Yoritwejen 
nad außen hin noch mehr auszudeh- 
nen; do haben jie noch reichlich 
Gelegenheit zur „Erpanjion“ nad) 


innen und jelbit zu großen Neu- | 


ihöpfungen, und dem Süden mag 
dabei die führende Aufgabe zufal- 
Ie:., durch deren Bewältigung er fid) 


selber und das ganze Land wirt: worden it! Das ijt nämlich) die Ge: | hohen Kosten 


ihaftlich erlöfen könnte vom Fluch 
der Xeuerung und verwandten 
Uebeln! 

So urteilt im mejentlichen der 
heutige Präfident de Amerifani- 
ihen Söriterverbandes, Charles 
Zathrop Pad; und er leiitet fich die 
bebeutiame Perfündigung: „Die 
größfe mirtichaftlihe Möglichkeit, 
die fi den Ver. Staaten heute bie- 
tet, ijt geographiih von act firdli- 
der: Staaten eingegrenzt, darunter 
Texas”, 

Vielleicht hätte er feine Unterſu— 
Hungen mit Vorteil nody auf andere 
tiefgreifende joziale Fragen ausdeh. 
nen fönnen; aber jedenfalls it er 
auf feinem Gebiet einer der bedeu- 


tenditen Kenner, und e8 lohnt fich, | 
jeinem großzügigen Gedankengange | 
nod näher zu folgen, weldyer mit | 


Amerikas wirtihaftliher Entwide- 
Jung eng berfnüpft it. Sin jo ent- 
ſchiedener Weife find bis jekt mır 
fehr wenige amerifaniihe Senner 
auf-da8 Hauptziel der einfchlägigen 
@rörterungen losgefteuert. 


' ”* * 
Zagen, die noch nicht ſo ſeyr 
lenge dahi ‚ waren die mittel 


Im 
weſil Beogirhe des Landes in der 
Pre der meiften Beitgenof- 
jen ben Kae 


: bahın fd 
i siehtähehengenb wit 


— 
a 


|ländereien für Farmzwecke eingefrie— 
\digt; die Yändereien und die Herden 
‚Ichrumpften immer mehr aujammen, 
‚auch weiter im Weiten, und bald 


no) derzeit von SHolzgejellichaften 
feitachalten, ohne da% diejelben ir- 
gend etwas dafür tun, jie produktiv 


werden die legten Reite der glorio- ten NRindvieh taufendweije nähren 


Ijen alten Zeiten zu den gewejenen 
| Dingen gehören, 

Salt jeder hat fich mit diejer Ent- 
widlung entjagungsvoll abgefun- 
‚den. Aber die Sade hat noch eine 
Seite, weldye nur von jehr wenigen 
|Vermohnern des Landes bis jekt ge- 
Imürdigt oder überhaupt beachtet 


I 
I 


und doch zugleich zur Aufzucht neuen 
Stammbolzes benußt werden. Ge- 
ichieht dies, jo Fonnen fie auch neue 
große Horiten liefern und Erjaß für 
das Xand bieten, welche vom Lande 
benötigt, aber durd) die rücjichtlo- 
jen heutigen Methoden der Qumber- 
produktion weggefegt wird. Die 


jelber zu wirtichaftliher Erlöjung 
zu verhelfen, mindeftens aber bedeu- 
‚tende Erleichterung herbeizuführen; 


|äu madyen. Dieje Ländereien fönn- |jo bejonders aud) durch) das Herab- 


bringen der TFleifch- und der Leber- 
preife und jpäter au der Holz- 
preiie,. Doch muß prompt und um- 
lihtig gehandelt werden, unter Mit- 
wirkung aller beteiligten Staaten 
und natürlich der Bundesregierung 
nicht minder, Und namentlidy mu) 
verhindert werden, dab Verjchnö- 
rungen 


‚weifen Erfat für die im Wejten ver- dab die Nusnugung der Forite jo- ! Aufgabe, 


drängte Herde zu gewinnen, indem 
man neue Herden auf Ländereien 
hinten im Diten zieht, welche derzeit 
weder benugt, noch bejegt jind, Die 
wertvolliten diefer Ländereien lie- 
gen meiltens im Süden. Es find 
‚recht große Gebiete, die bon den 
„Lumber“-Intereſſen einfach abge— 


In Lagerhon geluſſen 
| Freigegeben. 


Diamond Epite und 
eine Uuswahl don 24 

; Necordd. Ein pradhtbols 
(er, großer Pbonograph, 
wie neu, Zoftete $155, 
für $42, Für 10 Jahre 
garantiert, Much vicle 
andere Vargainsd, Mir 
| x baben ebenfall3 einige 
| 8 RM Det vprachtvollſten, mo⸗ 
= ernten Parlor Suites, 
Müffen nefehen werden, 

um —— geſchätzt zu 

werden. Liberih vonds 

alzeptiert. Freie Abliefe⸗ 


rung. Vach außerhalb 
C. 8* D. berfandt — 


Unterfuchung erlaubt. 


wie der Weideländereien der Nation 
bereits die äußerſten Grenzen über— 
ſtiegen hat, welche mit der nationa— 
len Sicherheit verträglich ſind! Auf 
30 Prozent der öſtlichen Fichten— 
waldgebiete iſt alles Stammholz 
zerſtört. 

* * * 


Nach den niedrigſten Schätzungen 
können die abgeholzten Ländereien 
des Südens jährliche Weidegründe 
für mehr als 10 Millionen Stück 
Hornvieh liefern; man rechnet dabei 
zehn Aeres Land für jedes Stück 
Hornvieh. Und es ſei daran erinnert, 
daß der geſamte Hornviehbeſtand 
in den Ver. Staaten nur wenig über 
68 Millionen Köpfe beträgt; die 
Südſtaaten alſo ſchon etwa einem 
Sechſtel des ganzen Beſtandes auf 
den abgeholzten Ländereien das 
Futter geben. Und auf denſelben 
Landflächen wären in fünfzig Jah— 
ten neue prädtige Stammholzmwäl- 


* * * 


Zu den obigen Fragen geſellen 
ſich noch andere, im Nordoſt nicht 
minder als im Südoſt. Nur eins 
noch. Wer die Zuſtände in den Ver. 
Staaten lediglich nach der verhält— 
nismäßigen Dichtigkeit der Bevölke— 
rung beurteilt, mag oft, beſonders 
an der atlantiſchen Seeküſte und 
ſonſtwo im ſogenannten volkreichen 
‚Djten, mit Ueberrajchung wahrneh- 
men, daB vielfach gerade in foldhen 
Gegenden große Gebietsfläcdhen jo- 
gut wie gar nicht bemukt jind. Co 
weilt der Staat Majjachujetts noch 
heute ganze große „Towwnibips“ 
auf, die völlig leerjtehen, und deren 
Grund und Boden abjolut nichts 
bringt und nie etwas gebradjt hat. 
Und Mafjachufetts it der dichtejtbe- 
völferte der Neuenglanditaaten, 
Auch Hier it unverantiwortlic ge- 
wirtichaftet, umd das Gejamtinter- 
ejje jchwer geichädigt worden, 


— 


Western Farniture Storane 


20 W. —— Str., Chicago, Ill. 
von % —— 


- we 
a2 


der erwachſen. 


auch die Ausbeutung der ſüdlichen 
Terpentinwälder ohne Schaden fort- 
gefefgt iverben, nebft nod) anderen Be- 


Mittlerweile fönnte 


aber ſelbſt die Nachbarſchaft regt ſich 
ſchon lange nicht mehr darüber auf, 
fondern nimmt & fajt als 


jelbftverftändfices bin, Bürger. 
tugenb, vo bift Du? Patriotismus, 


etwas 


ponden,. 


| > 
ID ‘ 
2 i 
Bon Frieda von Sögner, 2 


| Scatures, 
Wien, am 4. Mat 1920. 
Wehmütige Erinnerungen taud)- 
ten in uns allen auf, al3 der erite 
Mat in ftrahlender Frühlingspracdht, 
warm und hell aufitieg. Welches 
| seit für den Wiener jeit Großvaters 


ſaß oder auch nicht, denn wer ji 
feinen Fiafer oder Einfpänner nicht, 
ipendieren fonnte, der ging eben zu 


| 


3 je wieder auferſtehen würden. Ei: | 
8nen Blumenkorſo gibt es nun ſchon 
| & lange nicht mehr und wird wohl) 
& Gopbriaht, 1920, Iiventieih Century News& | auch eins der letten Dinge jein, das | 


& wieder zu Ehren fonımt, aber fonit 
AACOAÆG.. XooOXAAEXÆCCAA. lquter 


Dinge, die nachdenklich ſtim— 
men und aufhorchen laſſen. Plakate 
an den Mauern mit 
derung zum „Kampf gegen die bür— 
gerliche Ordnung“; ein allgemeiner 
Kellnerſtreik, weil ein Betriebsrat, 
der in einem Reſtaurant von einer 


von Sonderintereſſen die Zeiten; Blumenkorſo im Prater, an Katze gebiſſen wurde und den Dach— 
td) bon Baumaterialien | gute Abjicht wieder zunichte machen, |dem alles teilnahm, was Geld be-|hajen erihoß, eutlaffen wurde; ein 
legenheit — jo lange jchnöde ver- jund die Anappheit von Holzpapier- | Wie die Verhältniife und Umitände 
nachläffigt — mindeitens einen teil-|brei find flammende Fingerzeige, | liegen, ift dies gewiß feine leichte 


Bezirkfshauptmann in einem Fleinen 
niederöiterreihifchen Ort lie einen 
berüchtiaten Schleihhändler 


Fuß; ließ fich mit Blumen bewer-|fverren, jah dafiir fämtliche Bauern 


fen, freute fih harmlos mit an dem 
| Schauftüc, das vor feinen Augen in 
\den dunklen, jchattigen Brateralleen 
|vorbeizog. Und alles fannte fi 
und befrittelte die borbeirollenden 
herrlich gefhmücdten Autos, Cquipa- 
pagen und Gefellichaftswagen, in 
deren Blumenſchmuck die Inſaſſen 


gegen ſich gerichtet und mußte den 
Mann freigeben! Eine Sache, die 
die Zeitungen vielleicht gar nicht 
bringen werden oder erſt, wenn al⸗ 
les gütlich beigelegt iſt; ich erfuhr 
davon durch einen Zufall, da ich 
dort gute Freunde beſitze. 
Und noch etwas — ein an ſich 


buchſtäblich verſanken. Und da tat kleines, im erjten Moment belang- 
wirklich alles mit: der Hof, Prin- los ſcheinendes Ereignis — einige 


zeſſinnen mit ihren Hofdamen, und 
kleine Fabrikmädchen mit ihren je— 
weiligen Freunden, die an dieſem 
Tage etwas ſpringen ließen. Wenn 
auch der Einſpännergaul nicht als 
eine Chryſanteme oder einen Mai— 
glöckchenſtrauß aufzuweiſen hatte, 
man tat doch mit in dem Gefühl, 
zur Geſellſchaft zu gehören, und der 
Zufall konnte es ja mit ſich brin— 
gen, daß irgend ein vorbeiſauſender 
Erzherzog ſo einem hübſchen klei— 
nen Wiener Mädel einen Veilchen— 
ſtrauß ins Geſicht warf. Welche 
Erinnerung für das ganze Leben! 

Warf ſchon der Krieg dieſe Tra— 


man 


ditionen alle über den Saufen, ſo der von B 
öftete fi, damit, daß alle wa— et 


zwiſchen Volks— 
wehr und Polizei anläßlich einer 
Ständerats -Verſammlung. Aber 
welche Ausſichten für eine Millio— 
nenſiadt, wenn ſich die beiden 
Schutztruppen gegenſeitig in den 
Haaren liegen! Wer ſchützt, wer 
kommt zu Sülfe, wer hat die Macht, 
sie öffentliche Ordnung aufrecht zu 
erhalten, wenn Polizei und Volfs- 
ehr ich feindlich gegenüberitehen ? 
Sit das auszudenfen ? Nun Soll ja 
in Kürze die Volfswehr abgedanft 
und eine Wehrmadjt erjtehen, aber 
bie Sache wechielt, wie man glaubt, 
wohl nur den Namen und der Kern, 
an faul und morſch 
Und doch haben viele 


F 


Zuſammenſtöße 


der Auffor⸗ 


ein⸗ 
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| 


daftehen, die Hoffnung auf diefe 
Wehrmacht, das fie ihnen das gibt, 
mas fie zum Leben brauchen, wofür 
fie ihre PBerfon ganz in den Dienft 
einer Sache jtellen, die ihnen inner- 
!fich gewiß nicht Tieat. 

Alle meine Freunde, allen voran 
ich jelber, wir möchten fort aus 
fer Stadt, deren Verdienit, eine der 
ihönften gewejen zu fein, vollitän- | 
dig verblaßt iit vor den tägliden | 
großen 


mand ımd auf uns u 
Wienern laftet e8 förmlich wie er“ 
Fluch bei unferen deutfhen Stam«. 
mesbrüdern. Wir wollen froh fein, 
wenn uns die Salzburger, Tiroler 
und Kärntner erlauben, im heißen 
Sommer einige Wochen bei ihnen 
auszuruhen. a2 


| Diefe Bank jteht unter gemeinfamer Bundesregierungs» u. Stantsauffigt. 


unſchuldigen 


—— 


und kleinen Schreckniſſen 

des Tages. Der Zerfall und CASTO 
Unmöglichkeit, die Ordnung ſo auf— Für Säuglinge und Kinder“ * _ 
recht zu erhalten, wie man e$ zu Afllıumrı 
einer icerhit beauien minde, IN GEBRAUGRSEITMEHRÄLS 3 
Infien die Sehnjucht . immer. mehr | Unterschrift LP 

anwachfen, fi eine neue Heimat zu v acTE Fb. 
aründen. Aber uns ninunt ia nie· 
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